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kön zwinge Verteidigungsmaßregeln zu ergreiſen 





1 Gent. (10 Seiten) 





Chicago, Samſtag, 








Kaum noch Hoffnung 





Frankreich halt den Glauben an Fortbe- 
fland des Friedens für Torheit. 





Dentjcher Botjchafter reijefertig. 





In der ſehlen Mingle Kommt Depefche aus Berlin, die 
ihn zurüchhält, 





1‘ - 


ITeue Konferenzen im Gange. -O)eiterreichs Erflä 
rung an Rußland über feine ferbijchen 2b: 
fichten. — König Georg verfucht lette Dernitt 
lung. -Yimtlicbe Erklärungen Deutichlands 


Har benahm fich hinterliftig gege 


g. a en g 
Berlin, 1. Aug. Die „ 














2 Norddertſche Al { +3 he 
Draan der Regierung, erklärt, dab, nchdem der Zar d Bef für die 
Mobilifirung feiner gefammten Streitirö ı Wafer d L e 
hatte, der Kaiſer an ihn ein letztes Te ſchi welchem er 
Zaren klar zu machen ſuchte, daß ſeine We t hi rt die © ei 
des deutichen Reiches ihn zwinae, VBerteidiaunadmahreaeln zu erareiien. Er 
üate bei, dab er jein Ueuher etan bobe, d n e 
daß die Verantwortung für das bie We Unbei f 
jirdet ürſe. Er jei je Freundſ jar d 
iſche £ immer bs ) überzeu f t 
e Friede mer noch gewahrt werden fönı venn Rußland 
le, and und Dejler ) 

Rom) 1. A ie Reichöregieri i ul 
land verlangt ſes ſeine Mol ee 
ſtelle. 

Bon Fraı ırde verlangt, daf e 18 © . ä 
rung abgeben i 3 im Falle eines Sirienes viſchen Rußl d 
Deutſchland ne iben wolle. 

Der deutid after bat bei der italienischen R ierung eft 
welche Haltung iut Strieasfalld einzunehmen aedente. Der Winifter 
des Yuswärtige Ugauik ni Ean Giulia 10,. erllärie, er Fönne 
teine Antwort aet er mit dem Bremier Salandra gejprocdhen habe, 

Der ‚Meſſ flärte dann, daß, weil ed ich bei Defterreih und 
Dei um frieg handele, die italienifche Regie 
rung lich erl ‚daß fie ei der gegenwärtigen Fri 
jis nicht ihe, zu den Waffen e < 
tral bleibe ngs fei ı j 5 diefe N 
Bude bes I F uUien werde. 

Zondon, 1. Q te Bank von England bat ihre Disfontorate auf 
10 Prozent erhöht 

Zondon, 1. Wug. $ ra bat eine Boien aı Jaren 
geihidt, um den Arie; rmeiden. : 

Berlin, 1. Aug. E tlih angefündiot worden, dab die im deut 
ichen Ultimatum an ARußl i Friſt heute Mi baelaufen ii 

gondon, 1. Aug. Yllge { idraäng des 9— ilums vor der 
Bank von England, um Gold zu erhalten, da der Umſatz von ierge 
Schwierigkeiten madt. Manche Leute £ d e Nach durch vor 
dem Bantgebäude. Starter Polizeiſchutz für dieſes. 

Die National Penny Bank wurde wegen der Kriegsgefahr ſchloſſen, 
dech hatte das wenig Einfluß auf die allgemeine Stimmung. 


Die britiſchen Telegraphenbehörden üben die 


fommenden Depeichen aus, 


Zondon, 1. 
über die vom 


Aug. 


or dr * 
Feſtland 








Brüjjel, 1. Aug. Das Tageblatt „L’Etoile“ erklärt, dai Re 
bie fjümmtlien Weizenvorräte in Antwerpen aufgelauft habe, nachdem fie 
ben Eigentümern ertlärt hatte, da bas Getreide beichlaanahmt mürbe, 
falls e3 nicht zu den von ihr gebotenen Prei ihr verfauft würde, 

Moskau, 1. Aug. Der Stadirat hat eine Million Rubel für die Roie 
Sreuz Gsfellihaft Ruklands und feiner Verbündeten au tfen. 

‚Shanghai, 1. Aug. Die deutjchen Nejerpiften in China eilen nad) 


Fling-Zau, dem befeftigten Hafen von Kiau-Tjchau, zur Stellung. 

Sapftadt, 1. Auguft. 
mit jeinem ganzen Stab nad) England einaejdifft. 
ſchloſſen. 

New VYork, 1. Auguſt. Die Lloyddampfer „Friedrich der Große“, wel— 
cher am 29. Juli on Baltimore abfuhr, und „Neckar“, welcher am — 
Tage Galvejton verließ, haben funtentelegraphiichen Befehl erhalten, nad) 
dem Abganashafen zurüdzufehren. Die „Willehad“ fol von Montreal nad) 
Bofton dampfen und dann dort bleiben. 


Der hiejiae deutiche Generalfonful hat fich heu 
Das Konf 


—\ 


ulat bleibt ge= 


London, 1. Aug. Als die Nachricht von der Sendung an.den Zaren 
auf der deutfchen Botjchaft anlangte, fiel die Bemerkung, daf dies dazu an 


getan jei, die Hoffnung mwieber zu beleben, 

Die Abfendung des Boten erfolgte um 2 Uhr Morgens, als die Kiriegs- 
mwolfen am allerdunfelften waren, nahbem der König eine Wnterredung mit 
Premier Asquith gehabt Hatte, 


Ueber die Haltung Italiens ift man bier gar nicht erftaunt. Man 
hält e3 jogar für nicht ausgefchlojjen, daß das Land fi jhließlic «gegen 


feine bisherigen Bundesgenofjen menden könnte. 

Berlin, 1. Aug. Amtlich wird durch die „Norbdeutfche Allgemeine 3 
tung“ mitgeteilt, daß der Zar am 29, Juli fih an den Kaifer mit dem 
Anfuchen gewendet habe, das Unheil eines Krieges dadurch abzumenden, 
daß er feinen Verbündeten in Wien Davon abhalte, zu weit zu gehen. Der 
Kaifer hat darauf geantwortet, daß er die Stelle eines Vermittlers gern an» 
nähme, und dann ging man-auf diplomatifchem Wege in Wien vor, 

Während aber die Unterhandlungen no im Gange waren, fam bie 
Nachricht Hpon der-ruffifhen Mobilmahung nad Berlin, und der Kaifer 
drahtete darauf an den Zaren, daß feine Rolle ala Vermittler dadurch ge: 
fährbet, ja geradezu unmöglich gemadt worden fei. Beigefügt wird diefer An- 
fünbigung, baß Heute in Wien eine Entjcheidung über die Vermittlungsver- 
fuche, an denen jih aud England beteiligt Hatte, erfolgen follte, daß aber 
Rupland inzwifchen die volle Mobilmahung feiner Streitfräfte angeordnet 
hatte, Darauf richtete der Kaifer ein Iegtes Ielearamm an den Zaren, in 
melden er erklärt, daß feine Berantwortlichteit für des Miches Sicherheit 
—* 


u 


eis 





n den Katiier. |£ 
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Anguit 191 4. Bi une: she 
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| und fein Dolf, 
| 
lie d ihr 
lei telear 
| r T ich I 
— 
n f, 
| N; 
I 
| bänatat d 
fen md ei e 
I a der 4 
| 1 { iHkW) 7 
a BI 
Ei f 
* — “) n t It 
Lond L Ar Der S 1 Stanzlerret 
1 it ‚Zimes $ d | d 1.4 u 
| — d ei ; Ban. 2 e fich der Minifter 
c —* — > 4 ( nittag 
| d 4— — N ; 
I a 2 ten ı 
3 Bee TUR | jchen Fe 
! ß die X Deutfch on der 
* 5* Een BIC er Lenland n 
» - . —E— ti Atlantic I ie. 
[‘ V ı t en, welches wir in fried r 1. Aua. Rot 
| Eon: . a 44 Jahren ſchafter bereits gepacht und war 
— Br | ur A ttia, als er um 1 Uhr 
— —24 | 2 nI Arbeit Kater Q eine Depeiche aus Berlin erhielt, welche 
- 22 t der Aufrechterhaltung t iraend einen Vorfchlag enthie el 
1 4 * — N dmet. Bis zur let chen die fı fifche Regierung in Be 
| J 12. | Stur er für den jyrieden tı in J und über den ſie mit 
| — — it, und noch jeh tit 8 St. Petersburg in Ber 
| a ! a ) E en ſich aber all ſei le iſt 
Re * h s vergeblich erweiſe Sanzjlierrede, 
— 7 nt L Rt 8 I en | Preift des Kaifers Bemühungen um den 
Der | * — — in | Frieden. — Gewaltige Dolfsdemonitra- 
B T g > — ı Bewuhtiein, va | tion, — Mit antem Gemiffen in den 
ı { t De tey nicht aelucht haben. Wir Krieg. — £ufiflotieuperein in Oeſterreich 
| ji t de n den firiega für re ftifiet fonds — Ungariiche Sozialiften 
| x eingeſte er für die Nationalehre bis | zeigen ihre Daterlandsliebe, — Jtalien 
X * Blutstropfen führen In | seftellt Euftfchiffe in Deutfhland, — 
I tiebr yı e 1 diefer Stunde erinnere ich | . au Do. 
End E Worte Prinzen Fried * RE EN 
die Männer Branden „Ubendyon ) 
, Fi nd L Eure Herzen zu Gott Derlin, L Auguſt, Mitternacht 
” rt auf den | lim Mitternacht verfammelte fich vor 
{ \ em ° Stanzlerpalais eine umgebeure 
| ri T uf. Die 8 en | Menichenmenge „Deutichland,Deutid 
} | N rt Amtes erflären, def | land über Alles!“ fingend. Der Kan 
r h e | 3 ‘ ö ler Dr, Betbmann-Hollwen 
( ne fr he Löl der fbien auf dem Balton und bielt eine 
NH e len Rrifis alau volfe. | Aniprace, in welcher er unter Hin 
Tombon, l » en, daf alands Bemühun- | weis auf den Reihsjchmied Bismard 
ſiſchen Botſcha Berlin j fe! 1efcht en | ertlarte, ber Kaifer habe bis zur eh 
t, daß der dx B fter | jeien, dak damit der lebte off ten Stunde fich bemüht, den Trieben 
in, Parid$ angebeigfet ‚er gedentg | nungsichimmer erl ofen jei,  Laufeeht zu erhalten. Sollten fi 
te Abend jeinen Poften zu ver ar dauern die bipgmatifchen | feine Yemühungen aber ald vergebli 
| lafjen Unterbaltungen“ no an, aber auch | erweilen, dann föne man mit guiem 
| Wafbington, 1. Auguſt. Die Be ı ihnen erwarten die franaofen fei. | Gewilfen in den Krieg zieben. Dann 
rid Eur find nicht ern (Srf fie dahı die | aber fei e3 notwendig, „den lebten ! 
Steiner ipricht Tid ‘ ne Fraaı Blutstropfen hinzugeben. Cr zitirte 
Be emeiner europäilcher Str | B das Wort des Prinzen Friedrich Starl, 
en it. Man erwaır j ıern us Pond „Laht die Herzen zu Gott Ich! lagen, Die 
f taniſchen D li 4 fe _nterbaltung Fäufte aber auf den Feind!“ 
j Tuc den Fri üı rid en Haut n Briefverfehr inbibirt, 
14 i : | a m, Wales, 1. Auguit., _Der | m Regierungsbezirk Trier, im Be 
| -. J G ———— | 2 1 er Ber t Wale iſt fehlsbereich der Fef ungen Straßburg 
| bie: h Front eine gemeine | „ud reden, jeıne Yeute, weldye für | und Neubreifah und in ber ‚Rhein 
2 : oda die | die ‚plotie arbeiten, an n F | pialz ift der Briefverlehr inhibirt wor» 
- find. | t ur Mitt vod) angejaaten yeierta= | ben. 
iiber irifche | en ichaffen \ien, bat dies aber | Sperre im det Kanfig beondet, 
— * t ütrenae dgelehnt, weil Dies fur Berteibtaungs | Die Ari eit et ber in Kottbus in der 
Yele, | dwede nicht nötig | ad GBme | „ nn ae 2055 
x Cinmifhung Grohbri enä in die , Yaufig haben die gegen ihre Arbeiter 
phonv inter ropäiihen Wirren nicht ermutigen | Perhängte Ausfperrung angelichts ber 
‚0 n Krieg Kriegslage aufgehoben, 
ei i ritiſchen und a. > ne ‚stüh 
terefien nicht ae Dont Don sornds für die Krieasfübrung, 
| det wer niorate auf Wien, 1. Auauft. In Wien ift 
| 63 heikt. baf u Bo amtlich die Amneſtie für Fahnenflüch 
| Beteräburg ber! faifen bat. | s D tige aegelündigt worden. Der Aus 
3, 1. Auguſi. Der deutſche Bot⸗ emtuce ſchuß für die Schaffung einer Luft 
after von Schoen ah furs bor | _ Do: | flotte bat feine gefammelten ‚Gelder 
Nittaq i rum des Ausmwär- | zent 1,» B | im Betrage von anderthalb Millionen 
1en ein $, und Premier | ertanen aus | Sironen der Militärfanzlei des Kai 
Viviani, welcher aerade im Elnfee | ren BTIeR- | ferö zur freien Verfügung geftellt. Die 
ein Miniit errate fo | ı goiten, IE | ungarifchen Sozialiften haben in Bu: 
| feir eaen. um itündiae s 2 taltenifche | papeft dem Premier Tisza eineMillion 
| mit t chen Dampfer Die Gefahr laufen, im Kronen zum Anlegen in Staatspapie 
u halten rbe fpäter Kriegäfalle bei einer Durchfahrt duch | ren ala ftattliches Kriegsgeld einge 
5 en, daf otfchafter | Die Strafe von Gibraltar von eng= | Händigt, 
| ım Nahmittage wieder nad de * Schiffen weggenommen zu wer Jtalien beſtellt Tuftſchiffe 
— fommen vürde. Zofio, 1. Auauft. Die jcpanifce Berlin, 1. Xuauft. Die Barfeval 
—— ———— — 2 — Flotte ift auf jeden Notfall gerüftet. Geſellſchaft hat bon ber italienifchen 
— — griedenshe naeh | Der go ttenminier hat heute mit dem | Regierung den Auftrag auf jchnelle 
Er u daß die Ausſich Nitado eine Unterredung über die Lieferung von fünf Luftſchiffen er 
r trüb — — er E 
Im großen Publitum ift ganz und er * 2 in —* * ‚pre halten. 6 - 
gar Nhts über bas befannt worben, | ©. ur — — Das Reich hat Vorkaufsrecht. 
un ’ s * 2“ ’ 


l 
{ 


| 


| 


wa3 hinter dem dichten Vorhang vor | 


fich geht, welcher geftern Nachmittag | 
um 4 Uhr über die beutiche Grenze 
gefallen if. Doch nimmt man allge 
mein an, dab bie deutihe Mobil 
madhung im Oange fei, und daß bie 
franzöfifche Regierung ihre Gegen 
maßregeln treffe. 

Ausländer, welche fchon lange in 
Paris anfällig find, erhalten emen 


tiefen Eindrud von der ruhigen Ent: 
fchloffenheit aller Klaffen der Bevöl- 
ferung, welche feinen Krieg will, aber 
doch davon überzeugt zu fein fcheint, 
daß es fih um die nationale Eriftenz 
frage handelt, E3 gibt feine Szenen 
der SKriegäbeaeifterung, wie im Sabre 
1870, und die-abziehenden Truppen 
werben nicht von der Bevölferung ge- 
leitet. Biele Hochzeiten finden jtatt, 


‚von denen der junge Ehemann dann 


an die Grenzen eilen mag. Die fir 
chen find ftarf gefüllt. 

St. Petersburg, 1. Aug. An hun 
dert Bunkten in der Hauptitabt begann 
heute um 6 Uhr Morgen die Eintra- 
gung der Reierviften in die Stamm 
rollen. Die Bopen fegneten die Leute, 
als diefe unter Abfingen 
iyenliedern Durch die Straßen zogen. 


Der Dampferberfehr mit Nem Yorf!! 


it abgeftellt worden. Zmei Dampfer 


ber Ruifiih-Ameritanifchen Linie, die | 


„Ruffia“ und „Kürst“, welde in Li- 


bon Sir: | 


würde ein großer Frieg nötig fein, um 
dann algemeinen Frieden herbeizufüh 
ren. Eine Neutralifationsproflama 
tion ift verfchoben worden, und das 
| Minifterium ift in ftändiger Inter 
| hbanbluna = England, 
nn Auguft. Auf der deutl 
4 wurde darauf hinge 
ie 8 dachßidasKeg overhaßi e 
iefen, daß das Reich von einer Neu 
| tralität Yranfreihs gefprochen habe, 


fd h 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| toi 
| m 
| 
| 
| 
| 


woraus man fließen mill, daß 
Deutfchland nicht beabfichtige, Franf 
| reich anzugreifen. 

Brüffel, 1. Aug. Die franzöfifche 
Regierung «bat der belaifchen mitge 
teilt, daß fie im Krieasfalle die belgi 
Ihe Neutralität achten und fie gegen 
andere Mächte jchügen werde. 


Shanghai, China, 1. Aug. 


Der 


ı amerifanifhe Dampfer „Hanamet“, 
! welcher geitern mit Bieh und Lebens 
| mitteln nad Wladimoftof von Ifing 


Zau abfuhr, ift von den dortigen deut- 
| fchen Behörden zurüdbeordert worden. 
| Kondon, 1. Aug. Die „Weitminiter 
| Gazette” teilt mit, daß bie: öfterreichi 
! fche Regierung geitern nad St. Be- 
1 urg Die Erklärung ı geichicht babe, 
feine Abficht habe, Serbien zu 
anneltieren, feine Souveränität zu 
zeritören, oder die Provinz Novipazar 
' für fich zu nehmen, 


ter 


dar 








re 


In bielen Städten verweigern die 
Großhändler die Lieferung von größe 
ren Poiten von Stapelmaaren, weil Jie 
behaupten, daß die KReichsregierung 
das Borfaufsreht habe. 

Banfier durbaebrannt, 


Spetulationen, melde in den Teßten 
Ingen eine Einbuße von fehs Millio 
nen veranlaßt haben follen, flüchtig 
geworden fei. 

Unterbandelt mit apa 


Wien, 1. Auguft. Graf Berchtold, 
der Minifter des Auswärtigen, Hatte 
eine lange Unterrebung mit dem japa 


nifchen Botichafter, welche als fehr be 
beutungspoll betrachtet wir? 
Zur Einnahme Belarads. 
Die Einnahme von Belgrad Hat 


nicht überrafht. Die Stabt wird als 
Stügpunft für den Weitergang bes 
Tpeldzuges alas wichtig erachtet. 


Sperre des Kieler Hafens, 


— 


Kiel, . Auguſt. Das Kommando 
der Ditfeeitation in Stiel bat befannt 
geaeben, dab eine Sperrübung von 
unbeitimmter Dauer begonnen habe 
Den vorbeifahrenden Schiffen mird 
nur die Lotjenhilfe gewährt, 


Aus Pforzheim wird gemeldet, daß 
ber Direftor des dortigen Banfver 
eins Herman megen berunglüdter | 


Deutichland. 


Stille fein £tebcben beim, I 

ch ! Nachftebend der & 
* — nad ver flündlichen A de3 
Berlin Au Prinz Oätar, der , MWetteramtes von geftern 

fünf S des if if ſter 

ünfte So des Kaiſers, iſt geſtern Uhr en: 

Abend mit der t Gräfin na von Bajle 

vitz Lebebon vo getraut worden. Der 

jungen Frau der Zitel einer 

| Gräfin verlieben. ie 







26. —— 


JR Tentichtt 


Tie gegenwärtige Kriegslage 
es nötig, Diejelde zu beſprechen, 
ſtehen, daß die engliſchſchreibende 
ſes Landes veranlaßt werden, 
unparteiiiher Weife über die Ari 
die Hriegslage zu berichten, 

Der Deutidh : Amerifanifcdhe 
tradytet es als jeine Pilidyt, eine 
obigem Zwede anzuberaumen, un 


Auditorium, am Mittwod, i 
Abends S Uh 
stattfinden, Beruiene Redner w 
lage erläutern nnd beiprehen 
Deutſch-Oeſterreicher und -Sch 
ſonſtigen dem Deutſchtum freund 
ger ſind hiermit eingeladen, an 
lung teilzunehmen und eventue 
zu faſſen, welche im Sinne dieſes 
ſind. 


Deutsch-Amerikanischer 


(Zweig Chicag 


Ferdinand 
Max Wil 




































































Aufruf an Die Si 


Alle zu den Vereinigten Männerhören und deu 
Mitalieder find erfucht, bei der vom Wational 
im Auditorium einberufenen Broteitveriammilung 





etlihe Xieder zu fingen, 
Der Aufruf, welchen der Boritand des 5 
Nationalbund an das aelammte bieftge Deut 
freundlich finnten Elemente der Bürgerfche 


eifterten Widerball gefunden, und die Maf 
Mittwoch Abend im Nuditorium wird Ticdh'z 
fellos au wirtiamen Kundgebung aeltalte 
cago, fondern überall in den Ver. Staaten, 

ausjtreut, qute Früchte zeitigen wird. ie 










aröher natürlich ihr moraliiher Eindrud, w Em 

em Deutichtum Chicagos bier noch einmal ans Her 
fer auch für das Deutichameritanertum Ichidfalsiche 
felbft gegenüber die heilige Pflicht hat, Ronn für 
Ehmenten der Bevölkerung Chic 100 
die Forderung, 
tritt, 


um 













—r Oonoinamper? 





den B 
ftelle 


von 
die e8 in der Verfammilung 






































Das Aubitorium follte nicht nur bie auf % 
fondern es follte notwendig werben, noch wenigit 
unter freiem Himmel abzubalten. Sollte inzmwifd 
gefahr adgewendet fein, wos ja erfreulichker Weiie 
lichteiten zu en it, fo follte Diele alüdliche WE 
Maffenbeiuch der Berfammlung feinen ſchwächende 
ſta ıebuna würde fie dann ein 3 
fein tii von Chicago und feine Et 
Sunge haben, im moraliihen Sinne wenigſtens b4 
feien fie eingedent der Worte, die der greife deutſche 


ſprochen 
ziehen, ehne daß es wi 
Scwert in die Zchelde 


„Niemals das Schweri 
aber audı niemals das 
braucht su haben!“ 


ıd jektiitesnötig geworden, bier 
ziehen! Wenn niht am-näditen Wittmob in © 



















Faust den Degen zieht“, wenn in einer folgen Gade x 
Chicago den ‚Gegn ern nicht eine aeichloffene, zu Zaufenden 9 
ein Rieſenbollwert —— ietet, an dem in Zulunft die Wogen 
leumdung — jerfchellen müfien — dann bat es fpäterbi 
liche Berechtigung mekr, eine Stimme zum Proteft zu erbeben, 
die Nichtahhtung feiner Geaner jhweigend hinnehmen „mülfen, 
würde eine verdiente fein. 
nicht im Plan des Vorftandes des Deutihumerifiiden 
Nati jemeinfame Parade vor der Mafjenderfamilung 





anzuregen, fo moraliichen 


fentlih erhöhen, wenn ſich möglichſt viel 


Gindrud der Rundgebung bach ine» 
Ie Bereine an einem gegebenen Sam- 









melpuntt in der unteren Stabt zufanımenichaaren und vor Dort (mit Hin» 

aendem Spiel und wehenden Fahnen?) noch dem Aubitorium marfbiren wür- 

den. Um beiten wäre e& wohl, wenn einer der beulfchen‘ Sirienerbereine, 
x 


in dieſer Hinſich 


oder die 
nötigen 


ıcnerichaft, 
Vorbereitungen treffen 






t die Führerfchaft übernehmen und dir 
vürden. i 




















JIndianerarab in Dresden, 


























Das Wetter, i 

Dresden, 1. Auaufl. Hier ift der t 5 
im Pirfus Sarafani angeitellte und Umgegend: Klar Keule Ybend x 
m Zirtus , pazafan Je BELLE “ein einichneidender Biechiel in dee * 
Siourhäuptling Two⸗Two einem Herz- Zuftn Xeichter, beränderlider Kind er 
— 1 us SZ 22, > Zee Ze 3 ®. la ‚Jexie Abend und morgen, um 
ſchlage erlegen und auf dem I tholt orbiweltlihen Zeil beuse AdenD mas Wins 
ſchen ?Triebhofe beitattet worden. Es fwärıme i 
— h rn u’ a6 Indiana und Kiedermidigeh: Xeibveile de⸗ 
iſt dies d subianergrab IM oltt heute Abend und din. 






Zeilmeife bemdllt Beuie 
Im nördiiden Zeil ae 
fadweltiisen Beute 


ıdaner, m 
> böbere Zultwärme, 


Der Temperaturftand, 











Kaiſerſohn freit. 


Prinz; Osfar 







von Preußen führt in aller 




















































er der Chef der 
ur fonferen; mit ven | a 
arteten Carbajal Des | erzeichl feinem 










" Anzeigen“ der 
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m Sinn 
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Kurz waaren. 
—S Vlart⸗ 








—î — ———— 


200 Yd. Spule 
P ähmaſchinen⸗ 
irn, 1 
Spule .. A2C 
a Ws. Nolle 
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Bacobien 


beiten fein, 
ältniß auf 
pirb es jelbit 
und wenn 
bann ziehe ic) 
e mich irgend 
n Sie mir nur 
ete, und ftellen 
ber Ihre Forde 
Anrecht mit meinen 
rt wollen in Tsrie 
ben.“ 
nn, aber man re 
Diele Sache. Denn -mwäh 
achiten Wochen haufte Frant 
allein in der Ebenholzvilla 
fieß nur dann und wann 
machftau fommen, die das 
EHE äuberte, und nahm feine 
michen Mahlzeiten in der Stabt 
Fi dermann war der Anficht, dafı 
fo meitergehen könne und daß 
* irgendein Ereigniß eintreten 
— Deſes Ereigniß aber fam in einer 
ar, unerwarteten Weife. — 
Der Yuftizrat Claudius fah eines 
Morgens in feinem Büro, als ihm 
Frank Parker gemeldet murbe. Geit 
„jener einige Wochen zurüdliegenben, 
Seiterten Verhandlung zwifchen den 
Brüdern war er nicht mehr mit 
Ameritaner zufammengefommen 
und wunberte fich eigentlich etwas über 
 biefen Beluh; aber e3 galt jebenfall 
’ eine gejhäftliche Angelegenheit, und er 
empfing daher den Klienten fofort in 
pm Arbeitszimmer. 
ee mar bom Kopf bis zum 


fümwarz gekleibet. Er machte in 
3 2 einen fehr bpornehmen 








* — 7 


aM 


den Stempel aufrichtiger Be: 
ib. „Ich fomme in einer jehr 
ae Herr Auftiz 
aate er mit aebämpfter Stimme. 
t Bruder John, den Sie ja fen- 
1 geecn! haben, ift tet.“ 

Auftizrat fuhr in die Höh’. 
a? Dieler junge,‘ blühende 
mn? Diefes Bild ber Gefund- 


er 








fler zucte die Achfeln. 

08 helfen Yugend und Gefund- 
ber Herr, mern man fie in 
nfeliaen Wahn von fich wirft? 
mer Bruder hat fich elbit das 
mmen — bas ift bie Wahr- 





1 Männer mwechjelien einen 
danbebrud; dann fraate 
& nach Den. näheren 


mie fih feufzend in ben 
[ab beganı-au berichten: 
en, Herr Yufligeat, daß 
# gm Tage vor feiner Ab⸗ 

jeinem Hunde gebiſſen 
ar eine ſebt oberflächliche 
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Eindrud, außerdem aber trugen feine | 


id) | 
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fäße über Deutichland für amerifani 
Iche Zeitungen abzufaffen. ch bite 
um Berzeihung, daß ich diefen neben 
fählichen limftand erwähne, aber er 
beleuchtet die nachfolgenden Tatjachen 
und gehört tahber in den Zufamnten 
hang. Mein Bruder wollte einen 
deutichen Salondampfer benugen, der 
am zweiten Tage nach unferer An 
funft in Hamburg fällig war, und ic 
beabfichtigte anfangs, feine Abreife ab 
zumarten; aber er drängte mic, hier 
ber zurücdzufehren, denn die Billa 
ftand ohne Aufficht, und ich fonnte 
nicht etwa die Bahn benuten, weil ich 
meinen Chauffeur auf deſſen Wunſch 
an einen Engländer abgetreten hatte 
und das Wuto felbft zurüdführen 
mußte. So nahmen wir im Hotel 
boneinanber Abfchied, und ich hätte 
niemals geglaubt, daß e3 ber lebte in 
biefem Lehen fein mürbe, wenn e3 mir 
auch auffiel, daß mein Bruder befon 
ders feierlich geitimmt war, und mir 
einige Mitteilungen machte, bie fich 
ousfchlieflih auf fein Gefhäft und 
feine Vermögensperhältniffe bezogen.“ 

Frank machte eine Kleine Paufe und 
griff in die Bruftttafche. 

„Das Meitere enthalten diefe Pa- 
piere, die mir heute von ber Ham- 
burger Molizeibehörbe überfondt wor 
ben find. ch Bitte Gie um deren 
Durcficht, Herr Auftizrat, denn es 
fnüpfen fich rechtliche Fragen daran, 
bie wir miteinander zu erörtern haben 
werben.“ 


E3 maren außer dem Anichreiben 
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jier, Daß er furz nad 
in der Höhe von Dover ein Geräufch 


im Wafler gehört, demfelben aber 
feine Bebeutung beigemeflen habe. 


Darnadı Steht e3 feft, 
mann Sohn Parker 
am 22. Juli d. %. 
Kanal ertrunten ift. 
jemals aufaefunden wird, 
zwe ifelhaft, ' 

Der fee 
ichts 


daß der Kauf 
aus Ne 
im 


erſcheint 


männiſche Lakonismus die 
wurde noch durch 
des Briefes übertroffen. 


lautete: 


Beri > 


pidarftil 
Ynhalt I 


Kapitän! 
—* bin von einem tollen Hunde 
gebiſſen und ſpüre den Ausbruch der 


Krankheit. Ich gehe ins Waſſer 
und bitte Sie, meinen Bruder 
Frank Parker in *** zu benach 


richtigen. John Parker.“ 


Der Juſtizrat legte langſam die 
Papiere zuſammen. Er war ſo 


ſchüttert, daß ihm anfangs die Worte 


er 


fehlten, während Frank, der den erſten 
Schreck ſchon überwunden hatte, ge— 
faßter erſchien. 

„Das iſt tragiſch,“ ſagte er. Ob 
wohl mein unglücklicher Bruder an— 
deutet, daß der Ausbruch der Krank 


beit herannahe,| alaube ich auch heute 
noh an einen Wahn, : denn meines 
Miffens zeigen fich die Folgen der Ver 
aiftung erit in einigen Wochen. Ueb— 
tigens bin ich entichloflen, ven Ka= 









tw ort | 
engliſchen 
Ob ſeine Leiche 


den | 
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n 1. Auguft 1914, 


MKopf. 
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roiſchen Entſchluß 
ihren Lauf zu laſſen. — — 


Als Frank —5 und nachdenk— Dem Mäbdchen ſtand die helle Be— 
lich in ſeine Villa zurücklehrte, fand er geiſterung in den Augen. Der Wud 


eine 


ihren 
Weg, 


alte, 


—5 gekleidete Frau vor, 
die neben dem verſchloſſenen Garten— 
tor auf einem Prellſtein ſaß und ihn 
zu erwarten ſchien. 
Schuhen verriet einen 
aber ſie 
müde aus und redete mit leiſer, ſchüch— 


terner Stimme. 


Sie wäre die Binder aus Moosbach 
eine große 
gnädigen Herrn. 

Einen Moment mußte Parker fi 
dann nidte er lebhaft 
var mitten im Bilde, 

„Ach To, ganz recht, Sie find mohl 


und 


h 


elinnen; 


hätte 


die Mutter pom 


fommen Sie mit herein in das Haus, 
bier auf der Landitraße können mir 


doch 


Zi 


Alten 


ber, 


nıcht 


| deln.“ 
Gein 


Mut; 


ſuchte. 


Un 
ſchichte 


daver des Hundes noch nachträglich | maß, 


unterfuchen zu laflen.“ 


qut 


leutſeliges Weſen gab 
ſie trippelte neben 
unterdrückte tabfer einige Seufzer 
und landete endlich auf einen Lehn— 
ſtuhl in Franks Arbeitszimmer, gegen 
den ſie ſich 


Der Staub auf ſtrich. 
tüchtigen „Sie müßten wirklich einmal zu 
ſah mehr vergrämt alshören!“ 


faßte, der Sache 


Zifh in feiner Nähe 
zäblt entzidend!“ 


aber er er: 


pfiff vom Meer und tmirbeite Ioje 
braune Zoden über ihre Etirn, die fie 
wieder und mieder eigenfinnig imeq= 


Klaus Ebbefen Stand neben ihr, 
wußte nichts zu fagen, und dachte nur‘ 
immer an den anderen, der dad Mäd 
chen neben ihm fo froh machen fonnte, 
munderte fich über ihre ftrahlenden 
Augen und fühlte noch einmal eine 
Eiferfucht heiß auffteigen. 

„Aber Sie jagen ja gar nichts, mö 
gen Sie Herrn Doktor nicht leiden?“ 

„sh tenne ihn nicht mweiter!“ 

„Das genügt. Die Seeleute find 
doch alle recht ehrlich!“ 

Er nidte ihr plöblich vergniigt zu. 
„Aber fie find dabei weniger unter- 
baltend!” 

„Womit Sie natürlich nichts gegen 
Dr. Gterlaus Gefchichte jagen mol: 
len.“ 

Das Mädchen lachte ihn 


Bitte an ben 


und 
Xofeph! ‚Aber dann 
miteinander berhans 
ber 


ihm 


fo luſtig 


vergeblich zu fträuben | an, daß Klaus Ebbefen verlegen .imeg- 

ſah. Wber in feinem Innern braufte 

d dann Fam bie ganze Ge- | und gärte ed: „Die ift Ichade für 
zum Porfchein. , Send, das darfft du nicht aulaffen!“ 
(Fortfeßung folgt.) Am Abend war Ball an Bord. Der 
— —— junge Schiffsoffizier hatte den Tag in 
Erſak. — Sie: „Ich möchte ſo ſeltener Erregung verbracht. Immer 


gerne mal ins Gebirge!“ — Er: „ic 
ich dächte, unſer Eheweg wär' 
holprig genugl!“ 





wieder ſtiegen die Gedanken an Jens 
in ihm auf, quälend und wehrend, bis 
plößlich das Mädchen lachend vor ihm 


Decken kommen. 
„Wenn Sie 
wollen - 
biffene Geficht 

begann berlegen, 
hüllen 

daß ſie da 
ſehen konnte. 


3M 


ſcharf zu ihm. 


Ihre Pflicht get 


„Soweit Sie fi 
ſorgen haben!“ 


„Herr Doktor!“ D 
und blickte flehend 


de dunkelrot 
ſich. „Herr Doktor, 
lein bleiben, ganz a 


folange 
“ Er fah troßia in das ver 
Jens Ebbeſ 
das Mädchen einzu 
und den Stuhl 


Der andere wandie 
Ich bin überzeugt, 


an 
Schiffsoffizier ſah erſtaunt auf. 


ir 


Ih 


as 


hierbleiben 
ſens und 


aufzuſtellen, 


deer in ſeiner Weite über 


ſich plößtzlich 
daß 


haben. 


Sie 


“ 


hre Säfte zu 


Mädchen wur: 
um 


ih möchte jegt al 


Hein! 


m 


Der verbeugte fich und ging lang— 
fam, al& wartete er nod). 
„her Ebbefen—da3 Fernrohr —, 


2 


ih möchte da3 


eg noch einmal flehend. Der 
offizier hatte e3 gehört, 


Segelſchiff ſehen!“ kam 


Schiffs— 
fühlte, wie 


eine Freude in ihm aufſprang, wie er 


alle Schüchternheit von ſich abſchüt— 


telte. 
Dr. 


GSterlau hatte auf ihn aemwar- 


tet und fah ihm ärgerlich in3 Geficht. 


* 


Ich habe im Allgemeinen gefunden, 


daß Ihre Kameraden zurückhaltender 


waren,“ 


ſagte er ſchroff. 
Der andere lachte kurz auf. 


„Was 


tollen Sie damit-faaen?“ 


Dr. Sterle 


andern, 
der andere ftand JH 


murbe 
rubig unter dem fieahaf 
Er wollte au 


m 


plöglih un- 
Blid des 
en, aber 

gsza be 
















„Alfo dag Mädel?“ 
„Meinetiwegen 
nicht! 







dich will ich 
Und verſprechen brauchſt du 
nichts — du weißt, was kommen 
würde, wenn du heraufkommſt! Ich 
bin darin hart; geh' nur, geh'!“ 

Er ſchob den andern zur Treppe, 
wandte ſich und ging unruhig auf und 
ab. Aber ſeine Augen glänzten, blick— 
ten ſehnſüchtig zum Bug, folgten dem 
fernen Segler, der lautlos vorbeialitt 
ind ſchauten über das Meer aus dem 
ein ſeltſames Leuchten zum dämmern 
den Himmel brach. 
en 


Eine weike Shwalbe, 


































In England ift vor einigen Tagen 
ein jeltfames Spiel der Natur beobadı- 





















tet worden. Gin „alter Lejer“ der 
„Zimes“ bat nämlich mit nocd drei 
anderen Zeugen eine weiße Schwalbe 
beobahtet. Er machte in der Nähe 
von Lemwes in der Grafichaft Suſſer 
einen Ausflug und hatte dabei bie 
Gelegenheit, das Tier einige Minuten 





lang zu beobachten. Einige Stunden 
fpäter auf der Nüdfahrt glücdte es 
ihm, nod) näher an das Tier heran 
zufommen. Es faß auf einem Drabt- 
zaun nahe der Straße, und es fonnte 
mit voller Sicherheit feſtgeſtellt wer⸗ 
den, daß der Vogel wirklich eine Schwalle 
und daß er von Kopf zu Fuß volle 
ſtändig weiß war. Um welche Schwal⸗ 
benart es ſich handelt, ließ ſich indeſſen 
nicht ermitteln. 











Leſet die Sonntagpoſta 





























MARSHALL FIELD 
&@ COMPANY 


Anfündigung des 


Auguſt⸗Verkaufs 
von Schuhen 


Männer, Damen 
und Kinder 


in ſämmtlichen Schuh-Abteilungen. 


Gefeqrapine dehelhen 
Anltand, 


wilfon als Vermittler. 


Konferenz zur Verhinderung des Bahn | 


ftreifs auf beute angeiett. 


(Selielert von der „Alfortırren Brelfe“.) 


Waihington, 1. Auguft. Heute fand 
bier eine Konferenz zwifchen dem Prü- 
jidenten Wilfon und den Vertretern 
von 98 mwejtlichen Bahnen und ihren 
Ungejtellten ftatt. Es handelt fid) um 
die Vermeidung eines drohenden Aus 


jtandes der Lofomotivführer und ber | 


Heizer, welchen zu verhindern die Bun 
des ſchiedsgerichtsbehörde bereits bet- 
gebliche Verſuche gemacht hat. Zwei 
Miiglieder dieſer Behörde waren zu 
der Konferenz eingeladen, nachdem ſie 
denı Präfidenten mitgeteilt hatten, 
daß 31,000,000 Menſchen an ben vom 
Ausitande bedrodtenBahnlinien wohn- 
ten, und daß viele Taufende außer den 
Streilern jelbft aus Arbeit und Lohn 
fommen würden. Der Präfident be- 
abfichtiate, den Arbeiterführern befon- 
ders ans Herz zu legen, daß dieſtriegs 
lage in Europa einen Ausſtand noch 
ganz befonders bedentlih machen wür- 
de, da man der Bahnen für die Beför- 
derung der aroßen Meizenernte im 
Weiten unbedingt braude. Die Ar- 
beiter waren bei der Konferenz durch 
ihre Präfidenten Warren ©. Stone 
von den Lofomotivführern und W. ©. 
Carter von den Heizern vertreten. Für 
die Bahnen erfchienen eiwa ein Dub: 
end Betriebsleiter, 
Zimerheitsmahregeln, 
Regierung plant Schritte, um die Sinanzs 
lage fiher zu ftellen, 

(Geliefert von der „Aflosiieten Brefie”.) 

Wafhington, 1. Aug. Eine fofortige 
Füllung der in der, Bundesrelerve 
behörde noch freiftehenden Poften und 
die Gutheihung der Genatävorlage, 
welche» gewiife Beichräntungen auf: 
heben joll, die bisher gegen die Ver- 
ausgabung von Bantfcheinen feitens 
der Nationalbanten in Notfällen be= 
ftanden, das find die Pläne der Bun- 
Desregierung, um ba3 Land gegen fi- 
nanzielle Störungen mährend der 
Wirren in Europa zu fhüten. Prä- 
fident Wilfon wird im Laufe des Ta- 
ges dem Genat die Ernennung eines 
Nachfolgers für Thomas D.‘ones, aus 
Ehicago, unterbreiten; und Paul M. 
Warburg foll vor dem Senatsaus- 
fhuffe für Bantangelegenheiten erjchei- 
nen, Auch erwartet man die Annahme 
bes Senatöamendements, welches bie 
Verausgabung von 500 Millionen in 
Banknoten ermöglichen foll, durch das 
Haus. Der Senat hat die Vorlage ein= 
ftimmig qutigeheißen. Man glaubt, 
daß Edmin U. Potter, gleichfalls aus 
Ehicago, zum Nachfolger von ‘ones 
eußerfehen ift, obwohl er ein Republi- 
faner ift. 

Auf dem wefllihen Freflland. 
Weldben Einfluß der Krieg in den Der, 

Staaten ausübt. 

(Geliefert bon der ‚Aifoslirten Breffe”). 

Globe; Ariz., 1. Auguft. Hier fam 
eö zu einem Krach ziifchen Defterrei- 
dern und Serben, und obwohl ver- 
fhiedene Schübel gebrochen murben, 
gab e3 doch feine bevenflichen Ber- 
legungen. Fünfhundert Defterreicher 
haben ihrem Konful in Denver mitge- 
teilt, daß fie bereit find, zu ben Yah- 
nen zu eilen. Dreihunbert Serben find 
ebenfalls friegäbereit, 

San Diego, Kal., 1. Auguft. €3 
wird behauptet, daß die britifchen 
Kriegsichaluppen „Shearwater“ und 
„Wolverine“, welche hier liegen, in 
San Diego aufgegeben werben follen, 
während ihre Bemannung nah New 


| York eilt, um von dort bie Heimfahrt | 


anzutreten, da jie für größere Schiffe 
| gebraucht wird. Amtliche Beitätigung 
| fehlt, 

New Hort, 1. Auguit. Briefe, wel⸗ 
| he für Angehörige der frieaführenden 
Nationen in Europa beitimmt jind, 
werden jchließlich ihre Beitimmung er 
reichen, obwohl die Beförderung jehr 
verzögert werben mag. Bei ber See 
fonferenz in London im Jahre 1909 
wurde frieasführenden Nationen 
Verpflichtung auferlegt, Poitfachen er 
fter Klafie zu rejpeltiren und fie mit 
möglichiter Geichwindigfeit weiter zu 
befördern, felbit wenn fie von einem 
gelaperten Schiffe ftammen. Die nur 
mit einer zwei Cents Marte frantir 
ı ten Briefe nach Deutichland find zu 
| rüdgehalten worden, mweil bie deutichen 

Dampfer ihre Fahrten eingeftellt ba 
ben. Man weih; noch nicht genau, was 
in dem ?yalle geichehen wird, daß bie 
fer Verlehr- gänzlic aufhören wird. 
Eine Anordnung aus Wafhington 
wird dann erfolgen müjien. 

New Vorf, 1. Auquft. Der tell 
vertretenbe öfterreichiiche Generalton- 
ful Winter fieht fi der Echmierigteit 

| genenüber, die Nejerviften und Frei— 
willigen, welche zu den Fahnen eilen 
mwoilen, zu befördern. Alle bisherigen 
Beitimmungen darüber find geitern 
bon Wien aud miderrufen worden, 
Man wird heute damit beginnen, die 
700 Dann, welche jomweit bier find, 
den verfchiedenen Dampfern zuzumei- 
fen. Vielleicht wird man aud) ichlieh 
li dazu greifen, die Leute nach Weit- 
indien zu fchiden, wo mehrere deutjche 
Krizgsjchiffe liegen. 

Der ferbifche Konful bat gar feine 
Anmeifungen, weil Sabelverbindung 
mit feiner Regierung unmöglic, ift. 

Auf den Konfulaten Deutfchlands, 
Yranfreihs und Rußlands herrſcht 
ftarfe Tätigkeit, obwohl auch dort noch 
* Regierungsbefehle eingetroffen 

ind. 

New Hort, 1. Aug. Man befürchtet 
bier, daß durch die Unterbrechung des 
Sciffzverfehrs mit Deutfchland der 
erite Schritt zu einer faft gänzlichen 
Einftellung des Jmporthandels getan 
werde. Wu die Beförberung ber 
Ausfuhrartitel wird große Schiwie- 
rig keiten machen. 

Die Hotels in der Hafengegend ſind 
überfüllt von Leuten, welche auf den 
Dampfern, deren Abfahrt nicht ftatt- 
finden fann, fi einzufchiffen gedach⸗ 
ten. Darunter ſind auch die ameri— 
fantfchen Delegaten zu dem in Paris 
abzuhaltenden fozialiftifhen SKon- 
greß. 

Die Altienbörfe . war au heute 
— —55 und wird es blei— 
en, bis die” Lage fich entjchieden ge- 
beffert hat. oc . 

Wafhington, 1. Aug. Die Bankver- 
einigungen in New York, Chicago und 
St. Louis find aufgefordert worden, 
am Montag Vertreter Hierher zu idi- 
den, welde mit dem fFinanzminifter 
MeAboo bie finanzielle Qage bei der 

jegigen Krife befprechen follen. 

Dem Botfhafter Herrid in Paris ift 
bie Mitteilung zugegangen, er folle 
auf feinem Pojten beharren, bis fein 
Nachfolger Wr. G. Sharp eintreffen 
erde, tva3 vermutlich gegen Ende die- 
fe Monats gefchehen wird, 


d ie 


Ausland. 


Zaures ermordet, 
führer der franzöfiiben Sozialiften beim 
Mahle niedergeſchoſſen. 
(Gelieſfert bon der Aſſo irten Vreſſe“.) 
Paris, 1. Aug. Während er geſtern 
Abend in einer Speiſewirtſchaft beim 
Abendeſſen ſah, wurde Jean Leon 
Jaures, parlamentariſcher Führer der 


Schuften“ genannt, 


franzöſiſchen Sozialiſten und einer 
der ſtärkſten Befürworter der allgemei 
nen Friedensidee, von Raoul Villain 
erſchoſſen. 

Der Mörder iſt 28 Jahre 
— ich Gerichtsſchreiber in Rhei 

t gab nach ſeiner Verhaftung an, dat 
z Jaures als DVaterlandäverräter be 
trachtet habe, weil er aeaen die Ein 
führung der dreijährigen Dienitzeit in 
Tranfreih, melde vor furzer Zeit 
qutgeheifen murbe, gewir* abe. 
Verräter müßten feiner Ansicht 
nach beitraft werden. Er ſelbſt gäbe 
gern dein Leben einer folden Sadıe 
jum Opfer. 

Der Haf negen aures von Seiten 
ber Ebaupiniiten und Revandeapoitel 
mar fehr ftarf, Seine Haltung in ver 
Wehrgeſetzfrage wurde als verbrecheri— 
ſche Narrheit geſchildert, er und ſeine 
Geſinnungsgenoſſen eine Bande von 
ihm ſelbſt 
Schimpfame „Preuße“ beigelegt, 
er gefragt, warum er nicht lieber 
den Reichstag gehe. 

Er ſaß geſtern Abend mit mehre 
ren ſozialiſtiſchen Abgeordneien zu 
ſammen an einem Tiſche in einem 
Speiſelolale an der Rue Montmartre 
am offenen Fenſter, als ſich von außen 
eine Hand, welche einen Revolver hielt, 
hereinſchob. Ehe Jaures ſich bewegen 
lonnie, trachten zwei Schüſſe, und 
zwei Kugeln bohrten ſich in den Hin—⸗ 
terlopf des Mannes, und ohne nur ei— 
nen Laut von ſich geben zu fünnen, 
ſtürzte Jaures tot zu Boden. Der 
Mörder wurde feſtgenommen; in ſei— 
ner Taſche fand ſich noch ein zweiter 
gelabener Revolver. Die Polizei be- 
wahrte ihn vor ber Vollswui. 

Die Regierung bat durh Maueran- 
Thlag ihren Abfcheu gegen dieZat ver- 
fündigt, und zugleich dad Bolt vor 
Beeinflußung dur; Heber gewarnt. 

Jautes war im Sabre 1859 in 
Gajtres geboren, murbe Profelfor det 
Philofophie in Albi und Zouloufe, 
im $abre 1885 ala fonfervativer Re 
publifaner in die Kammer gewählt, 
und wurde 1889 nad) einer ihm bon 
dem monardiftifchen Kandidaten bei- 
gebrachten Niederlage Sozialift. Als 
folder aehörte er von 1893 bis 1898 
und dann feit 1902 der Kammer an, 
und mar vielleicht deren herborragend- 
fter Rebner. Befonders herborgetan 
hat er fich in der Dreyfus und in der 
mazebonifchen ‘ Angelegenheit. Xm 
Jahre 1905 verweigerte ihm die deut- 
Ihe Regierung die Erlaubnif, vor den 
Sozialdemokraten von Deutihland in 
Berlin fprechen zu dürfen. 

——--9°9°0 —— 


Cefegraphifche Kolizen. 


Inland. 


— in Kentudy finden heute die 
Vorwahlen jtatt. Es find dabei aud) 
zwei Bundesfenatören zu nominiren. 

— Heute trat die neue Gehaltäorb- 
nung für die Lanbbriefträger, nad 
weicher diefe es bis zum Höchitgehalt 
von $1200 bringen können, in Kraft. 

— Die Beamten ber Linien, 
fih mit Küftenfhiffahrt bejchäftigen, 


alt und 


I 


Solche 


der 
und 
in 


F 
| 


- I fon 


I ouf 


vr. 


| Diele Einze 


| Trogdem ihnen Die 


| verweigert 


welche | 


befürchten, daß bie geplanten Aender- | 
| haben drei auf eine Wiederwahl ver- 
| zichtet und feine Nominationspapiere 


ungen in ben Beitimmungen über bie 
Regiftrirung nicht in Amerifa erbau- 
ter Schiffe ihren Pribiliegien fiarten 
Abbruch tun Fönnten, 

—6&3 ift befannt gegeben morben, 
baß eine Entſcheidung in der Fracht⸗ 
ratengelegenheit für die Bahnen öſtlich 
vom Miſſiſſippi und nördlich vom Po— 
tomac und Ohio noch im Laufe des 
heutigen Tages zu erwarten ift. 


— Zwifhen den Samoa-nieln | 


und anderen |nfelgruppen im Stillen 


Dean ift jet funtentelegraphifcheVer- | fetretär %. DO. Monroe erklärte, 


bindung hergeftellt worben. 





Jade (aufend Bewerber, | 


Zahl der Kandidaten für Connty- 
vorwahl fteigt anf 958. 


Woods erhält 1500 Petitionen, 


179 | 


Andrang in 


Mehr als elfhundert Bewerber für 
Site in der £egislatur, — 
letter Stunde war bier und in Springe 


field riefia —Xeun Kandidatinnen, 


Nicht weniger als 958 Kandidaten 
werden jich in den Vorwahlen am 9, 
September um die Nomination der 
verichiedenen Varteien für County 
ämter und die Abmajjerbehörde mei- 
jen. 958 Nominationspetitionen wa 
ren eingegangen, als der Stadtjchrei 
ber um Mitternacht ſein Geſchäfts lo 
tal da die Friit für Einrei 
una der Petitionen abgelaufen war. 
Die legte Stunde bradte den üblichen 
Anfturm von Kandidaten, die ihre 
Betitionen im legten Uugenblid an 
den Mann zu bringen und Damit den 
legten Pla auf dem Vorwahlen 
ftimmzettel zu ergattern judten. Die 
Gelammtzahl der Kandidaten bleibt 
um jiebzia binter der im Jahr 1912 
urüd. Um jedes Amt, einfchließlich 
der Boiten als Mitglieder der Par 
teileitungen, bewerben ſich durchſchnitt 
5 Kandidaten, Am ftärkiten ift 
auf der demofratijchen 

Vorwahlenſtimmzettel, 

der demoktatiſche Wähler auszu 

len hat, wird größer ſein als der 
—— dem ſich die Wäh 
ler in der Novemberwahl im Jahr 
1912 —— 


ſchloß, 


lid » 


der Andrang 
Der 


Andrang in letter Stunde, 

Während die Gejchäftsräume der 
Couninichreiberei bis gegen elf Uhr 
Abends nahezu verödet waren, dränate 
fih in der leiten Stunde eine aroße 
Anzahl Bolititer beran, Die republi 
taniihen Infurgenten unter der Füh 
tung von Edward N. Brundage, 
Ralph E. Diis, ©, Fred Rufh ufw. | 
reichten ihr Tidet kurz vor Mitter 
nadt ein und eraaiterten den lepten 
Platz in der Mehrzaähl der Fälle. 
E ine Aenderung wurde von ihnen hin 
ſichtlich der Nominationen für die 
Aſſeſſorenbehörde im lehten Augen 
blid vorgenommen. An Stelle von 
Dstar Reum wurde Arthur W. John 
aufaeitellt. 

Die Fraktion Hearit-Harrifon 
eriwarieied Hinderniß. 
ıte ibr Tidet im Laufe 
des Nacdhmittaas, indem fie Edward 
Bolorny als Standidaten für die Ab 
ılferbebörde ausmählt Sie be 
ne gemeinfame Petition - für 
Bewerber einzureichen, die be 
reits vorber Petitionen einzeln einge 
reiht  batten. Der Plan mar, 
petitionen zurüdzuziehen. 
Countyſchreiber Sweitzer machte das 
unmöglich. Er erklärte, die County 
ſchreiberei ſei nach fünf Uhr Nad 
mittags nur zur Entgegennahme von 
Petitionen offen, nicht aber zur Zu 
rüdnabme früher eingereichter Nomi 
nationspapiere. Wenn zwei MPetitio 
nen eingereicht würden, würde die au 
erit eingereihte anerlannt n 
Zurüdnahme frii 
ber einagereihter Nominationspapiere 
worden war, reichten 
Führer der Rathausfaltion eine Peti 
ticn für alle ihreftandidaten eine Vier- 
telftunde vor Mitternacht ein und er 
Härten, fie würden die Sache in ben 
Gerichten anhänaig madıen. 

Einige Selunden vor Mitternacht 
aina als lette Petition diebes Demo- 
fraten Frant Y. Martin, Kandidaten 
für die Abmwailerbehörde, ein. Zmei 
Minuten nah Mitternacht ftürzte ein 
junger Mann mit einer Petition für 
W. J. HArueger, demotratiihen Kan 
bidaten für die Revifionzbehörbe, in 
die Countnichreiberei.. E83 wurde ihm 
bedeutet, dab er zu ipät gefommen fei. 

Neun Frauen haben Petitionen ein 
gereicht. Drei beiverben fi) um demo- 
fratifche Nominationen für den Coun 
tyrat. Es find Frau George Baß, 
Frou Nora Hartnett und Frau Beifie 
Duffy Doane Frau Kathryn Rus 
therford reichte eine Petition als repu- 
blifanifche Kandidatin für den ECoun- 
tprat ein. Frau Mary E. Mills, Frl. 
Harriet Bittum, Frl. Mary E. Me— 
Domell und rau Louije Deftoven 
Boiven find Bewerber um fortjchritt- 
lie Nominationen für den County- 
rat. Frl. Marion Drafe bewirbt fi) 
um den Poften des Berireters der 1. 
Ward in der fortjchrittlichen County: 
parteileitung. 

Der Andrang in Springfield, 


Nachrichten aus Springfield zufolge 
mar ber Andrang im Gtaatäfelreta- 
tiat in der lehten Stunde eben fo ftarf 
mie in der Countnjchreiberei von Coof 
Eounty. 1500 Kandidaten fürStaai3- 
ämter, den Kongreß und die Legizla- 
tur: hatten Nominationspetitionen ein- 
gereicht, al3 die Mitternachtjtunde 
fchlug. 1100 Petitionen ‚rühren von 
Bewerbern um die 26 GSihe im 
Staatsjenat und die 153 Sitze im 
Unterhaus der Legislatur ber, Die zu 
bejegen find. 14 Senatoren, .beren 
Amtözeit abgelaufen ift, und 47 Un- 
terhausmitglieder beerben fich nicht 
um eine Wiederwahl. Bon den 27 
Vertretern des Staat? im Kongreß 


ein un 


rooliftändi 


e 


alie ıbre 


eingereiht. Die Zahl der bemofrati- 
fchen Bewerber ift drei oder vier Mal 
fo groß als die der republifanifchen 
und fortjchrittlihen Kandidaten. 

In meldher Reihenfolge die Namen 
der Zegizlatur- und Rongrepfanbida- 
ten auf dem Stimmzettel erfcheinen 
werben, ift noh nicht feitaeftellt. 


Staatöfefretär Harıı) Woods verlieh | 


geftern die Staatshauptftabt und trat 
eine ampagnetour an. Sein Privat- 
die 
Frage ber Anorbnung ber Namen 


Ä 
| 


werde faum vor Montag angefäniti tten ? 


m ee 


merber um di 


erde in Chic 


feine 9 


inger eintreten. 


er ibnen den 


Anderen 


Abſchied 


— 
Krife überitanden, 


Börfengeihäft bewegt fib wieder in rubis | 
aeren Babner 


Nah Ansicht hervorragender Bör- 
fenmatler hat Chicago, foweit "Die Se 
treidebörfe im} Betracht fommt, die Krife 
überfta ınden. die Berbältnifie 
itern twieder fait normal waren und die 
Preife, welche in den vorhergehenden 
Tagen aetwaltiq in die Höhe geſchoſſen 
varen, fich in rubigeren Bahnen beiwa 
ten, ilt das Vertrauen zurüdgefehrt. 
Die Aitienbörfen in Chicago, New 
York und anderen Großjtädten blei 
ben aber bis auf Weiteres geichloffen. 
— — — 


Anfſchub für Jelte. 


Da ge 


Bundesrichter Geiger gewährte 
dem Kunſtivutterfabrita 
SJelte Aufichub der Urte eil 


bis zum 7. Auauft. N 


ſtern 
John F. 
bollftredung Je 
itde vor einiger Zeit wegen Hinter 
— der Steuer auf gefärbte Run] 
butter au $10,000 Geldit ta fe un 31081 
Jahren Zuchthaus verurteilt, fieben 
Kitangellagte wurden mit Gelditra 
fen beleat. Nichter Geiger unterzeich 
nete die Cinwandsfchrift, welche dem | 
Bundesappelhof zugehen wird. Die: | 
ijer wird mwahrfcheinlib im nächiten 
Frübjabr eine Enticheidung abgeben. 
— — — —— — 


(Eingeiandt,) 

Für Einfendungen aus dem Leferireis kit die 
Nedaltion mit beramtwortih. HBuld*tten 
möüffen möglidit flar und fura gebalıeu, umd 
feet don perlänlihhen PYinarifien, das Bapier 
mie auf einer Seite beihrieden jein. Rın 
Bufaritten, melde den Namen und die Adrelle 
des Einfenders tragen. werben berüdfictigt. 

An die Nebdaftion der „Abendpoit!“ 

In der am Freitaa Abend abachaltenen 

| Rerfammiung des „Körner Klub, N. C. 

O. F.“, wurde folgende Reiolution ans 

genommen: "Siermit beiclofien, daß die 

dreibundert Dlitalieder des „Körner Klub“ 
aegen die Haltung aemwiiier enaliicher Zei» 


| tungen Ebicaaos der deutichen Zade aenen« 


ſtie ß 


über in der genemmärtigen Kriſie in Euroba 
proteitiren. Die dreibundert Mitalieder 
des „Körner lub“ find alle treue amerifa- 
ntiche WBüracr, baben aber doch die alte 
Heimat nicht veraeiien, umdb fünnen nicht 
umbin, dieien Proteit zu erheben i 

Adolph Mittag 

%, Gblere, 

N. Seit, 

* * * 


m 


An bie ber „Abendbpoit 
Man verlanat ja von der enaliichen 
Vreſſe gewiß keine Begunſtigungen, jondern 
nur, dbak fie bei der Tatiache bleibe; aber | 
dieie arundloien Werleumbdungen und fal« | 
ihen Berichte in die Welt binaussuichleus 
dern, iit eime liniitte, deren weiterer Auss | 


Redaftion 


übung nicht nur jeder Deutiche, ſondern 
jeder ebrenbafte Bürger umierer Stadt ent» 
aegentreten hollte. 


sh holte, dak die aeplante Proteit« 


verſammlung Erſolge zeitigt. 


An 


n 


die 


Achtungsvoll: 
Theo. PKilaram, 
1742 Yarrabee 
” * ” 


Präf,, 
Straße, 


die Nebaftion „Abendpoit !” 

Ich bin von Gern Charles HS. Keller- | 
mann, WBrälident der „Viedertafel Bor» | 
wärts“, beauftragt, Sie zu benachrichtigen, | 
dak die Anlichten des Herrn Roule, Sefretär | 


der 


der „VPiedertafel Vorwärts“, die in Ihrem 
werten Wiatte geitern veröffentlicht wur 
den, weder die Anlichten der „Yiedertafel | 
"Vorwärts" noch ihres WPrälidenten find, 
fondern einzig und allein die periönlichen 
Anfichten des Herrn Roule. Die „Yieder- | 
tafel Worwärte* wird in ihrer beutigen | 
Veriammiluna die aanıe Angelenenbeit ber | 
iprecben und das Kelultat Ihrem werten 
Blatte mitteilen. | 
Adtungsvoll: j 
Hermann Friedl, | 
Ebas. 9. Kellermann. | 
Anm. der Redaftion: Serr | 
NRoule iprab fi einem Werichteritatter der | 
„Abendpoit“ aegenüber über den Plan, eine | 
Broteitveriamntlung einauberufen, wie folgt | 
aus: „Tatiade iit, dak die Elawen im | 
der öiterreichiich-ungariichen Monarcie iehr | 
unterdriict werben, Ich ipreche aus per= | 
fönlicher Erfabruma, denn mein Vater war 
Tichehe, und ich felbit bin in Deiterreich | 
geboren, Die Haltuna der engliiden Breite ! 
finde ic aus dem Grunde beareiflih, dat 
Amerifa das Yand der reibeit ift und die 
Preiie eö daber als ihre Pilicht erachtet, für 
eine freibeitlihe Sache einzutreten. Meine 
periönliben Neigungen iind natürlich ' 
deutich, ich halte zu den Deutichen, und 
falls eine Proteitveriammlung einberufen 
wird, was am Ende ganz angebracht wäre, 
fo wird die „Viedertafel Borwärts“ jich ! 
ohne Zweifel beteiligen.“ 


—-o — — | 
| 
Dietrih8 Kouzertpavillon, | 


Das befannie Dietrichiche Konzertlofal 
ift Diefe Woche in neue Hände übergeaan 
gen. Die jeßigen Bejiker find ver be 
fannite Wirt Louis Horvin und der lang 
jährige Übertellner Eugen Meſſerſchmitt. 
Sie werden bejirebt jein, den quten deut- 
fchen Siaratter ibres Yotales zu bewahren 
und dem deutichen Familienpublitum ge⸗ 
diegene Vorſtellungen zu liefern. Sie 
wollen aber in erſter Linie auch daranf 
Gewicht legen, ihren Gaſten gute deutſche 
Speiſen zu mäßigen Preiſen zu verab 
reichen und nur echte, erſtklaſſige Ge 
tränke auszuſchänten. Das belannte 
Edelweiß⸗Quartett iſt für weitere 4 Wo 
chen engagirt worden und führe jede 
Wocde ein neues Broaramm auf. Dienz 
tag, den 11. Auguii, findet ein Ehren 
abend für den beliebten Wiener Tene 
riſten Willy Fiſcher ſtatt, welcher ſich 
großartig geſtalten dürfte. 

Dur 

— In Dugoin, Ill. iſt Jeſſe Jop— 
lin der — des früheren Bür- 
germeifter® Dr. iWnton Dunn 
Thuldig befunden und zu lebensläng 
licher Zuchthausftrafe verurteilt wor- 
ben, 


— N 

— Sir Erneſt Shakleton, der Süd— 
polforſcher, hat mit ſeinem Schiff 
Endurance“ eine neue Forſchungsreiſe 
angetreten. 

— Suffrageiten brachten in ber 
Kathedrale in Lisburn in Irland eine 
Quantitiät Dynamit zur Exploſion, 
wodurch ein ſelten ſchönes Glasgemäl 
de zerſtört wurde. Und das trotz des 
Befehles ihrer Zentralorganifation, 
mwährend ber internationalen Kriſis 
alle Feindfeligteiten zu unterlajien. 


| Haltdlütigteit. 


Wache zu 
! dort ihr Abenteuer. 


| heute 
von 


r 
2a 


| 11,122 
ı neulich 


Kauft Eure Seiler] 


im Gartenpla der © 


“Archer Home Addit 


Großer Berfauf 


Samstag, 


Auguſt, 


Sonntag, 2. Auguſt, 


Beninnens um 10 Mhr Bormitiags, 


Grosse 30 


Fuss Lots 


Dit Bänmen und Zement: Seitenwegen, io bilfig wie 


5195 


85 am 


Merk aufstage—815 > 


in einer Wohe—$5 pro Monat 


ei inner 


e Botien leihte Mbgablung. 


Bau I. en ‚Schutz 7 


Kommt heraus und jecht 


iA na 
ur ı«“ 


ı tum habt; io find alle bof« 


die S1000 wert Scrattenbänme, die angepflanzt find unb ——— 


8 00 für 


itenivege ansaeneben. 


Die einzige Zubbivifien in dieier Seftion mit Sement-Seitenwegen, 


Hübſche ornan 
Waſſer-Gauptröhren 3 


tale Pier errichtet, 


lent, der Net wird in biefem Gerbit gelegt. 


F 


Dies il eines der feinen Dumier in der Arher Game Wbbitien. 


Die Gegend Die befte auf Der Südweltfeite, 


Grawiors Ave. 8: «tion. Linie it im Olten; 


seer Ave, iarlinig sit ım 
Die 51. Srrah mbanniimi v 


Limits Gar j 
lud. 


nad bei 


Wm.a.BONDa& 


enn verla einen balden Wiod entlernt, am’ 
tsaheudagniinie wird, Denn 
na®& den Ztio# Warbs nur wenige 


eiie nach Der 
r t und fur 


— ** 


Under le Aositien . 


de 47, Strale Zertiomtinie im Norden; 


ınert, 


neuen 
Zaaufe 


Riefenaniage ver Srane 
nbe bon Sandıeris.euten 


& Co. 


Main Office—25 North Dearborn en 


Deimgegeigt. 


frau Mary Donabue flug einen Ränber 
in die Flucht. 

An die faliche Adreffe fam ein Klei- 
ner, fhmächtiger Wegelagerer, der an 
59. Str. und Normal Ave, über bie 
im Linden Theater an ber 63. und 
Haljted Str. beihäftigte 35 Jahre 
alte Kaffirerin Mary Donabw, Nr. 
511 W. 59. Sir., berfiel, ibe einen 
Nevolver auf die Bruft jepte und 
„Hände hoch!“ befahl. rau Dona 
hue, eine ftattlihe Perion, die ihre 
200 PBiund wiegt, verlor feinen Aus 
aenblid ihre Geiliesgegenwart und 
Sie drofh unverzagt 
und fo nahbrüdlih auf den fhmäd- 
tigen Wicht von Weaelagerer los, daß 
diefem nichts meiter übrig blieb, als 
mit leeren Händen in fchimpflicher 
Flucht fein Heil zu fuhen. Da kein 
Scherge in ber Nahe war, lonnte er 
fih in Sicherheit bringen. 

frau Donahue, die $40 kei 


ſich 


haͤtte, begab ſich ſeelenruhig nach der 


Englewood und melbete 
Die mit der Auf— 
arbeitung des Falles betrauten 
tettioes haben ſich bisher vergeblich 
bemüht, des geprügelten Schnapp: 
hahns habhaft zu werden. 

Schewet aus feinem Amte. 


De 


fcheidet 
Smith 
aus dem 
mehreren 
Abichiede 
vurbe ge- 


Nah 22jähriaer Dienfizeit 
BVolizeileutnant Joel 
ver Lmane 

Gr bi vor 
sen dem Polizeicher jein 
gefuch unterbreitet. Diefes 
tern angenommen. 

Smith hat al3 Grund für fein Aus: 
fıheiden aus dem angegeben, 
daß eine ihm por 14 Jahren von ei- 
nem mwiderborftigen Gefangenen beige- 
brachte Verlegung ihm in leiter Zeit 
biel zu ſchaffen made. 

Die linteraebenen des beliebten Be- 
amten haben ihm geitern Abend in ber 
che Seichen ihrer Verehrung 


Zomnb 


ıtte fon 


Amte. 


a, “5 
Dienſte 


ols 


einen mit Diamanten beſetzten golde 


nen Amitsſtern überreicht. 

Fand kein Entgegeukommen. 
36jährige Joſeph Baſile, Nr. 
Michigan Avbenue, begab ſich 

nach der Wohnung ſeiner 
getrennt im Haufe Nr, 11302 
Ave. wohnhaften Gattin 
ſich mit ihr zu verſöh— 
tückkehr zu ihm zu 
bewegen. Er fand wenig Enigegen— 
fsmmen. Sie verftand fih nur Dazu, 
fi mit ihm dur die „Sommertür” 
su unterhalten, und lehnte feine Frie⸗ 
tensporichläge furzer Hand ab. Als 
er ihrer Meinung nad) Anftalten traf, 
fi gewaltiam Einlaß in die Wohnung 
zu verichaffen, erariff fie einen Rebol- 
ver. Sobald Bafile das Schiekeifen 
jab, gab er Ferfeneeld. Während er 
aber noch Hals über Kopf die Stiege 
hinunterpolterte chte auch ſchon ein 
Schuß, und von der Kuugel ins Sißz— 
fleiſch getroffen brach der Flüchtling 
ächzend zuſammen. 

NRabden ein Ant 


Der 


bon ihm 
Wentworth 
E liſabe iD, um 


ren und fie zur Y 
$r f 


‘ 
ira 


ibn verbunden 


u. Pr — 


hatte, begab er ſich — der — 
Kenfinaton und klagte der hohen 
tigteit fein Leid. Die hatte denn audı 
ein Einiehen und verbaftete feine bei- 
fere Hälfte unter ber auf Mor 
lautenden Antlage. Die Frau 

inder Wade zu@nglewood eingefi 

Anf frifher Lat, 

Der angeblih fehr urn 
Großgrundbefiger Dominit 
Nr. 1741 Devon Ave., murbe in 
Zeit wiederhoit um ne 
len. In voriger Rat 
auf feinem Sartoffe, der 8* 
Lauer. Er brauchte nicht 
warten, bis eine Frau lam , ein 
dien Kartoffeln „bubdelte* 
einen mitgebradhten Sad an J 
fie mit ihrer Beute 
hatte Schreiber fie beim a us Sir 
bat und flehte ibn um Gnade an. 
bittere Not, behauptete fie, habe fie 
ziwungen, fi an frembem 
vergreifen. E3 half ie Alles 
Sie wurde ber * 
dieſer aber gegen bis zur 
Verhandlung auf freien Fuß gefeht. 

Slüdspilz aefucht, 

Die Behörden von Peaboby, Maff., 
haben geftern die biefige Polizei erfücht. 
doch Nachforfhungen anzuftell.n nad) 
den Werbleib eines gewiſſen 
Dohl, da deifen in Bea . 
verftorber.. c Bruder Ran! un ein 
beträchtliches Vermögen vermadt habe. 
Dan mutmaßt, daß ber glüdliche Erbe 
fih in Chicago aufhält. 

3 
Verſonalnachrichten. 

— Ju ſeiner Bohn 
Vart iſt Friedrih W. 63 
eines ſehr ausgede 
Velanntenfreifes ‚aus dem 
geichiedert, nachdem exit vor 
Soden jein Bruder Hugo dem Tode 
feinen Tribut 3 
war in Deutich aum 
BR worden m. leitete, * 
nach Chicago ge mehrer 
Jahre * — — —— 
lan⸗ war er Organiſt der 
metinde, und fpiter War 


nitatisfiche im } 
Eigenſchaft ſowie als 
Er war auch —— mE 

ng t u 
— — 
ſen heran. 

— r —— — 

— Das Wohnhaus — 2 
Elure, Herausgeber dei „ 
Zelegram“ m 
während ber Nacht die ätte ei 

Dynamitattentats geworben. Kein g 
ber Schaden und teine Spur vom 
Verbrechern. 

— Rad} dem Dun’fcen Berihte — 
die Dergangeme erwieſen. F 
der amerilaniſche 



















heiß, weil fie ihnen ftreitig gemacht 
wird, daß fie fich durch Ianae, vielfach 
jahrhundertlangeKulturarbeit einRecht 
| auf fie und auf3 Bleiben errungen 
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Nit Eonntanboft.scrosersnusuenueinnennen. BE) zu ergreifen, wenn er anders 


10 
| wollte, 
Man wird ich die Sadıe noch ein 
mal überlegen und Beiferes vorbringen 
müffen, wenn man auf Glauben hoffen 
mill. lUnterdeifen werden einfichtige 
Reute nicht verfehlen, den großen ame 








gar nicht daran dentt, fie der ſlawi 
ı Shen „Auch“ -Zivilifation und der mil 
| den flamwifchen Herrichaft preisjugeben. 
| Sie ahnen nicht, daf, ein „König bon 
| Gottes Gnaden“, durch des VolfesWil 
| Ten und Zorn gezwungen werden wür⸗ 
Schwert 
nicht 
Eintered as Jecond Ulase Matter September Pth. 


889 at the Post Dice aı Chicago Lllinoie, ander 
‚et of March 3d, 1879 


— — — — — — 
EB Allen Leiern, die während des 
Sommers einen längeren oder fürzeren 


!Yandaufenthalt nchmen wollen, wird die 











Asendpoft“ und „Sonntagpoft“ durch tifanifchen Weltblättern und Welt 
Pe * 33342 AND BCE ar 5 

i ſi wundern einiges Mitgefühl zu ſchen 
ugeſendet werden, wenn ſie uns Ben AN — 
A } fen. Denn e& it wirklich hart fur yie 


hre Adrefje mitteile: Die Koften ftellen 


und unverantivortlich von den europät 





ich, bei PBoraushezahlung, für die |! u eh fie sicht ing 
* * * Else ar: Fin mil 8 

‚Übendpoft“ auf 25 Gents, für bie | Ihen Wegierungen, dan [te nicht 
Abendpoſt“ und „Sonntagpoſt“ auf 35 Vertrauen gezogen und nicht ſämmt 
liche militärifche Maßnahmen u. |. w. 





Senis den Monat. 
The Abendpoft Go, 
223—225 Weit Wafhington Strafe. 


an die arobe Glode gehängt, erit ihnen 
zur zutachtung und ffent 
lihung mitgeteilt werden, ehe man fie 
anderweitig veröffentlicht, oder in 
Kraft treten läht. Unfere Weltblätter 


} 
Mo Ne 
ze “ıı 











„Heilige Einfalt, 





. * ſind das von H aus ſo gewohnt 
Alle Drahtmeldungen — Telegraph und es muß ihnen fchwer fallen, dar 
ınd Slabel — aus den von dem großen | auf au verzichten. 





friege bedrohten europäifchen Ländern | 
jind eine. ftrengengenjur unterivorfen. | Geſchichte und Tradition. 
Zum Teil iſt der Verlehr mit dem | — 

Huslande jo gut wie völlig unterbun= | 

den. Das gilt befonders für Delter- | 
seich-Ungaen und Rußland, in gerinz | 
zerem Maße für Deutjchland und die 
ınderen Großmächte. Dejterreich-Un 
zarn ift fogar für Drahtmeldungen 


Eine unferer enaliihen Zeitungen 
hat es für angemejjen gehalten, eine 
vollſtändige Ueberſicht der kriegeriſchen 
Ereigniſſe in Oeſterreichs Geſchichte 
ſeit dem Jahre 1618 zu veröffent 
lichen, Cine gewaltige Reihe von Nie 
- ö | derlagen, die den Sprud; als wahr er 
von außen abgejclojjen. Die „Abend- | iheinen laffen, daß Seſterreich di: 
pojt” hatte ihren Wiener Rorreipon- | yderen Striege führen lajfen fol und 
denten W. von Schierbrand, der als | fig felbft und fe 

jangjähriger Bertreter der Ajjoziirten | Gründung eheiicher Bande fügen foll. 
Brerje in Berlin im Kabeldienit große | Und doch ift jene Meberficht demfelben 
Erfahrung hat, erjucht, ihr taglic) | eifte entiprungen wie alle bie ver 
sin abeltelegramm zugehen zu layjen | ecten oder oitenenstundgebungen ge 
und verfuchte, ihm zu diefem Ymwede |, ' ; 
eine bejtimmte Summe drahtlicy an 
jumeifen. Die betreffende Depejche 
und da® Geld wurde am Dienstag bei 
ber „Wejtern Union“ aufgegeben, ge 
ftern zahlte die Telegraphengejellichaft 
ben Betrag zurüd mit bem Bemerten, 
e5 fei ihr unmöglich, eine Depefche nad) 
Wien burdyaubringen. Das als Bei 


unfere lolale Prefie ergeht. Die Liite 
| der Defterreiher über Napoleon von 
Afpern und Ehlinaen ala Niederlage, 
| und fie ift unvollftändig, denn fie ver 
| oift ganz die Erfolge auch der Deiler 
| reiher im Befreiungstriege von 1813. 
Und auch jelbjt dann ijt für den 





Ipiel. Wenn e3 jhon unmöglich ift, | dentenden Beobachter dieſe ſenſatio 
* einfache Geldanweiſung durch | nefle Weberficht nicht überzeugend für 
g\ gehen zu laffen, dann maß es für die | pie militärifchen Leiftungen der Do 
u Beriterftattung in der Zat jhlimm | naumonarcie, Sollte man ganz aufer 


ftehen, jcheint eö ganz ausgeſchloſſen, 
daß itgendwelche andere als die von 
den dortigen Behörden ſelbſt aufgege 
benen, oder gewünſchten Mitteilungen 
über die Lage und Kriegsmeldungen 
durchgehen könnten. 


Berechnung ſtellen, gegen welch einzig 
artige Feidherrnkunſt ſie im ſieb 
zehnten Jahrhundert zu fechten hatten, 
als Friedrihs des Großen überra 
gende Strategie fie und die FFranzojen 
| mitfamt den Rufen imSchad zu hal 


Das legtere gilt auch für Rußland, | tem vermochte? Und kann man die 
Deutihland, Frankreich) und England | Stiederlagen aenen die beaeifterungs 
und baraus tann man ermeljen, wel | funatifchen Heere des Welteroberers 
hen Wert bie verjchiedenen Striegs- | Napoleon mit demielden Waßjitabe 


nadrichten und Sonderlriegsberichte 
— haben, Die verjchiedene Blätter bringen; 
baraus erflärt jich aber auch der Sorn, 
ber ein.n Zeil unferer Breite gepactt 
bat, ob des fchändlichen Epiels, das 
bie europäifchen Regierungen treiben, 
indem fie ihre Völter völlig im Dun 
In lajfen über die Lage, die Striegs- 
tbereitungen und die Schritte, bie fie 
tun, den Strieg zu vermeiden, beziv. 
herbeizuführen, was lepteres jelbitver- 
ftändlih nur für Deiterreich-UIngarn 
und Deutjchland gilt, denn nur ihnen 
iſt ſolche Ruchloſigleit zuzutrauen. 
Dieſer Zorn äußert ſich in der Behaup 
tung, daß allein nur die drei Kaiſer, 
Franz Joſeph, Wilhelm IL. und Nito- 
ious von Rußland mit bein Striens 
gedanten jpielten, nicht die Völker; daf; 
bie Bölter den Frieden um jeden Preis 
wünſchten und der Srieg, falls es zum 
e fomme, ein bynaftifcher Krieg 

fein würde, ein Krieg für dynaſtiſche 
Bivede, d. 5. ein Sirieg einzig und al- 
m im nterejie der herrfchenden Fa 
ien. In der weiteren Ausführung 
e6 Gedantens wird gefagt, Oefter: 
weh lingarn fei feine Nation, jondern 
‚nur eine Regierung. G3 fei zufam- 


meljen wie andere, in denen fich die 
Kräfte nur annäbernd aleichaeitanden 
hätten? In den Befreiungstriegen 
Dagegen hat Defterreich voll den Teil 
ber Pficht erfüllt, der ihm zufiel. Und 
es hat genau jo mitgefiegt wie die an 
beren. Und’mwo ift der dänifche Krieg, 
in dem Defterreihs Waffen do au 
rubmvoll beitanden? — Endlid 1866, 
ber Bruderfrieg. Wie ungleich waren 
bie Verhältnjje! Auf der einen Seite 


ı Heeres, die es für 1870 in der Stand 
‚ Sehen follte, mit 
einen gewaltigen Striegq zu beenden. 
Und auf Defterreihs Seite feldherr 
liche Unfähigkeit und mangelnde Vor 
bereitung. 

Freilich, ftark tft der Rubmestranz 
nicht, den fih im Lauf der Kahrhun 
verte die Öfterreichifche Waffe erworben 
bat, und fchwere Niederlagen hat bie 
Monarchie erlitten. Aber wenn man 
mit fchlecht verhehlter Abficht die Ge: 
Thichte eines Voltes ausaräbt, fo folte 
man unparteiifch fein und bon dem 
anderen, in diefem Falle Serbien, aud) 
eine Art gefchichtlicyer Ueberficht, und 
eigentlich des aanzen Slamentums,lie 


m bon vielen Bölfern, die teilö | fern. Die Gefchichte Serbiens aber ift 
Dur Zufall, teils, zum guten Zeile, | eine anhaltende Kette von Meuchel 


durch das Dafein des Haujes Habs- 


nord, Verrat und Blutvergiehen. Die 
ujammengemorfen wurden und 


Geſchichte Serbiens zählt einen ſcheuß 


ten werden, das allein von des lichen Verrat, auf dem Amſeifelde 
erreich® Beltand profitite und mit | 1389. Der Verräter ift heute Natio: 
er Yauft Bereiche. Ayür das | malheld. 1804 fiel durch die Hand des 





Bolt der Doppelmonarchie Liege feine 
—. der allſlawiſchen Bewe— 

g. n die deutſchen Teile und 
awiſchen Teile nicht gut ſelbander 
Eeſchirr gehen könnten, ſo ſollten 
ſich trennen. Dem aber widerſtehe 
iſche Monarchie. Und ſo 


Mahrheit und „Dichtung“ — find- 
ie Unmwifjenheit und rührende Ah- 
ingslofigleit in reigender Mifchung ! 
We-iwilien ed nicht — oder wollen es 

ft wiifen, weil joldhes Wifjen ihnen 

jet gar nicht in den Kram paßt 
baß ber arme Zar blutwenig zu fa 


Mertelmörders der BefreierSerbiens 
von den Türken, Czerny Georg. 1868 
ermordete man in heimtückiſchem An 
ſchlag Michael Obrenowitſch, den Sohn 
Miloſchs. Und 1903 fand die uner 
hört grauſame und ſchändliche Bluttat 
im Konak zu Belgrad ſtatt, der König 
und Königin zum Opfer fielen. 
Ende dieſer Kette: die, wie bewieſen, 
von Serbien angeſtiftete Bluttat in 
Sarajewo. Wenn Oeſterreichs Ge— 
ſchichte eine lange Reihe von Nieder— 
lagen, verſchuldeten und unverſchulde— 
ten, ſo iſt Serbiens Geſchichte ein nicht 
de endendes Band von Verrat und Meu— 
und nicht viel jagen darf, chelmord. Ja, man kann wohl fogen, 
er ſeines Lebens halbwegs ſi⸗ es iſt die Tradition des ſerbiſchen Vol- 
en vill. Sie wiſſen es nicht, daß kes, mit Bomben und hinterliſtigem 
ſwer iſt, die fiawiſche Bebol⸗ Anſchlag zu arbeiten. Grofherzige 
Seſterreich Ungarns von der Voiksbefreier und freien Mannesmut 
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trennen und jede ihren kennt die Tridation diefes Woltes 
allein ziehen zu laſſen, wie es nicht. Nur hinterhältige Verſchwörer 


und ſchleichende Mörder. 

Dieſem Volke aber bringt unſere 
Preffe ihre ganzen Sympathien ent- 
gegen, diejelbe Preffe, die mit ftolzem 
Eelbjtbewußtjein Zivilifatton iredigt 
und Kultur, die gegen die rufjifche 
Untertanenbebandlung protejtirt im 
Namen der Menichlichkeit, die doc fich 
felbft als Mitführerin der Welt auf 
dem Gebiete der Kultur betrachtet. 
Wenn die Gejchichte Dejterreichs eine 
Kette von Niederlagen und Miherfol- 
gen, fo ift die Serbieng eine von Meu- 
Helmorb und Blutttat. Der Kriegs- 
gott ift wandelbar, Aber die Seele 
eines Voltes bleibt dieſelbe, ob auch 
ein Lad von Kultur fie überzieht. Die 
Seele des ferbifchen Volles aber ift 
afiatifche Halbkultur, feine Tradition 
‚ber heimtüdifche Stahl, die hinterhäl- 
a! fine Kugel, Wo bleibt das Raſſebe— 


zu ſagen, mögen ſie's doch 
wiſſen's nicht, oder wol⸗ 
zugeben, daß es heute noch 
wie zu Bismards Zeiten, 
Deiterreich- Ungarn gefchaffen 
t, wenn es nicht Da wäre. 
fi nicht, ober wollen e8 nicht 
m — und bas wäre nod 
> ba Deutihe und GSla- 
Me untereinander wohnen; 
men, Mähren und öfter- 
iefien, in Kärnten und 
bit in Galizien und Aroa- 
bonien neben ber flaii- 
Diele Deutfche figen. Sie 
rt Einwanb wohl fa: 
Deutſ⸗ 


3— 
* 


haben, un d das große deutſche Volt | 


ſeine Macht auf die 


gen die Doppelmonarchie, in denen ſich 


iſt falſch, denn ſie verzeichnet den Sieg 


ſchon die Bereitſchaft des preußiſchen 


wenigen Schlägen 


Das | 





N muhtfein unferer Preffe? Sind die 
Amerifaner nicht auch Teutonen? Sit 
es nicht ihre Sache, um Pie es jich han- 
delt? 








Es hat nit follen fein! 


‘a, e3 wär’ fo jehön geweſen, doch 
bat e& nicht jollen fein. Und darob 
herrſcht Trauer in den Hallen unferer 
nationalen Gejetgebunga. Das o be> 
dadhıtfam gefüllte „Portvarrel” iji von 
ruchloſer Hand zerſchlagen worden. 


beſten Willen nicht als „Ver Wsmittel 


| 


| biefe befolgen 





zivendpoft, Chicago, Samftag, den 1. Auauft 1914. 





für die Poſt“ anſprechen kanm 

Der Landſtraßenbau iſt Staats— 
ſache. Einige Staaten, beſonders 
Nerv Jerſeh, ſind in dieſer Beziehung 
in der rechten Richtung vorgegangen 
und haben den anderen Staaten einen 
wertvollen Fingerzeig gegeben, den 
ſollten. Landſtraßen— 
bau auf Bundeskoſten iſt ungerecht, iſt 


auch ſchwer durchführbar, und würde 


Die Verwilligung von ſechsundfünfzig 


Millionen Dollars für Fluß- und Ha 
fenkorrekturen, mit eventuellen weite— 
ren indirekten Verwilligungen im Be— 
| trage von vierzig Millonen Dollars, 
| mit denen fie die 
| Penaten umgebenden reparaturbedürf- 
I tigen „enzen“ fliden zu können hoff: 
| ten, find unferen patriotifchen Volf3- 

vertretern jchmählich Durch die Lappen 
| gegangen. ihre jchönften Hoffnungen 


| find an einem gänzlich unerwarteten, | 


aber, wie fich zu ihrem Leidiwejen her 
ausftellte, unüberwindlichen Wider 
itande gefcheitert. Und diefen unfag 
keren Schmerz hat ihnen eine Heine 
Unzahl von republitaniichen Senato 
ı ren bereitet, von denen man es am 
menigiten hätte erivarten follen, da fie 
|cus der demofratiichen Verſchwen— 
dungsſucht doch billiges Kampagne 
tapital hätten herausſchlagen können. 
Die Hauptgegner dieſer unverantwort 
lichen Vergeudung waren die Senato 
ren Burton, Kenyon und Borah. Daß 
ſie Republikaner ſind, denen die Demo 
fraten den berechtiaten Worwurf ma 
chen können, vah alle republitanifchen 
Stongrejfe das Gleiche taten, ändert 
I nichts an ihrem De it. Die Dppo 
fition tft immer zu loben, wenn fie da& 
Rechte tut, was fie in diefem Falle ge 
| tan hat. ' 

Die enttäufchten 
ihren Groll gegen Reformer und 
die Reformpreſſe aus, die ſie der Heu 
chelei beſchuldigten, was in der Regel 
auf die Reformer ja auch zutreffend iſt, 
ſo, daß es geradezu zur Gewohnheit 
wurde, Reformer als Scheinheilige zu 

| bezeichnen. Aber die für das Wohl des 
Volles eintretende Preſſe kann das 
nicht verhindern, der Wahrheit die Ehre 
zu geben. Die Fluß- und Hafenbill, 
wie ſie abgefaßt war, hatie lediglich 
den Zwech, Geld ſür die Kongreß 
lampagne zu liefern. Daher der Zorn, 
daß ſie nicht durchdringen konnie. Der 
Präſident wird von dieſer Löſung 
jedenfalls höchſt befriedigt ſein, denn er 
mißbilligte die Bill ebenſo entſchieden, 
wie die Senaloren, welche ſie belämpf 
und er wäre in große 
heit geraten, hätle man fie ihm zur 
Unterfcheift voraeleat. Er hätte Die 
Jaubbill nicht veiiren fünnen, obne e: 
mit ben vielen Demofraten in beiden 
Zweigen des Kongreſſes, die ohnehin 
ſchon fchlecht auf bin zu forechen find, 
| völlig zu berberben, 








natoren ließen 


ot 


Die 


n lorlz »Y 
ten Verlegen 











Laudiirahendbau auf Bundestoften, 


Die Empfehlung des Senatsfomites 
jüt Poftitraßen, die Negierung zu er 
mächtigen, bdreiprogentige Bonds zur 
Hiche von $500,000,000 auszugeben, 
die die Staaten borgen fünnten, um 
Landftraßen damit zu bauen, ift hof: 
jentlich nicht ernft zu nehmen; fie er 
jolgte wohl nur, den im Haufe ange 
nommenen Vorjchlag einer Bewilli- 
aung von $25,000,000 für biefen 


Zwed zu befeitigen, ihn ein wenig 
laderlich zu machen. 
Der Hausporfhlag war offenbar 


nur ein Berjuch, den Stongrehmitalie 
en ein neues „Borkbarrel“ zur Wer 
fügung zu jtellen, denn der Betrag ift 
jo läcerlich gering für den Zwed, daß 


man nicht im Stande wäre, irgend 
| etwas Damit zu erzielen. Natürlich 


lag es im Plane, diefe Verwilligung 
von Jahr zu Jahr zu erhöhen, bis fie 
nod) und nad etiva die Höhe unleres 
| Benfionsetats erreicht hätte, Der neue 
| Xorfchlag ift an fich unfinnig. Die 
$500,000,000 in dreiprozentigen®onds 
| fellen gegen vierprozentige der Staa- 
| ten ausgetaufcht werden, um'auf diefe 
' Weife einen Iilgungsfond zu beichaf 
ten, und nebenber foll fi der Bund 
auch noch verpflichten, einen Teil der 
Unterhaltungs bezw. Ausbefferungs: 
toften für diefe Landftraen zu tragen. 
Die letztere dee ift vollends bom 
Uebel; ihre Durchführung würde der 
unerbörteften Grabjcherei Tür und 
Tor öffnen. Aber der ganze Vorſchlag 
iſt auch praktiſch unzulänglich. Die 
Summe von 500 Millionen wäre, ſo 
groß ſie iſt, für den Zweck völlig un— 
zureichend. 

Es gibt nach einer Aufſtellung der 
Bundesbehörden etwa fünf Millonen 
Landſtraßen imLande, wobon wenig⸗ 
ſtens eine Million ſofort gepflaſtert 
oder in harte Straßen verwandelt 
werden follten. Nun koftet e8 aber im 
Durdfchnitt mindeftens $25,000 bie 
Dieile, eine wirklich dauerhafte Straße 
zu bauen, die nicht fchon nach dem er: 
ſten Jahre der Ausbeſſerung bedürfte. 
Man kann mit leichter Mühe ausrech⸗ 
nen, welche Rieſenſumme nötig wäre, 
für die Millionen Meilen Strahen- 
bauten. Selbft wenn man nur die 
Hälfte, ja nur ein Zehntel diefer 
Etreden verbeffern wollte, fo wären 
Dazu noch ganz andere Mittel nötig. 


> 
e 


der Umtauſch der dreiprozentigen Re- 
gierungsbonds in vierprozentige Staa— 
tenbonds vor ſich gehen ſoll. Sollen 
alle Staaten gleichmäßig oder im Ver— 
hältniß zur Meilenzahl ihrer Land— 
ſtraßen, oder aber nur diejenigen 
Staaten daran teilnehmen, die von der 
Bewilligung profitiren, das heißt de— 
nen ein Teil derfelben zufließt? Denn 
an eine aleichmäßige Verteilung ift 
doch nicht zu denken. Vorausſichtlich 
würde der Löwenanteil 
dongreßdiſtrikten zufließen, deren 
Vertreter ſich des größten Einfluſſes 
in Wafſhington erfreuen. Es wäre 
aber doch ein Unding, daß Illinois 
B. dazu beiſteuern ſollte, um Land— 
ſtraßen in Arizona oder ſonſtwo zu 


denjenigen 


bauen, die man noch daau ſelbſt beim 


ihre heimatlichen 


Es ift nicht erfichtlich, in welcher 





| Rr. 
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nur zu einer ähnlichen oder noch 
ſchlimmeren Geldvergeudung führen, 


wie die ſogenannten Fluß- und Hafen— 
verbeſſerungen. 





xotalbericht. 


Trauriges Wiederfinden. 








Mutter kommt gerade zum Koronersinqueſt 
über ihren Sohn. 

Seit Donnerstag wurde der 9jäh— 
rige Leonard Adamtiewicz, Nr. 1850 
W. Superior Straße, vermißt. 
ſiern machten ſeine Mutter, 
Anna Adamkiewicz, und ihre Tochter, 
Frau Anna Durke, ſich auf die Suche 
nach ihm. In der Annahme, daß der 
Knabe vielleicht von einem Unfall be— 
troffen und verletzt ſein könnte, bega— 
ben ſich die Frauen nach der norwegi— 
ſchen Diakoniſſenanſtalt, um Nachfor— 
ſchungen anzuſtellen. Dort wurden die 
Frauen in einen Raum geführt, wo ge— 
rade die Koronersjury den Inqueſt 
über die Leiche eines unbekannten Kna— 
ben abhielt, der, wie berichtet, vor dem 
Hauſe Nr. 945 N. Robey Straße von 
einem ſchwerbeladenen Laſtkraftwagen, 
deſſen Eigentümer V. G. Seng, Nr. 
1632 Wells Straße, tft, überfahren 
und getötet wurde. Kaum hatten bie 
rauen den Raum betreten, als die 
Mutter auch jhon in der auf der Babre 
licaenden Leiche ihren Sohn erfannte 
und mit einem Schrei bemuhtlos zu 
fammenbrad. Much die Schmeiter 
murde hhiterifch und mußte in ärztliche 
Behandlung aenommen werden. Jo— 
feph Hermann, der Kraftmagenlenter, 
twırde bon der Horonersjurh von jeder 
Verantwortung entlajtet. 

Ungeihicdter Waaenführer. 

Als geitern T. ®. O’Connors Was 
genführer Arous Campbell mit zwei 
Bealeiterinnen in feines Arbeitgebers 
Straftwagen eine Ausfahrt und an 
Eincoln und Belmont Ave. eine jcharfe 
Wendung machte, rafte das Schnaufer! 
auf den Bürgerfteig und in ba Schau— 
feniter des Ladens ber Gebrüder Klee 
binein. Bei diefer Geleaenheit haben 
Campbell und seine Bealeiterinnen, 
Gladys Buehler, Nr. 1915 N. Avers 
Ape., und Mabel Norban, Nr. 1900 
1900 N. A Ave., ſowie zwei 
rauen, die anf dem Bürgerfteig über 
den Haufen gefahren wurden, mehr 
oder minder fchiwere Verleßungen er 
litten, 

Die verunglüdten Frauen Tinb: 

rau Barbara Wood, Nr. 


Wood, 1509 
Metlinaton Struhe, 


und 

Frau Erwarb Need, Nr, 4670 May 
nard pe. 

Die 14jähriae Mnrtle Brode, die 
neben ibnen aeitonden hatte und nur 
mit knapper Not den Scidfal ent 
oing, gleichfalls überfahren zu werden, 
mırrde Bufteriich und mußte nad der 
elterliden Mohnung Nr. 3655 John 
fton Moe. befördert werben. 

D’Connor wohnt Nr. 3721 Daden 
Ape, 


906 


Erdrofielte ſich. 








In einem Anfalle von Schwermut | 


hat geitern Nacbmittag Frau Pauline 
Schneider, Nr. 3827 YJanffen Wpe., 
fih erbroffelt. Sie ftieg auf einen 
Stuhl, Tegte zwei zufammengefnüpfte 
Handtücher um ihren Hals, befeftiote 
die gleichfall® zufammengelnüpften 
Enden an einem Hafen und jprana 
bom Stuhl hinunter, Als man fie 
fand, hatte fie den erfehnten Tod ge: 
funden. 
RE RT WO 

_* Eric 5. Eoverett, Nr. 3756 Grand 
Boulevard, meldete geftern dem Detet- 
tivebüro, daß Einbrecher feiner Woh: 
nung einen Befuch abftatteten und fei- 
ner Frau gehörige Schmudfachen im 
Werte von 52000 ftahlen. Der Dieb- 
ftahl wurde erft entbedt, nachdem Herr 
und rau Evereit nad) längerer Ab— 
wefenbeit von einer Reife zuriichtehrten. 


— — 


„Die Provinz““ iſt da. 


Die Statiſtiker, die alle Erſcheinun⸗ 
gen des Lebens in Zahlen auflöſen, 
haben, ſo ſchreibt die N. G. E.“, neu— 
lich feſtgeſtellt, daß ueter den Siädten 
des Deutſchen Reiches Berlin als 
Fremden ſtadt an der Spitze marſchiri. 
Berlin hat im vergangenen Jahre 
nämlich nicht weniger ala 1,430,099 


Fremde gaftlih in. feinen Mauern 
aufgenommen. Bon diefen 1,430,099 


Fremden ftammten bei weitem die mei- 
ten aus dem Reiche. „Aus der Pro- 
binz“, überfebt ba8 ber Berliner, 
Denn für den Berliner gibt e8 nur 
drei große geographifhe Begriffe: 
Berlin, „Provinz“ und Ausland, 
„Brovinz“ umfaßt für ihn, im diefer 
Einteilung, das ganze deutfche Vater- 
land ausfchliehlich eBrlins, ohne Rüd- 
fit auf die Grenzen der Einzelftan- 
ten. Und der Berliner ſpricht das 
Wort „Brovinz“ dann mit umfo über- 
legenerem Wohlmwollen aus, menn er 
felbft in der Provinz das Licht diefes 
Erbentals erblicdte und doch nicht ganz 
licher ift, ob man ihm feinen Urfprung 
auch nicht anfieht. Jetzt, im Juli, be— 
herrſcht die „Provinz“ Berlin. Sie 
durchflutet fie mie ein ftarker, Tebhaf- 
ter, lauter Strom. Man begegnet ihr 
auf Schritt und Tritt, und e& ift jehr‘ 
unangebradht, fie mit felbftgefälligem 
Lächeln au betrachten. Denn wir fün- 
nen gerade bon diefen Gäjften viel Yer- 
nen. Sit lehren und, etwas unbefan- 
gener ala fonft, ohne jene Blafirtheit, 
die im Grunde auch nur eine Form 
de3 don und fo gern verfpotteten Lo- 
falpatriotismus ift, zu urteilen über 


die Dinge, die und täglich umgeben. 
Sie erfreuen ji an Bielerlei, für das 1 


Ge: | 
Frau ı 


John J. 
Claris 4 
Lord Mia: 
ich inenfa 
den, in 
ſchwarz od. 
weiß, Di. 
Spulen 
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Das ganze Lager 
von 
J. Sehnoutta, 
1033 Irbing Part Puo. 
zu 50c am Polar gelauft. 
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81.00 Middies 69e 
Guter Stoff, mit einfad 
weihen oder 
blauen rar 

















unfere Haft und Hebe (auf die wir uns 
heimlich etwas einbilden) keinen Aus 
genblid übrig läßt, und jie finden 
VBergnünungen, die uns ein Bebürfniß 
find, matt und fchal. Dieje Säfte gehen 
fogar in die Mufeen und Galerien, 
bon denen wir feit unferen 
nur noch ziemlid) unflare 
oen haben. 
den Linden“ tft ihnen ein Genuß, wedt 
ihnen die Erinnerung an all die glän 
zenden biftorifchen Schaufpiele, deren 
Bühne diefe Prachtftraße war, die wir 
im Auto, ein halbes Dupend Veradre 
dungen im Kopf, achtlos durchſauſen. 
Sie ſtehen, mit einem Wort, der Welt 
naiver gegenüber, und wenn manche 
von ihnen, Männer wie Frauen, uns 
im Aeußern und Anzug noch ein we 
nig rückſtändig vorlommen mögen, iſt 
es doch ſehr fraglich, ob, was Art und 
Auffaſſung des Daſeins betrifft, wir 


Vorſtellun⸗ 


oder ſie die beneidenswerten ſind. Die 


ſich im allgemeinen 
nicht lange auf. Berlin iſt für ſie 
nicht Ziel, fondern nur Durdhaang 
nad dem Norden oder nad dem i 
den, je nachdem fie jübmärts 
norbmärts von 
beimifch find. 


„Provinz“ halt 





oder 

der Reihshauptitabt 
Gelegenheit zu groben 
Ausgaben gibt ed zur Zeis bier faum. 
Denn Berlin bietet den fremden ge 


genwärtig faum irgendwelche Zer— 
ftreuungen, die fie nicht, in Kleinerem 
Mapitabe, zubaufe fänden. Sogar 
unfer berühmtes Nachtleben jegt 
feinen Ruf nicht wert. 
diefem fyalle ailt der Sa, daß die 
Maffe es bringt. Die Summen, wel 
ce die „Provinz“ jahraug, jahrein ın 
Berlin zurüdläßt, müffen auf viele 
Millionen beziffert werden. 
aus diefem Grunde haben wir alle Ur» 
fache, der „Provinz“ dankbar zu jein 
und ihr den Aufenthalt in unferer 
Mitte fo behaglich wie möglich zu ge- 
ftalten. 


— — — — — 


iſt 





Zur Orientirung! 


Landkarten 
von 
Denticland und den angrenzenden Lün- 
dern, ’ Brei. .sunuonnnnnnnnnnnnunnnnnnnnnn ner 280 
Ceiterreih » lingarn.. 2 





Eurera 
Koelling & Klappenbach 


Glcagos größte u. iltete deutipe Budbanbiune 
Bu 170 w. Adams Str, 








Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nab 
rist, dak umfere vieigeliebte Gattin, Mutter, 
<chwigerinutter und Gropmmuttor 

Emilie Wartin ac. Jimmermann 


langen und 


is‘; Alter don 060 NJabren nad 
{tveren Leiden janft im .Jerem entihliafen ift, 
Die Beerdigung findet ftatt am »Nontag, den 


3. Muguft, yamıt 1 ihre, vom Trauerbaufe, 1104 
=, Sacramento Npe., nab ver beutihen eban- 
gelifiden Gbriftusfirde, von dort mit Automo» 
bien nah dem Konzordla-riephof. 
Sideg Martin, Gatte, 
Frau Emma Wmaedinger, Tochter. 
Emil 3. Onaedinner, Schwiegerjobn. 
Epna, Florence und Dorothy Gmar- 
dinger, Entelin. falo 


Todedanzcige 
Sreunden und PBelannten die traurige Nadi- 
riet, dab nein geliebter Gatte md unfer lieber 


Vater B 
Albert ®. Beiliuh 
am 30. Zuli felig im Heren entihlafen sit. 
Die Veerbigung finder fait am Sonntag, drit 
2», Auguit, um 1 Uber Nachn., bom Trauer 
bauje, 2253 WW. Walton Etr., nad der Evangel. 
Lutber, Ct, Jobannistiche und bon bort mit 
Automobilen nah dem Concordia. Friedhof. Die 
trauernden Sinterbliebenen: 
Frau Emily Beilfur, Gattin. 
Frau Emily Wiener, Frau Mathilde 
Schudmell, Zouiie, Xydia, Töchter. 
Albert Beilfuß Ir, Zobn. 
Todedunzeige 
Freunden und Velannten di traurige Nadı- 
richt, dab mein geliebter Gatte und unler Baier 
Albert 9, 2. Doerandt 
im Alter don 56 Jabren und 6 Monaten au 
30, Juli geito ‘ben ıft. Die Beerdigung findet 
ftatt am Sonntag, den 2, Aunuft, Nadmitians 
1 Ubr, bom Zrauergaufe, 1412 W. 15. Elr., 
rad dem Foreit Homesisriedbof. Um ftille Zeil» 
narıre bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Mergers Doerbandt geb. Keritaun, 


Gattin. 
Frau John Wendt, Alıert, Elfe, Jrene 





und Emilte, Sinder, 

John Wendt, Schwienerfohn, nmebit 
Berwandien, fela 
Todedanzeige, 


Freunden und PBelannten die traurige Nadı- 
richt, daß unſer Vater 

Friedtich W. Schoßling 
am Freitag, den 31. Juli, im Schwediſchen Co— 


vbenanñt⸗Hoſpital geſtorben in und am Sonntag 


J um 2 Uhr bon der ©t, Trinitatid 
the (Baltor Y. Blod) cus nah bem Mont» 
tofe-riedbof zur ung webrast wird, 
Eltie Hufeld- ing, Gattin. 
Kae Bent, ns und Brig, Söhne, 
Srau_ Paftorin 1er Dlod und Frau 
Charies jex, Qöchter, 


\ 





Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unfer lieder Gatte und Bater 
John Bieb⸗ i 

am 31. Juli plönliy geitorben ift, Beerbinung 
am Montag, deu 3. Auguft, um 8:30 Borm,, 
vom Zrauerbaufe, Ti1 Diverfev Parfwan, nad 
der Zt. Elemensliede, >on dert nad dem Si, 
Bontfastus:Seiebbol. Die trawernden Hinterbite> 
en: 


xhefla Biedel, Gattin. 

Billiam)., . 8, und 
&. . (Rod A 

Sees, Sal), Anden * 


| Unfer halbjährlicher | 
de Nah: Inventur: 

| Berfauf. $ Sagen 
? 








Spitten 
balenciennes 1 
nd Ginfäge, 
meiter 
WDuoo,s++ 


Scultagen | 


Ein Spaziergang „Unter | 


Aber auch in | 


Schon | 


Enbfilt — 
merc. Näb- 
faden, alle 
Farb 00 


3e 





—B 


Der große dreifache Bargain-Karneval 
beginnt hier am Montag. 





? 
Einfänfe vor: Banlerott 3 
bon 
9. 2». Glaflin & Co, $ 
’ Großhändler. $ 

? 


g | 
—38 


York 





ö— — — — — — 















25,000 Yards Fabrif-Nefter von dem großen New Dorler Ginfauf 
2669 Yard3 Full Parn mer: , 2603 Yards qebleihter Ehafer ı 1952 PDards feiner Ntleider- 
cerised Soiferte Kaprifreiter, | Flanell, Fabritreſter, 6%c I®in gbam, WFabrilreiter, — 
alles gute 10: | wert 10c, fpei., M..... 32€ wert 10c — 53- 
ot. 25c, 9 O;5c| 1945 Yard3 ungebl. Chafer: | fveziell, Dard........... 4 
1474 3 iht- | Flanell, Fabrilrefter, aute | 2100 War et Keinen: 
farb, Nice Boile | ! 53c | finifbed 
Fabriftefter, wert le 4 | 
B5c, fves., Vard. . 2 u 
1 Partie DOodds und Ends bon | ns 
baumw. K sritoffen, "a | 3/0 
p eſter b u 1 1 
106, Tpeilell, Dbarue a6 36 | fDesieit 





Spart an Korfels 






















> 
Müännerbemden- Verkauf f ‚xırow“ Marte Aragen. 

1 Barlie Gluett Peabooy für Eine Bartie Korfet3 für 
weiche Münnerbembden, u AT nte und mittlere 5 
barer' Aragen und franzdt. 250 | guren, fpigenbefente Mo 
Manſchetten, Pongees, Ma In neuen belle, lange Hüfte, niedrige 
dras, Greved u. Catecıs, Zae Büſte und in den Facons 
an ufter, JIC | mie Beimont, Raatte, ut | bie lang find über dem Un, 
{ Rartie * Ties für bourne, Devon und anderen — 

Manner Id Farben bten Facons — a —3 1.00 
nett gejtweiit und getupfte ‘ c —— sonsssurre0ss = 
Rorrat, 3 ' Bursoe ‚10c 2 Usenonunennsnnnnense 1.25 





Haar⸗Waaren 
Hinterlopflämme, ſowie 
Seitenlaämme und Bar: 
rette in einer endloſen 
Aus wahl aniehender 
aconsd, in Schildvatt 
oder Bernſtein⸗Effelten, 


Ic 





und Tor 
in 








































Dem Berein zur Nadrict, 
oaß Miglied 
Aart Scherttinget 
eft ı if. Die Beerdigung 





> Ubı on 
nad dem 
teilnebmende tl 
Beteinelunchen 


Zauare Yıvı 
Im Begrabnıs 


3754 Maple 
fand» Friedbof 





alicver, _ weide ige in Den | 
wun n. wollen jım bei dem Selretat aume 
den. Ylbtahrt vom wWereinslotal um 1 Ubr 3U 


inte. Jın Muftrag des Borftandes: 
rin weh, Prülident. 
sernrih Sieber, Zeiretür 


re llinatom U 
zei. Iscellington Zu 





Todedanzcige. 

Allen Berwarıdien, Freunden und Velfannten 
die traurige Nabridt, a’ umfer licher Sater, 
Grobvunter und ZSiwiegerraler 

rin Parman 































m Seren blaien il. Die Beerdigung 

ı fat am nmiao, ben 2, : ft, Nadı 

taad um 2 U 4, von rar Müllers 

“apelle, 1235 N. Wibland Abe, Automo · 

biien nad dem Concordia⸗Friedboſ. Um unlle 

Telnanwe vitten d trauernden Hinterblie⸗ 
benen: 


Theodor, William .ınd Paul Parman, 
Eöbie 
Frau Minnie Hanemeilter, frau 2ij- 
sie Nirk, Aran Wanda Vrubn u 
Frau Doris "-ohmirn, Züchter, nehit 
Verwandten fıfa 
Todedanzeigne. 
jrennden und Welanmten die Iranrine 
richt, dah umfer licher Watte und Baler 
William TDantert 
ng bom ZTrauerbaufe, 
Montag, ben 
nah der Deutihen 
und Juftine Ztr,, 
n nad Dem Goncorbius 
Stnterbliebenen: 
Yeua Dantert acvor. Aronie, (satlin. 
Walter, Zobhn, neblt Bermaudten, 


Rah 


it. Reerdiau 





al t 
arltorben 


“ 


’ »ilbop am 
Anauft, um 11 be 
Svaryel 

bon Dort ınız Automobil 
drtedbot, Die trauernden 


it 
Kornt,, 
Ariedenslirde 








Todedanzeige, 
freunden und Velannten die iraurige 
rich bah unter zobi 
Wilhelm Boetlauer 
Juli im Wlter don 19 Sabren felig 
ı ıft. Die WBeerdiaung finder ftatt dom 
( fe, 1051 N, stoliner Mve. (44. Ave.) 
am tag, den 2. Auguft, nad der St. Zie 
pbanustiche, Rev. 2. G. Dit, Baltor, um 1 
libr 30 don dort nad dem Montrofe-Bottedader 
Die Mauernden Hinterbliederren 
Ida ıumdb Annas Borliauer, Eltern, 
Wıbina, @llie, Walter, Jrwin umd 


Tad 


lieber 


am 31 
urbia! 












Bernice, Selchmilter fafon 
Todesanzeige, 
eeunden und Belaunten die Iraurige Na» 


richt, dab mein lieber Sattc und unfer Vater 
Richard Guentber 

aelhtorben ilt, Beerdigung findet flatt am 

Auguft 1024, vom Zrauerbaufe, 


ic 
Zonntag, den ?. 


3154 vpondale Upe., um 4 libr Nadım., mit 
Autos nah Sracelaud, Die trauernden Hinter 
biiebenen: 
Na Gueniber, Gaitin.. 
Veruhard und Muboioh, Zübne, 
Frau Jrmıa ..norbei, Tocier, 
* Hermann Anoebel, Schwlegerfobn. 
ria 


Abrner Loge Re. 2660. J. O. O. 9. 


Todesanzeige. 
Star ot Illinois Lone 835, 8. & L. of ©. 
Den Beamten und Mitgliedern zur traurigen 
Nachricht, dab Echmweiter 
Nrriederidte Donath 
neltorben ift. Die PVeerdigung findet flatt am 
Sommiag, den 2. Nuguft, um 1 Über Nadın., 
von der Bobnung ihrer Zocdter, Frau Xina 
Zodiia, 4506 Walbingteon Boulevard, id 
dem TDalwood⸗Friedboſ. Mitglieder find gebeten 
fi zablreih daran au beteiligen, um der beis 
ftorbenen Schweiter die legte Ebre zu erweikn. 
"auf Gchrle, Broteltor, 
" 2, sSıglarsti, Sefretärin, 
4728_N, Kenitone Abe,, 





Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach-; 

richt, daß unſere liebe Gallin und Mutter 
Bertha Erlinghagen gebor. Roli 

Sonntag, den 2. Auguſt, um 2 Uhr Yadm., 
sonntag. den 2. Auguft, m 2 Ubr Nachm. 
bon Yurtbö Stavelle, 356 €. 327. Cir., mit Auto» 
mobilen nah em Dalwoodsd-Kriedbof. Die trau 
ernden SDinterbliebenen: 
William Erlingbagen, Gaite, 
(ef Walter ımd Martha, Kinder. 
ia 


Todedanzeige 
Sreunden und Belannten die traurige 
zit, dab unfer lieber Bruder und Neffe 
Andrew I. Tantovih (Nant) 
im Alter von 23 Schren geitorben ift. VBeerbdi- 
gung am Montag Bormittag um O Uhr bon der 
obnung des Onlela, 2127 Arher Ave, nad 
er ©i. Antoniusliche, wo Hochamt zelebrirt 
wird, von dort mit Autos nah dem Ci. Boni» 


Na» 


fazius- Friedhof, Die rausenden SHinterblies 
beiten: 
George I. Nonlovih, Bruder, 
4.8. Jantovid, Ontel. 
frfa 
TodeBdanzeige 
‚Sreunden ind Belannten die traurige Naf- 
riht, dab mein geliebter Gatte i 
Dito 9. Pietih 
geftorben ift. Beerbi u \ am Sonntag, ben 
2. Auguft, um 2 t Nadm., vom Trauer» 


baufe, 2732 Soutb Bart Ave, nah Dalivoods, 


Die trauernde Gattin: 

Diga Wietid gebor. Kraufe, 
an Omaha, Neb., Zeitungen bitte au fo- 
iren. 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Naqh- 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 
Auguſt Lambe 
im Alter von 65 Jahren game tft, Beerdi⸗ 
gung dom ZTrauerhaufe, 4331. NR. Dalleh Vlne., 
am Dteniag, den 3. Auguit, mit Automobilen 
nad dem Graceland-Friebhof, Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Roſa Lampe, Gattin, 
Max Lampe und Frau Julia Yahr, 


Kinder. 
Mitglied der Earnation Benebolent Aff'n., 
Anigtb3 and Ladies of America, und ber 
Veteranen der Deutihen Armee, 


Zudesanzeige. 


‚Srennden und DVelannten die tranrige Nah» 
tigt, dab meine Itebe Tante 


Emma DTargel gebor. Meltzer 

am Freitag, den 31, Juli, nad lan, ſchwe⸗ 

rem Leiden fantt entlchlafen in, „gie 2 

2.30 & Aiauechaufe, 4 allfeinia 

Kor mad Graceland. lm nie Teilnahme 
Nobert Redlich, 





| 


) ER 








Zodedanzeige 
fen Terwandten, freunden und Pelannten 
traurige Nachricht, dab ımfere bielgeliebte 
und Zcmwiegermufter 
Friedericka Doaath 
fen, Deutihland, am 11. Aui 
. Nuli, wın 4:20 Uhr 








Mutter, 







. Bafbington Vou⸗ 
dem Salwood⸗Fried⸗ 
bitten Die tranernlis 











Mathilda 
levard, ı 
bof. U abme 
difh, Anna Jockiſch, Fred 
Bilnam Drnatb, Kindern, 
wanoten. 

Ininois Loge Nr. 535 
dofria 





Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtützungs Verein der 


eiterreihr und Bayern. 
ıd Mitgliedern die iranrtige 





Wilhelm Boeilauer 
ftatt am Sonn⸗ 











efiorben if ung findet 
en: ! . 1:30 bom Trauer 
fe h dem one 
: riammeln fid 
‚ um dem Ber» 





Ätorberen die legte Ebre zu ermeifen. 
Sohn 4. Schmitt, Bräfibent. 
Mathew M. Aunz, Selretät. 





Todesanzeige. 
Thüringer Verein. 
Kitgliedern n Vereins zur Rach⸗ 











Friedrich Wilhelm Schoeßling 
itag, den 51. Juli 1914 entſchlafen äſt. 
erdigung t 








Gharles Hoimann, Prälident, 
Guitan Hoffmann, Zelretär. 
; — — 


— — — 


Todesanzeige. 


die traurige 
Gattin und 


Nach⸗ 


Freunden und Belannten 
unfere 


riht, dak meine gelichte 
codter und Zchmeiter 

Noia Hemmera 
9 langem, ſchwerem 
Beerdigung 







im Alter von 


Leiden 














finder Auauit, um 
10:30 fe, 45313 Bent 
morth Ave nd Irumf Babnbof, 
47. Er Ziewart Ylve.. nah dem Ebers 
green, Fri Tief betrauert bon den Hinter 


blebene 

J. Aeunnera, Gatte. 

Marhilda Gols acbor, Ehufg, Mutter, 

John und Harl Woln, Bruder, 

Martha Goller, Ofen G. MeAmbiich, 
Auauita Kennean, Zchieiter. 

Erneit eller, Names MeAubileh, 


mat 








Dantfagung. 
Allen Verwandten, freunden und Pelannten 
ſprechen wir t unferen berslidfien Dank 
aus für Die Zeilnabme und die fhön«n 
Yiumenfpen bei der #erdigung unferes 9% 
liebten Gatten und Baters 
Aatob Bechtel 
Ansbefondere dem Herren Baltor R. A. 
für die troftreiben Sorte im Saufe_ fomwıe 
den Miltalievern des John Hancod Kolt 560, 
$ 4, #., für die rege Teilnahme und fhöne 
Rede am Grabe. 
Familie Bechtel, 


n Dantfapung. 





Soba 


Bladbair! Eir, 





— a 









Hier ı wie allen unſeren Verwand⸗ 
ten Belannten unleren berälie 
den für die Zeilnabme ımd die Ichö- 
nen Vlumenfvenden beim Begräbni unmleres 
lieben Gatten und Vaters 

George Lovis 
Pelonders dem Herrn Baltor Aulins Nircher für 
die troftreien 3 e am »arge und am Grabe, 
3 oe ber GEbangel. Betble- 














und Den 








4 ein die ſconen Lieder, die ne 

nen babe vie dein Leihenbeitatter Ple 
bert 3. Tburan für die aute Wedienung. Node 
mals allen unferen beraliden Danl 


Die tieidrtrlibte Gattin und Tochter, 





Duntjagung. 

Hiermit foreben wir unferen beraliden Dank 
aus allen yreunden und Belannten für die Teile 
nabme und bie Plumenfpenden beim Begräbniß 


unferer lieben Ganın ımd Mutter 
@iliadeib Zander 
Susbelondere Heim Baltor Gladbe für bie 


troftreiden Worte im Saufe und am Grabe, 
Zowie ben Zchmellern der Freundbihalt Koge 
Nr. 1, den Vereinigten Sertb»Schmwellsen bon 
Slimois, deren tege Teilnahme und Tönen 
Gelang, Ebenfalls bersliden Danl den Groh⸗ 
Xogen-Schmeltern für ihre lichewolle Zeilnahınc, 
Fire Zauber, Gatte, 
Ridard Sander, Sobı. 
Non Ghriitianien, Toter, 











Dantiagung. 

Allen Freunden umd Jefannten für bie rege 
Zetinabme und die reihen Blumenivenden beim 
Vearäbnib unferes geliebien Cobnes und 
Vruders 

Louis Webrum 


| unferen innigften Danf. Gebenfalld Herren Arlen 


me bie trollreihen Borie. 


Frau Beriba Müller, Nutter, nebit 
Geſchwiſtern. 


Bur Erinnerung. 
an umnferen geliebten Sobn und Vruder 
Audolyh Lietſch 


welder beute bor einem Zabre, am 1. Anauft 
1013, uns dur plönlihen Tod entriffen wurde, 








Der fdwere Tag, er lehrt nun wieder, 
An dem du Teuter uns berlichelt, 

Und ®Beomut fentt fih auf uns nieber, 
Die bittere Tennungsträne fließet, 
Zeitdem im Zode brab dein Herz. 
As, wie ein Schlag aus heiteren Höben 
Zraf uns bein Zod fo remt ins Hera, 
In furser Zeit dich ſcheiden ſeben, 
Kaum glaubten wird vor lauter Schmerz, 
Und weinend um bein Grab wir fteben, 
Und tröiten uns mit Wiederfeben. 
Nurz war fein Glüd, fur; ivar fein Lauf, 
ir sogen mur für Bott ibn auf, 

Aube ın Frieden. 


Gewidmes von deinen dich nie veraels 
jenen Eltern und Bruder. 


iu —ñese — 


Sur Erinnerung. 
an meinen lieben Sohn 
Dita 


der Sonntag, den 2. Auguft bor zwei Jahren 
geltorben iit, 





Zwei Jahre find verfloffen 

Nr Trauer und in Schmer;, 
30 fann e3 aar nicht fallen, 

&3 bricht mir fat das Herz 

Dab du mein auter Dito 
Co früb’ mußt’ von wir ach’n. 
Ad, du mein lichfter Emil, 
Beinteit ibm dın Beg boraus, 
Giors noch ein gröheres Ungküt 


2118 dieſes, das mich iraf, 
Tab ihr, o liebfie Cöhne, 


Co früb mußtet don mir geh’n. 
Rubet in Frieden. 





Gemwidmet von deiner trauernden Mutter: 
Garslina Dombrowsti, nebit Selhwiltern. 


Sur Grinnerung. 
In liebevoller Erinnerung au unferen Sohn und 
Bruder 
Willie Wehrum 


der heute am 1. Auauſt 21 Jahre geworden 
Geſtorben am 28. Auguſt 1909, 
Die trauernden 


Eltern, Bruder und 


Schweiter. 


Unier Haushuhn 

En Wegiweifer für rentable Hühnerzucht u 
Etadt und Land, mit zablreihen Abbildungen, 
50c. — Die Hühnerzudt; ausführlihe Tarfiei⸗ 
lung der gefanunten Hübnerzugt unter Berüd: 
fihtigung der Fünftliben Urut und Srankheiten 
der Hübner; reich illuftrirt, 35e, — Der Ge 
flügelsüchter, von 9. Bulhbauer; Anleitung zur 
Bude von Hübmern, Trutbühnern, Gänfen, En» 
ten und Tauben; mit bielen Abbildungen, ges 
bunden, 82.00, 


A. KROCH & CO. 
"OST MONROE STRASSE, 
ns 














. @et N 
ECchmal. @uberintenbent. 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark * nahe Randolph 
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Seht uaucan 








‚Alt Mexico“ 
Bain’s Pain’s Fenerwertichauftüc 


die „Blaujaken“ die Fefluna 
Chapulteper Hürmen, fowie-den 
Ausbruch des Bulfans Bopocatepeti 
woran 500 Barfleiler teilnehmen. 
Shauftüd vol Bomben, 
Raketen, Feuerwert! 


Jeden Abend bis 16. Auguſt 


SA Tongafe] 0:1 A008 


a 








Pikniks: Samll., Royal League, Sonn., Mario Rapifardi 








Dietrichs Gafe und. 


Konzert - Pavillion. 


835 W. North Avenue. 


Geſchäfts-Uebernahme! 


Wir erlauben uns, dem geehrten deut⸗ 
Ihen Publikum befannt zu geben, dat wir 
das befannte Dietrichiche Gnie fäuflid 
erworben haben und dDasielbe als 


echtes deutſches 
Vergnügungslokal 


veiterführen werden. 

Für die Küche haben wir einen erſt 
Mailigen Kod) engagirt, und werden für 
billiges Geld aute Mahlzeiten zu jeder 
Tageszeit und während den Borftellungen 
berabreichen. 

Edelweiß und Edite importirte Biere 
an Bapf. 

Hochachtungsvoll, 


Korwin & Messerschmitt 





Jahrespiknit u. Volksfeſt 


veranftaltet son jämmtliden Settienen des 


eg. Anl.-Vereins u. Chicago 


Mutual Benefit and Aid Society 

Sonntaa, 2. Auauft, 

In Brands Bart, «iiton und »el 

Anfang 1 Ubr Nachm. Tidens 250 

Nordfeite, Velmoni and Elſton 
für — bireft zum Bart. 


mont Uve. 
@ Berfon, 
“ide. Gars 
j21,26,ag1 


Nrofes Piknik o und u Freishegetn 


verbunden mit 
Sommernachtsich, Tanzvergnügen und Boltd- 
beiuftigungen, vcerauftaltet dom 


Schleswig: Holiteiner Sängerbund 


— und — 
Schleswig » Solit. Geneni. Nnt. - Berein 
am Sonntag, den 2. Yunuft, in Matt. Der 
maus Grove, 4624 Montrofr Pind, — Tiders 
2. bie Berlon, an der Aalfe 50%. — Anfang 
1 Ube ne 1l18,26,oal 





14. jährliches Pitnit 


beranitaltet Som 


Mozart Männerchor 


(Gegründet 1900) 
im Gans Bürgerverein Grove, 110, 
Sapichon Ade,, am Sonntag, den 2, YAuauit 
1014. Gefange orirüge, Breiöfegeln, Tanıın 
und andere DBergnügungen. Zidels 25c. Nzde 
eroktownlinie Did Cottage Grobe Ade,, Ihrou gb 

Ronte 4 bis 115. Sir, translerirt weltli bh Pi 
Sonleltone Ave. ud gebt einen Blod füdli a. 
dom 


Etr. und 





Achtung! 
Chicago German Hod Carriers Union 


Local No. 6 
Diendiag, den 4. Auguit, Chesial. ver 
fammiung in unferer Halle, 8i4 8. Harri« 
fon tr. Wichtige Gefhälte liegen dor. Anfang 
Abends 8 Uber, Mille jolltın anmelend fein 
dofa A. Schreiber, Selzetir, 


Wurz’n Sepps 
Et deulfhes Samilien-Lokal 


en 715 NORTH AvE. Tel, Sincoin 
Münchner Küche. 
Jeden Abend Konzert! 


16mai,famodc* 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 
Gegenüber Lincole Bart, 


Sohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT Sountag Nahmittan 
W. Christophs Orchester | 


bidofa® 








Seppel Fuchs 


Bayrilche Bierftube 
Sonntag: PBaperida Chiden für Lund. 
1548 Larrabee Str. 


bofa 


FEDERAL INN 


®. 9. Hupreler, Eigentümer 
Nordoſt · Ede Addiſon and N. Halfted Sır. 
Deutſche Auche. Erſter tlafie Kamilienrefiauranı 
und Sommergarten. — Freisflonaert. 
A 10:1, frfasıw 















37. Gannitatter Bollsich 
om Sonntog, 23, Montag, 
24., und Sonntag, 30. YAng., 
in Brands Ba 

gen - Auflübrimgen, 
Nedarwein aus dem 
garter Hoflelier, Zans* und 
allerlei Boltsberguägumgen, Eintr. 25: @ Perf, 
185.001.8,12.15.19.20. 23,26,29 


Sturi⸗ 


Populäre Porträge 


Natürlihe Eebenäweife 


und Deilweife 
jeden Sonntag Nahmittag von 3 bis 5 Uhr, 
in Dr, Siublahr’3 Zanitarium, 
— au Blvd., Ede —— u 


geben. ie 1! Jeberm bon 147 bis 12 ; übe 


unb xeie Ber 
** der anfierium Klinit, vu 


55529 Albland Yıyd., Ede Onsri 
—S— 











eſei die „Sonutaavꝓoſte p— 


| 
| 


J 


Chicago 
Turngemeinde 


ID Selles Jiknik 


Montag, 3. Auguſt, 
Brands Park, 


Belmont und Gliton Aves. 


Eintritt 25 Cents. | 


3 





Yingeblige Shwindler, 


Montgomery Ward& Co, 
fie arichädigt, 
Auf Grund einer Unterfuhung von 
Boftinipeftor Gerner murbe aefiern 
Harold H. Glak verhaftet, der, mie 
der bereit3 vor einigen Jagen feitae 


wurden durch 


Au 


wu 


nommene Wm. ©, fFranze, der Cr 
langung bon Geld unter falichen Vor⸗ 
ſpiegelungen durch Mißbrauch der 
Poſt angellagt iſt. Die Beiden und 


ein noch nicht verhafteter Dritter ha 


ben angeblich unter falſchen en 
Brieſe an das Verſandtgeſchäft 
Montgomery Ward & Go, aeichries 


ben, in denen fie behaupteten, fie bät 


ten gewijfe Waaren brieflih unter 
| Beifiiaung bed Gelbbetranes beitellt, 
\ aber nicht erhalten, und Die Rücer— 


Ä 





ftattung des Gelbes forderten. 
Glaß und Franze wurden geſtern 





Bundeskommiſſar Maſon vorgeführt, 
der den Fall bis zum 8. Augı ıft ber 
tagte und die Angellagten unter je 
52000 Bürafchaft ftellte, 
—— — 
Im Schatten ded Todes, 
In ihrer Wohnung Nr. 1139 


Zomnöend Straße burde geftern die | 


Frau NRofa Maiero von 
überwältigt aufgefunden, 


S9jährige 
Leuchtgas 


aber unter Anwendung des Pulmotors 


und 
Es liegt zwei⸗ 


ins Bewußtſein zurückgerufen 
außer Gefahr gebracht. 
fellos ein Unfall vor. 

— — — — 


Der Rährwert der Singpögel. 


Angefiht8 der unperbefierlichen 
Lorliebe, mit der befonders in Jtalien 
und in Südfrankreich fajt alle Arten 
von Singpögeln gefangen -und- gegejien 





! werden, hat ber franzöfifche Naturfor= 
leben Mbdend und | fer Leſouder 


feitgeitellt, melden 
Nährwert. beziv. welches Tzleifchgemwicht 
die in Mitteleuropa am meiften verbrei- 
ieten gefiederten fleinen Sänger auf- 
meifen. Er hat 29 Singpögel verjchie- 
bener Gattungen getötet, gerupft, aus— 
genommen und von ihren Sinochen be- 
freit und dann da3 übrig bleibende 
Fleifh, alfo die einzigen wirklich eh- 
baren Teile, gewogen. Die 29 Sing= 
bögel ergaben zufammen 193 Gramm 
ebbares FFleifch, jo dab auf jeden Voael 
durchichnittlichh 6.5 Gramm entfallen. 
Die Einzelheiten der Unterfuhung 
find der Erwähnung wert. Das Rot- 
fehlchen lieferte 6.25 Gramm Fleifch, 
der Zaunfönig gar nur 2 Gramm, die 
Grasmüde 7 Gramm, die Badhitelze 
10 Gramm und die Nachtigall 11.15 
Gramm. Das Fangen und Töten der 
Singvögel ift alfo nit nur vom 
Standpunkt der Tierfreunde, fondern 
auch von dem nüchternen Standpunft 
des Effers nicht zu rechtfertigen; es 
lohnt fich nicht, um eines fo winzigen 
Fleiſchertrages willen das Leben der 
kleinen Sänger zu zerſtören. Der ein⸗ 
zige Singvogel, der verhältnißmäßig 
viel Fleiſch liefert, iſt die Lerche Wenn 
ſie ſorglich gemäſtet iſt, kann ſie dem 
Feinſchmecder einen Braten von 36.9 
Gramm Fleiſchgewicht liefern. 


— Falſch verſtanden. Erich: 
„Papa, kann denn der Löwe ſchrei— 
ben?“ — Bater: „Wie kommſt Du zu 
die ſer Frage?“ — Erich: Unſer Leh— 
rer ſagte heute im Zoologie⸗ Unter⸗ 
De „per Löwe bat eine prächtige 















Linie, in der Nähe der 40, Üpenue, | 
I fiel meulih die S6jührige Frau 
Berta Periman, jib in Krämpfen 
| windend, zu Bot und mußte nad 
dem Bountnholpttial gebraht erden, 
wo fie im Laufe der Nacht ftarb. Die 
| Verftorbene wurde ech: heute vongarrt 
Gerber, Nr. 1849 Marmwell Straße, 
identifizirt. Sie batte geliern Abend 
die Wohnung Gerhers verlafien und 
befand jich auf dem Heimivene, ala 
bon ihrem Schidjal ereilt wurde, Der 
Koroner iſt benachrictiat worden und 
wird die Zobeäurfakhe feitzuitellen 
baben, 
eo - —— 
Auflagen erhoben. 
Geſtern am Spätnachmittage er 
hob die Bundes Grandjurt i 
Anklage auf Berlebkung 5 = 
ſchenſtaatlichen Handelsgeſe 1e 
gen William E,. Brown, den frü 
beren Präfidenten; John Gariten 
| Ten, einen Bizepräfidenten; Richard 
M. Hubdleiton, Aubiteur der New 
| Dort Central Eo.; Thomas J.O Gara, 





ıliam PBracy und Joſeph 


— — — — — ——— —— —— —— 


—— — 
Poſtſchluß für Europa 
Für morgen wird der Poſt-— 


ſchluß für Sendungen nach 
Deutſchland, der Schweiz, Oeſter⸗ 
reich und Rußland vom hieſigen 
Poſtamt wie folgt angekündigt: 
Deutſchland Gund 2 
Cents-Rate), Oeſterreich u. 
Rußland: 4:30 Uhr Nadı: 
11:45 Uhr Vor 








Eine neue Kandidatin. 





Barriet €, Dittum bewirbt ji um MNomis 


nation für den Couutyrat, 






> 


RE 


partbehörde nur $100,000 Schadeneriaß. 

| Im Kreiögericht hat geitern Theodor 
L. Lintz gegen die Weitpartbehörde eine 
euf $100,000 lautende Schadenerſatz⸗ 









| Hage eingereicht. Welchen Grund er 
dafür zu haben glaubt, die Behörde 
onzu — wurde in dem Dokument 

nicht angegeben. 

JDie a wälte von M. Heitermann, 
welchem unlängft für ein für Barl- 
smwede zu benubendes Grundjtüd ım 
| Eountvaerihte die Summe von $18,- 





worden ijt, haben 
dem Hilfsrichter Plein erklärt, dak ie 
mit diefem Spruche nicht zufrieden 
feten und deshalb bei der höheren \n 


000 zuaeiprochen 


tanz Berufung einzulegen gedenten. 
Ueber die Form diejer Berufung mol: 


ien fie Ti mit ihren Geanern in den 





Harriet E. Vittum von der 17. | nädhften Tagen einigen. 
W rd reichte geſtern beim County Ind enZivil laerichten wurden geſterr 
ſchreiber eine Petition ıl ich die nachſtehenden Scheidungsklagen 













Jtandidatin für D ein. 
Veranlaßt wurde dem 
Säritt durch die Nachrid den 
ungünftigen Gelundbeitszujtand ber 
Frau %. Z. Boien, die von der fort 
jchrittlichen Bartei als 

doſ 


Kandidatin für den 


ſirt worden ij 





de ein. 
N . 44 —— — Alafiın 
Sn ihrer leh Sitzung beſchloſſen 
die Vereinigten nere uf d 





Intrag Auguſt 
iärs, an 


demokratiſche 
Bundesſenat, 


tige Lieder 
czu Mmurb 
emofratifche 
geitellt. E3 
der Verdan 
an der Feie 
Sänger fid 
teiligen follen 





Plöylih abberufen, 
er 12, 


6) 


Non mp 
In einer Glektriichen i 





U. Bremwerion, 
Sara Eoal die 
Michigan Southern, 
Chic ag o& St. Louis 
ana & Southern 


Btäfidenten, und Um, 
Sekretär der DO’ 
Kate Shore & 
tie Cincinnati, 
und die Chic: 
Eifenba 


Go 


ao 
un, 


Are 
Indi 

hageſeillfchaft en. 
2— — 


Ungeeignete Zhlafſtelle. 





Schwere Verletzungen erlitt der 45 
jährige George Orfaginia, al er in 


feinem Stalle, Nr. 716 NR. Eurtiö 
Str, im Streu ein — 
machte und eines der Pferde, das fich 
im Hofe aufgehalten hatte, in ſeinen 
Berichlan am und dabei auf ben 
Schlafenden trat. Der Mann, der 

Ihmer am Unterleib verleft wurde, 


mußte nath dem American 

gebracht werben, wo die Aerzte an jei- 

nem Auffommen zweifeln. 
LEITEN 


Der Hod) als Schüße, 


Sm Büro der Chicago, Baltimore & 
Quinch Eifenbahn, an der Steward 
Ape. und Weit 15. Place gerieten 
geliern die farbigen Köche Wil— 
Balinger 
ihrer Kochfunft wegen in Streit, der 
damit feinen Abjchluß fand, dah Ba- 
linger einen Revolver berborholte und 
feinen Gegner durch zwei Schüffe nie- 
berjtredte. Der Wolltopf entfloh nach 
der Zat und fonnte bisher von ber 
Polizei nicht gefunden werden. Bracy 
wurde nad dem Eountyhofpital ge- 
bracht, wo feine Verwundung als nicht 
gefährlich erfannt wurde, 

—r e e — — — — — — 


32€ 











— — — Sonntag, 2. Aug. 1914. 
2este Gelegenheit, dirett soon Subd ivide 
839 Anzahlung kauft große Stadt-Lot 
Nichs frei, doch die beſten otten in Chicago 
30 Fuß Lots $205; 89 Anzahlung und 
Ahr könnt nits veriieren oeim Antauf an 
Helmont und 56, Aue, 
Double Section — der fommmende Geimäfts. 
diftrit — Zwei Meilen innerheib der Fur: 
madıt werden wenn immer gerrüinjgt. L 
eine Meile von irgend einer Eifenbahn 
den Dilteilt aegen Raub, NKoblenhöie oder 
Diele Siedervertaufe zeigen 
über 150% Profit. 

Kit in einem eiusigen Ball find bie 
Breife gefallen, fondern - Gegenteil in 
Rauft jolange die Werte nicht fallen fünnen. 

Preife werden nah dem 3. Auguit 1914 
eine Binfer oder Steuern im eriten Na 
lenderjabr. stein Berfall, wenn Irant ober 

Todes 
fall oder bei gänzliher Wrbeits 
bon der Dauer 9— Dabres, wenn ein Dru⸗ 
Kommt Sonntag — nur noch wenige Aöeie, 
Autos an Yrwing Bart Blvd. und 
E.B.Kendall & Co. 
+82 2. Walhingion tEreet. 


su kaufen! 
$4 den Monat. 
grenzen, jodak Strahemverbeilerumng 
A e 
as 
billige Sabrilen (hügt. 
einem Jahr um 13% bis 55% geitiegen. 
erhöht. 
außer Arbeit. — Freier Welittitel ir 
umfä 6 sialeit 
t elbezablt ift. 
56, Mve., Sonntags. 






fie | 


Hofpital | 


ingereicht: Rafinsti 


Klara Danidi 


eaen Mar Rafinsti wegen Trunkſucht 
und bögtwilligen Werlaffend; Frank 
Segen Marie Weiland wegen Untreue; 
Naffiligi Sanderas Tigalos geaen De 
metrius Cigalos Mmegen Sraufamteit 
und Doppelebe; Alice gegen Harrh 
Keil wegen Verlaſſens; Fannie Roſie 





Kaufmann wegen grau 
Mar 


gegen Heinrich 
wer Behandlung; John gegen 
ı 2. Wall wegen Berlafjene. 

— — 


Zur Serkunft unſerer Stürme. 














Weitaus die meiſten 
rme, welche die Ver. Staaten 
| Zeile Derfelben heimfuc 
| Baben ihren Urfprung nicht in dies 
| jem Lande felbit, fondern find „Im= 
| porte“, wenn auch en aus 
den Nusfande, mögen fie von falten 
| oder von beißen Regionen kommen. 
Cin Territorium der Ber. een 
allerdings gehört zu den michtigeren 
SturmsLieferanten, nämlih Alaska; 
auch ein von ben WAmerilanern fon 
trolliertes, aber mweitab liegende Ge: 
biet ift darunter, nämlich die Philip- 
pinen » Infeln, Doh bat dies mit 
der sufammenhänaenten Gebietämaffe 
der amerifanifchen Union nichts zu 
dm 
Die anderen michtinen Gebiete, mo 
viele der baupifädhlichiten Stürme, 
bie bei uns Gaitrollen geben, ent» 
| ipringen, find Sibirien, Japan, der 
| ferne tanabiiche Nordmwelten (mit der, 
ihon in indianifchen Weberlieferungen 
ü gewordenen „Wetterfabrit” 









Me Hat) und andererieits die 
in er Hinficht jo berichtigte Re 
des Golfes von Merito. 

Ontel Sams Wetteramt befommt 
is auf gemöhnlidhem teiearapbiichen 
| oder dem Habel» oder dem brabtlofen 
| Wege fofort Hunde von einem heran- 
Im e swärtigen Sturm. Eine 
| Statı n des Welteramies nad ber 
anderen und ein yahrzeug nad bem 
anderen, das in den Pia) des Sturs 
mes gelommen ift, meldet die Antunft 
| des untillflommenen Gafter, Daber 
| läßt fich die allgemeine Richtung und 
| bie Veiveg 5 = Chnelligleit bed 
Sturmes, zum Glüd nicht, wie 
die Zelear , auf Bliges Flügeln 
| reift, fehr bernd au bezüglich 
unjeres Landes im Soraus beſtim⸗ 
| men. 
| ‚Mandie Stürme fönnen bis zu 
ı zehn Tagen vor ihrem Eintreffen an 
| einem beitimmten Punlie mit ziem» 
| licher Sicherheit angejagt werben; 
| leider iit das niht mit allen de tFall. 
Und gerade auf dem Gebiete der Wit⸗ 
terung fa nn mandes umerivartete 


Ereignis dazwifchentreten, die jchönfte 
| Berechnung jtören und Beranlaffung 
geben, fi über ben MWetterontel 
luftig zu machen, ber fi doc meis 
fiens zedlih Mühe gibt, fein Salär 
zu verdienen, 
Denn ein Elurm 3. 8. ber in 
| Sibirien geboren worden it, ojtwärt3 
um den Rorbpof herum treibt und 
dann in Wlasta wieder erjcheint, fo 
wird die Geichmwindigleit, mit welcher 
| er diefen Zeil feiner Laufbahn zurüd» 
| gelegt hat, jofort zur Grundlage ber 
| Berechnung über die Zeit gemacht, 
| wann er in den Staaten Walhington 
| und Oregon auftreten follte; ferner, 
wann er die Großen Binnenfeen und 
| fchliehlich die Atlantifhe Hüfte bor- 
ausfichtlich erreichen mwirb; und jebe 
betreffende Gegend mird vorher ge» 
| unerwartete Verhält⸗ 
de 


v 


warnt. ber 
niffe außerhalb 3 
Beobahtung mögen die © 


Rahmens der 
irme auf 


ihrer Bahn verzögern oder fie fogar 
ven ihrem Kurs ablenfen. 

In weſentlich derſelben Weife hält 
ſich das Weiteramt mit den „kalten 
Wellen“ auf dem Laufenden. Alle 
erhältlichen Wetterberichte von Ka⸗ 


nada, Island, dem europäiſchen Kon⸗ 
tinent, Rußland und Sibirien wer⸗ 
den ſtudiert, und darauf die Voraus— 
ſagungen über die Zeit gegründet, zu 
welcher die kalten Luftſtrömungen 
von dieſen Ländern die Ver. Staaten 
erreichen werden, wenn ſie ihrer nor⸗ 
malen Beweguug folgen können. 

Kein ſo weites Feld umfaſſen die 
Vorausſagungen über Hochfluten. 
Sie gründen ſich auf die Berichte 
über bie Menge des Regenfalles an 
den Quellgewäſſern der Ströme. So— 
bald der Regen ſeinen Hauptkanal er⸗ 
reicht, wird die Höhe des Waſſers ge- 
meſſen und verzeichnet, und man kann 
daran mit ziemlicher Genauigfeit er- 
meifen, welche Waſſerhöhe 50 oder 
mehr Meilen weiter ſtromabwärts er- 
reicht werden wird, unter Miteinrech⸗ 
nung von Nebenflüſſen und von zu— 
ſätzlichem örtlichen Regenfall. An 
allen großen Flüſſen, und von einer 
Station nach der anderen, wird dieſer 
Plan verfolgt, der ſich meiſtens gut 
bewährt, zumal man mit Waſſerſtrö⸗ 
men etwas ſicherer rechnen kann, als 
mit den Luftſtrömungen. 

tee 


— Rindermund.— Klein-Trudchen, 
ol3 ein Plagregen niedergeht: „Ud, 
he: do, Mama: die Gegend bufcht 
ih!“ 


beiti: gen 





[Nach „Inventur - Verkauf 


wird immer von d den n tlugen und iparjamen Leuten herzlich willlommen geheihßen, denn ex ı bringt immer cime folge 
Majie von wunderbaren Svargelegenheiten. Hunderte über hunderte von Artifelm fo Lomman während dieies halb: 





jährlichen Greignifies 





von Vargains 3 einheimien. 


Keine Boit-, Telepbon: od. 


D 
— — 


Beellungen, aus⸗ 


genommen Proviſionen, für 


dieſe Artilel ausgefuhrt. 
























d Chambray, reg. zu c markirt, 







Damenkleider, Lawn, 





81,25 wert: ipeziell dieſen Vertauf 





Stück 


regular 250 we ſpeziell für 


nen, Montag, ſpegziell für nur 





ruiſiſchen Tunich, 


wert bis zu $S2.00; für dieſen— 





Botent Golt Orfords mit Tin ı. 
‚neue weine 


Bud Tops, Gr. 24-: 


x 
sacon 








ie, Dopp. Ferie Ich 


icrırum 


aus 


7 


eießt, reg. 506, alle Größen, ipeatell 


x 


ben 4—5 Nabre, reg. 2de Cverall 


Hehtridte Ninderwaiits, 2 






Glastie berneftellt, 
Wrößen: Ile wert; 





Das Paar 


















galvanifirter Maflereimer, $2 wert, 
ovalen umd geraden Formen, 


Geitellen und Ornamenten, fort. 






















” 


fei 


Suihmore »uisten, boitled im | Brivate Srof Whisien, zcaul. Forierhonic S1 el 
Bond, oder Eld Aentu a 65 Preis 344 fpeziell, 45 —— tie, das vVu 
Bourbon, 100 Proof, ac balbe Gallone..... * 
" Galitornia Bortwehn, 69 Bull Frog Dier, die 51.2 —— Saas, 

Galione zu.......... c stilte von 2 De. 5! mager, » 














— — 


Heirat als Wettbewerbspreis. 


London veramerilaniſirt ſich, ſchreibt 
einer im B. L. A., unter ſchon jetzt 
übermältigenden, unausbentbaren und 
noch nicht dagemwefenen Folgen. Nicht 
nur feheint das taufendjährige Reich 
der Reklame angebrocdhen zu fein, von 
den Perfpettiven aanz zu fchmeigen, 


| tie fich den Verdienftmöglichkeiten ver- 


fchiedener Tätigkeiten eröffnen, nein, 
auch die Löfung eines uralten Pro- 
blems ift nahe: die Ueberbrüdung ber 
Kluft zwiichen Kunft und Leben! Wo- 
tuch? Durch den Projeftionzfirahl 
tes Kinematographen! Na, in der 
jüngften engliihen Dper murdr ber 
ılım zur Darftelung von Wildgänjen 
verwendet, aber jo erploitirbar biele 
bee auch ift, fie ift nichts im Vergleich 
zu dem genialen Gedanten, auf den ein 
Londoner Sonntagsblati verfiel, eine 
Geſchichte in Fortſetzungen zu veröf⸗ 
fentlichen, die gleichzeitig in den meiſten 
Kinos Londons und der Provinz fine: 
matographifh illufirirt merben Toll. 
Begreift man? Der Film wird in 
fünfzehn möchentlid fortfchreitenden 
Programmen die geheimnißnolle Gr: 


Niedrige 
- % lern 
7 regikm 
jur mm 
St warze u. Tan baumwoll. 


Jehen. 


Bargains in 
Kindertrachten 


Anzahl ſind in | Suantitäten, die zu Hein find, um fie anzuzeigen. 





Bargains in 


Tamen, aus Bercale, gamn eng 


' 


Gingham und Percales, in den 
neuen Facons nentact, in hübichen Fiaquren und Streifen 
it allen Größen, Diele Kleider find gut 


W zeiß ze hohlgeſäumte Taſchentücher für Da 
er dc; das ©ti 


Stedtäümme, zu Npeinfteinen beſeut — 


Alle unſere e und 506c Vatentleder⸗Gürtel 


nahtloſe Damen Strümpfe, 


Eine Partie Kleider, in Snarlinienftreifen, ichwarz n. 
alle Karben, nadı ncneiter Facon gemacht, mit den neuen 
alle Bröhen in der pen, 
Berlauf ... 





amen, mm. 7 
—X 


Bargains in | 
Männertracdhten 
Auswahl, . . 39 R hei 


Cds und Ends einfadher und plaited Männer 


Schwarze und lobfardige baumwou. nahtloſe 


Middu-Binfen für Kinder, einſach weiß, tarbie 


Sinaben- Overalls, einfad blau od. aeitreift, rd 
‚ Montag für 
-10 Nabre, 10e wert, su Pige 


Pin-On Strumpfhalter für Kinder, aus ruffled ſeid. 
in allen Farben und 


Babiesihuhe, ans Tongola Kid, mit Patent Tip, © 






Mr. 9 Waihteifel, feite Griffe und ein 12 Ort, 
für nur 


Cods und Ends von hochfeinen iseniihen Bildern 
in Gold burenifbcd vergoldeten 
Rormen u. Giro 

hen, einige mit echten bandgemalten Baiteld, Mont 


Spezial-Bargains in ausgeſuchten — 
—— und Delikateſſen 


Bargains 
nen Piki 





\ 


zum Verfauf zu Breifen, die weit unter ihrem wirflichen Aeerre find. Eine fehr große 
Deshaib 1 fünnen die Befucher die arökte Ernte Ernte 


Kommt mit dem Andrang von erwartungsvollen Räuiern. 





a MONTAG BARGAINO — 





.r 


Mu waımee ee "Unnen ea. 





x | — 

Damen:Kleidern | Yard-S 

S0 u Arge rt nnd vote: 75 >9c u 37 Bene De 
Treflin Sacques f. 





36 
Ghamsis 
- ipi 
für nur 


69€ 





Kap, 


15c 3UsB8, aehl. 


v0 } re 


Mr Sit 


Tamenfeibdien, mit 
ein geformte 
GSröhen 7, 8 und 9, 
wert 


10c 


———— Ite Fe Bi und ıb Beben, - und Ends, 6c itets das Dubend für dc verfauft; Tubend........ 

ron hmieren - im x l 

ER — we für. euer... Hausbat N tabein, mit Spite, veg. Preis % Das 2 

Weihe Ganzas und weine Km Bud niebrige Damen: Bapier; ipez. Montag, 6 Bapiere für... 200000 € 

ſchuhe, 2⸗Strab, Colonial oder 3tmöpfige Rac — 9 ai 

iniae dDaton Goodhear ivelted, 1.50 u * wert, au c al vr Ituchtala ſet Tedel und „nmmiringe, Ic 
Porzellan gefüttert, 1 Pint-Gr., 3e; 1 St.-@r...i. „?ı 


bie 18; 


.99e 


», tot, 82 


por Kangenitt., 
Pfund Stone 
mit De blau a 


bemben, bis au 81.00 mwert, Eure 3 Glas, 1 Pint-Gröhe, de jcde,; 
Balbriggan Männer-Gemden u. Gofen, TCdbs 6 2.in-t Schubwicie, Idwarz, loblarbig und 
| u. Ends, reg. 50c, Gröhen bis zu 58, für. "29c | weii, die 10e Größe, jebe Shadıtel su 


dc 


Dining Etubl, 


y u 


iedne, 
Band Ba [ 


’ 


* 


3360 
19€ | zei 


galva Top, bı 


, 
und 


S=ängematten, 


Ic 
29 












baben hbandgewendete Zoblen, Sr bis 5; 5H0be wi Alanım Kreis ne; Mont u 

slamıme, reg. Preis c; ontag gu .... 
A en kam. gan — Ic Fertig acmifchte 35* unfere a den ED 
U — —— Er — | in 27 orten, auch weiß und jdiwarz, e 

“ = ” a ne m q * 
wi Bargains in | „ann u F * Tan ie 2 
H Quaſte eriva q > 
aushaltbedarf | "=". 

schte Aleil — in idwarz oder “ —S 2.19 
4 — en Zu En LE 2% —** Ingrain Teppich, volle Rollen, eine Darb breit, 

60581. Leinen finifbed Tafeldamait, bübidre ne 19c fortirte Entwürfe und Rarben — fdiivere Eorie — ber 
blümte Muiter, koitet ‚onit Bde; Die Ward......... e requläre Breis deriel Da war 30c — jpeziell für deu Vers 

SU Auf Waſchieine GDanf), zwei 40 Du 12c tauf am Montag die Yard für 
a rt : BR aan an a —— 

10, 14, 17 Quart emgill. Geſchirrſchuſſeln, | eflügeliutter, beites Getreide m. Sonnen: 1 67 
tiefe Form, feine Seitengriffe, 5Vc wert, Ausw. . 2ic blumeniamen gemiidt, (200 2.:&r.) 100 BRnK+ 






1. 19 Scdul», 
I 11 umb 13 


- in | such bergeitelit 


ſpe ziell 


539e 














mw | 
ören 





| fchichte der „Lucille Love“ parallel zu 
den Fortjegungen der Sonntagsjeis 
tung abrollen! Aber man glaubt do 

nicht, daß die Sache damit ihr Ende 
hat? SKeinesmegs. Hingegen wird bie 
Heldin der auf diefe Weile geboomten 
Seſchichte nicht in Fortſetzungen, ſon— 
dern auf einmal und ohne jeden Vor— 
behalt als Preis in einem Ausſchrei⸗ 


ben der Filmgeſellſchaft ausgeſeht. 
d. h. die tleine Schauſpielerin, die ſeit 


und 
der⸗ 
von 


1 
U 


einigen Wochen maztirt inlondon 
der Provinz die von dem Blatte 
anftalteten (und hauptſächlich 

Männern beiuchten!) Wiastenbälle 
einer Senfation fteigern joll, wird ben 
Geminner eines Wettbeinerbes heira- 
ten, bei dem die Teilnehmer — e3 jols- 
ien bereits 5000 ehrbare Anträge bor> 
liegen — nicht3 zu tun haben, ala in 
einem borgedrudten Yyormular ihre 
Bolltommenheiten und Unpolltommen- 
beiten dem Heirat3büro der YFyilmge- 
fellfchaft anzugeben!! Man lieft: „Der 
12. Zuli ein epcchemacdhenver Tag in 
der Gefhichte der erzäblenden Kunit“, 
— „das erite Mal, dab Kunft und 
Wilfenihaft zufammenarbeiten“,ufm., 


und hält dieje und ähnliche Verjiches 





Bargains in 
tojien 


‚Gluny und Torhon- Spisen und Ginias — 
.aular c wert die 


zöllige ſchwarze Meifaline 


Finiſh ausgeſtattet 
ziell für dieſen Berkauf die Dard 


“— gebleichter me Shaler Flame — 

10c | Kr Br» etife Grepes, 
| —E —* ie jeiner weicher Riniih, frei 
Bargains 

für Iedermann 


Neinweiie Perltnöpfe, 


—— — 

Fancn neihniste Drei Berlmattertnöpie — Größe It 
ein Tubend auf Harte: reaulär zu 10r verfazit, 
fpeziell für Montag 


TE RUE en a —— N 
Aruhtgläfer Oummiringe, neue friide Waare — 
Weiher oder roter Gumm, 1 Duß. in Padel, Dub. c z 


—* Dedel — 


MRootbier Flaſchen, Vorzellanv 








5* Kabinets, weiß innen und außen — 


mi 2 & Ebelts, 
— * bohe 
geſãgt 


‚mit! 


r 1, braced ‚ Wem . 
den Fin -Bbe 
2 Orenner Stabi Gab Plate, Tiih mit Aartem 


aun angeiteichen, 


inen-Eden, 
ertra feine Partie, Ausiwabl zu. 


nen u. Niifen, Mtarle Gorbenben, Auswahl su... 
Gin Rabatt von 


1 Brenner runder Newel Gas Plate, giebt blaue 





Lund:, 


Soll lana 
griffe umd Meilingplattirte Geren — 


für Wontag nur ...... 
offer: Departement — 4. Aloer 


vargains in 
ausgeſuchtlem Zleiſch 


feine zarte en mager und sau — 
34 — re A 
1a) — 1 
































Sir _reierviren uns daB 
Reit, Die Uuantitäten tür 
& ‚gend einen Bieier Artitel 
su beicgränfen. 
























Stiderei Flouucins — 


wert 1 di Jard 







Nard 






— mit feinem meiden 
der beite $1.00 Wert \ 


—W 

JIe 
121€ 
Die 









Hard 


ards⸗Grenge; 
nett bedrackte achlümte 
m. 





rei 









r fein Bügeln braucht, 





a 


Sorte, 20 


iv:c 





(Grenze, MD. 







Gräfe 16 Sie 24, 
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Dutzend verlanft 





se 








u - 


533 


10e 









fen, reines weis m 
uartgröße, jede. de 


dic 
"Bar 












ceg. 31.75; Woniag .... 
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29e 


Zortirte feine Partie von Novelty Scrim nub Netling- 





reg. $1.50, au. 







Anenten-Ruiter, weik, Arab 






eier 
Be 
20 Brosent an allen anderen. 


59% 









volle Or., mit 2 runben Siam» 



































Bilnil- oder 9 ‚Behälter — 
- aus autem, ————— Gumuri⸗ 
mit ſtählernen Eden berſehen — Ziabl- 


DIE 





































—— — Feine neue Robal April 2* — reine „am Pri- , 
„„geinkter arannlisier vanulieter Auder, | | fen, Ihöne, fleiihige Grudt — | fern v alon Einmad 
10: * Tai 43c | * — re": 18c gie rien t 236560 
r ur eigen-Bars, zidbys — Reine Santa GI | 
— vie, Km für Caueritaut, — = ra äwetiden — | Haller, ins Bin Da 
diel Kerf 3, (2 pi, an 3 Kücfen 25 Butter — Meadow Gui —— Ei 10€ | der ad vertauf 
eine * Kunden), Bib.. *3 Bien: — e Butter, bie be a a I zu dene aa 
acyber ro alvanic abs: . das Ei _Beinke } 
u . 5 2 Bid | Aıtomatt u. : Er; 30c 2 erzerfüle, Das | Chren Berta er Bü 
feife Brund “ € 
nn | 2tüde. * 36c u. 21c | — 
© re „ ' 
u # „m artc en ur 2 Reiner ur. 1 ugar san 
| wei R oe | 2. „> was > [= * — — 
123e | 143c 1 Did. BOBMBrun nen nn 
















um... 













macht, 
gelben Auto mit eigenen 
und leide feiiher am biefer 
kindung vom Su und 
und fomme nicht über * 
weg, daß zuvor 
ſchichte auf dieſe Weiſe 
den ift und noch nie zuber 
legenheit hatte, eim 
Geſchichte zu leſen 
Zeit tatfächlich ie 


auf der Leinwand Hluftrirk zu 


Man fieht, die nn 
Bür: 


keiten bleiben 
20. Jahrhunderis 
nicht erfpark, 

— Ertfgulbbar, — er D 


„Dreimal Hab? 5 Heut ben Is 
fäumt in ber © 
fahr'n hab? wollen, 


I anzapft!* 

— Kindlich. — Mutter: 
Rode wirb —* im en 
BE * 

geſagt. — Pepest — 
u 








IV 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse 


Montas, den 3. August, 
Zortfehung unferes 20. Fahrestag-Derkauf. 






















Abendvoſt. GChieage, Samftag, 


mn I 0 —— 


Stenereinfhäkung oriwalt Northup jeden ng möglichen 
x Widerftand geleiftet. Sie Ip Barten 
jind politifhe Freunde und arbeiten 
Hand in Hand mit einander, und ich 
glaube, daß diefelben Einflüffe, durch 
welche ihm eine Anleihe bei der La 
Salle Str. Banf gejichert wurde, Sie 
an der gerichtlichen Verfügung hin— 
tern würden, 

„Aus diefem Grunde glaube ich, 
beh Sie niemals eine Verurteilung der 
wirtlih Schuldigen herbeiführen mer- 
den. ch glaube, daß Sie verfuchen 
werden, die Verantwortlichkeit von fich 
abzumälzen. So meit e& in meinen 





Die Afjefforenbehörde hat ihre Ar- 
beit beendet. 





Der Wert de8 Grundeigentums. 





Countyratspräfident McLormid nunmehr 
bereit, Staatsa ıwalt für die 


Banfunterjuhung die Summe von $10, 


hoyne 


41. Auguſt 1914. 














drei Bfund... 


Baſchloda,6 
Vfund fur ..... De 


Sem 


Geftärfte 
den, 59 


ie 
Wert ...doOC 


Anericnn Family Staubbauben für 
@eife, 10 © 
Stüde für.. 4 1 c 


(Dit 1 ®id. Kaffee 
zu 25c und aufw,) 


















er 4Ac Gardinen: Dep‘. 
Med Grok arofe Eine Partie von 
Sorte Maffaroni od, eingelnen Gardi- 
Spagbettt, nen, leidht be 
brei Bid...» - 25c fhäblat, 3 De. 
Mais, Tomaten oder er en 5c 
Erbien, Drei 25 Einzelne Garbi 
Buchſen .... c en, verfeft, 3 
Gebrod. Head gi ds, lang, « 
Meise, 3 Did. .92c Sue :39e 
d ardbinen Net 

Walabia, } vu Enden, eine DD. 
@all, Re. ..92c — 100 
— * oder as 

ebt. Dorn — 
&e.3©r..L1c | 
Solumbia Bamily Putmwaarendent. 
Sa sehn 39e Garnirte Hüte 
(Eine Schawtel elto > ze 29€ 







Bulver frei.) 
Beaberrn Santos» 


Kaffee, VID, 65 e 


256 3 Di. 
Blantation Rio 


Bund 2... 122€ 


Stroh » Kacons 
für Damen, in 
allen Karben, 
fdeaiell, das 





















Nur Jemand, ber mit 
@6 iit ein webler, der die bödlich 


eine Berlrüpelung und cd liegt im ber menid 


Ntellung, die faft fein Xcben ruinirt, dauernd 













Arthur D. Slaunbter. 
Grant ©. Thomas, 
Bnllip @. Eelpy. 


A... SEAUCHTER 


& CO. 
E 








110 W. MONROE STR. 
Mitglieder: 


New Dort Stot Erhange 
New Dort Gatten Erhange 
’ New Dort Coffee Exhange 


er Slafle Geldanlage 
BONDS 


Unlageiierheiten. 











Berdoppelt die Zinfen 
an Euren Erjparniflen 


N 4 indem Ihr bei uns 
7 Guer Geld in eriten 
Hhpothefen u. Grund 
eigentumsbonds3 an⸗ 
legt. 

Igen- 
— en r Euch 
darauf bin, damit Ihr 
derüber nahbentt: 
Adras der Hypotbel— 
*eogentta — 6%. 


N a we Mbe., 
nn ö — Etr, Solapaus 
— leaantes e ’ 
ists "ühucidägter Bent 

und 2,500, 


AANK:«e TRUS 
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MER & SOHN 


‚Str. Sulte 401 — 407 





Er? 
ge 


Drogen- Dept. inT snezial- ins Liför- Dept, 
(Brain Floor.) Main Floor Anner Spezial Bargains (Vierter Floor.) 



















„Bietoriat Review‘. Schnittmuiter, die meuelten 
für September, 10c und 15c das Stüd. 


ve Eindier vor und nadı ber Operation wegen Zchieions, 


Schielende Angen können ohne Schmerzen und Chloroform geheilt werd 


Schlelangen Bebaltet war, we 
Sollnmungen u r 
ide Opfer aelaultlidem und gelellibaltlihrm A 


bene Eadben, feine Augen zu richten, aber obne Erfolg 

Im Wlter bon 12 Nabren braßie feine N 
zitiert und eine mabbaltige Heilung erasielt wurde, immte 
bollbrast, obne Ehmerzen, Chloroform und Unbeauemlihleit für den Patient, und eine Ent- 


| Russian American Bureau 








hrhe 
wib au 


Sunny Broof, unter 
















Grobe Sorte türfiihe Handtücher, fehr 19 
20c verfilde® Yn= F fchmere Qualität, 256 Wert, für....... IC Dee terunataufiiit 
—— —28 Chambrav, ſpezieil, 3. a *85.— 
—— de — —— ——— * — — 
$1.00 Sioigco Hair f Percales, furze Längen, Dard breit, fpesieller pP: Bun. — 
Tonic, 9 Preis, während dieſes Verlaufs, Dard..... 24 ee 66c 
für zero. € | Spartan, unaebleiht, Pard — ſehr a % en — 
S 1 dauerhaft, 106e Wert, Ward flir......... 2 Berliner 7 
12140 en furzen Längen, 15 Wert, 1. ae 39€ 
De Daed fÜL.....oro00usernoonunn 0000 2 ıuartflafche, 
10€ Baby Se Blau gaeftreiftes Tiina, die Ward........ Sie | 81.10 Flafde OB 
cum-Bulver ... nn —J Gingbam, 1230 Mert, ce Settlere’ Sentudiy 
— —— Bourbon, die 
Grscery- Dept. Zwei Dards breiter Tiihdamaft, die 6öc 45c Suartflafee, 59e 
(Bierter Floor.) Qualität, Dard nur. .oeeeeeruneenere. Ralifornia Kognak 
i Ari ), 3 
enturp oder Pills⸗ — — — Brandy, 
Sure Mebl, ein Achtel Bargaintiſche Herrenausſtattung. Star .... 45c 
06965 } 81.38 3 36150. Gardinen Arbeit? - Anzlige Monogram UHiey, 
Hab Sad 2 75 —— 12c ivert, für Männer, große —* Quart A8c 
—ã—un — bie Dard Manntafaltiafeit ; lafe u...» 
Soap Chips, die 5c für... 420 9,00 und 810.00 Kalifornia Bortwein, 
Sorte, vier 1 Bebructes Farın, Werte, die Gallone 
Bund ...... 20 rg * AI u >> 0:98 ſ 74c 
o ualität, : Mufter » Unterzeua Tafelbier, Milte mit 
u 10 Dard . Die und Union Suite 3, s 


65€ 













für Männer; 65c 4 
ind * 3 — Flaſchen .... 

Werte, u..dedIC a 
Schwarze Sateen- Hardware: Dept, 
Hemden, — Bun 
@r. bie 17, 35c (Vierter floor, 






Nr. 8 und DO Wald» 
fefiel, mit fchwerem 
Kupferboden; em 
faber oder Kupfer 


rand, reaulär 
81.30, au... .98c 









Shny-Dept, 
Bi Schnlüir- od. Knöpf 
Schube für Män- 



























ner, Duli Yeber: Wafchbretter, reaul, 
alle folid; @rößen Familtengröße, ‚mit 
6 bis 11; fpezelil, —— — 
Baar 3 X D 
für ce ee 25c 
Gunmetal Knöpf Jute Mäfcheleine, 
faube für Damen; Ü 50 Fuß, dae ri 
mittelorohe Ab Wi 2er ac 
Bu iübe; Größen 3 
bis 7; das Baar uf} 
aum * 75 Fleifhmarft 
don . Deal, für 15: 
- — m Stem, Vid., 2Cc 
Lamb, für Ye 
Stew, Pid., 2 
Möbel-Tept. 4 ee 
r 2 Prima Ehuf Roalt, 
Eisfchränte,  beites R 4: 
ni \ Prd, 141c 2 
Fabritat: 514. 00 Die 16e 
Rert, oam MW]! -------- 
au. 8.25 Friſch gehackt. Rind⸗ 
So-Garts, Died fleif, 12 
find 810 Merte; DIUNd onoee. c 
fpexiell, zum Vreiſe Sepöf. Mid 12 
von Korn Beet... LLC 
—* Frubſtugs 1 
as 231e 
„Bridfet” 
Spell 2.2... 20c 











ei. 








b, eim mie Ichredlihes Unalüf es 


telaugen find 


ı d Deut 
finden sim uu 


Frei 


zu geben. Desbalb wird e8 Leuten, die fchielen, fdhiver de Au t 
&tnierig für fie lobnende Beihältiaung au finden@riola im Gelhbält und Dem gelehrich 
Berufen ft Salt unmöglich. 

Beute, bie begreifen, welde Unglüdfeliateit und ebliblan Yırd das Sihirlen berurfadt 
wird, werben wunderbar berührt Durg den imiereffanten Sal von Joe Zindl 1016 Bas 
baib_Mive,, Gbicago, 

Seine Mutter bemerlie exit ald er 8 Sabre alt war, wie fich feine Augen nad innen bdrebd+ 






ten. UlS es 7 war, lonlultixie fie einen Mrst, und Iibe wurde aelant, ber Junge } ( 
entwacdlen. Elatt beilen wurde er Ilimmer. Er begamm Brillen zu tragen, was aber a 
nend nit nlpte. Er wurde bom amwei berihiedenen Wersten operirt und berfuchte v 


ulter Ibn nad meiner Office wo bie U 
Dies yurbe in ein baar N 


entfernt. 


FRANKLIN O. CARTER, M.D,, 


Augen: Spezialiit und Arzt, 
120 Süd State Sir. rite Tür nörblid von The Fair, Chicago, m. 








Gegründet 1592, 


Das Ruſſiſch⸗Amerilam ⸗ 
Ihe Burcan it unter den 
Gefepen ded Eiaated + 
linoid_ gegründet, mit «.- 
nem Wnlagestapiial bon 
sehntanfend (10,000) De!- 
lar, Die Mbteilung für 
Ausland-Beriehe verfärdt 
Geld „ad allen Teilc 
der Welt, und beponirt 
Gelder in der Slaatöbant 
in Nuhland fowie deren 
E Zweig Nanzleien, und die 
Soarbũcher werden den Debofitoren im Ber 
lauf von ungelübe fünf xsohen augeltellt,. Der 
Deyonirende Tann im ‚einem Namen in ber 
E:aaldBanf und Amweig-Abieilungen mebr als 
ein Zaufend (1000) Rubel niederlegen,. Um 
Breislifien wende man fib an das 

Nuilian American Barcan 
160 N. Kiftb Uve,, swiihen Jafe und Ranbolph 
Eir,, Cbicano, Nllineis. Es ilt offen bon awt 
Ube Morgens bis adbteinbald Uber Abends au 
Wocdentagen, und an Eomm und Teiertagen 
bon neun Uber Morgens bid um 4 Ubr Da; 
a*r 














eoralbericht. 


Das tunſtliche Bein. 








Augeflagter macht einen eigenartigen Ent» 
fhuldigunasarund geltend, 


Harry Hayes, ein Eifenkonftruf 
tionsarbeiter, jtand gejtern Nachmittag 
por Richter Brentano, um jichauf die 
Anklage zu.verantworten, dem Wirt 
Edward Lynch, 339 South Haljtebt 
Str,, einen wertlofen Ched aufgehängt 
zu haben. 

„Sch habe vor 6 Monaten in einem 
Berufsunfall ein Bein verloren, Herr 
Richter,“ verteidigte fi der Ange: 
tagte, „und bin bie einzige Stütze 
meiner Frau und Mutter, bie in 
South Bend, Ind., leben. Der Un: 
fall brachte una in Not, und um mir 
ein Zünftliches Bein anfchaffen zu fön- 
nen, verfaufte meine Muter ihre Mö- 
bel und aft das ganze Hausgerät. 
Trotzdem reichte. der Erlös nit, um 
das Bein zu faufen, das ich haben 
mußte, um wieber arbeiten zu fünnen. 
Sin meiner Not gab ich dem Wirt einen 
wertloſen Chech, kaufte das künſtliche 
Bein und erhielt auch gleich Arbeit in 
Detroit mit 89 Tagelohn. Ich ſchrieb 
Lynch, ich wolle ihm den Betrag des 
Checks erſetzen, aber er weigerte ſich 


— und ließ mich ber- 


ften. 
Lynch war-im Gericht aniwefend und 


mollte nicht3 weiter mit Hayes zu tun 
haben, ala jeine Beitrafung durchaus 
legen. 


Richter Brentano verfpradh, den Fall 

unierfuchen, und Hayes, falls er bie 

heit gelprochen, nicht its Gefäng- 
ſchiden. 










ooo zur Verfügung zu ſtellen. 





Der eingeſchäßzte Wert des Grund— 
eigentums in Coot Countyh beläuft ſich 
nach den von der Aſſeſſorenbehörde 
zuſammengeſtellten Zahlen auf 83, 
077,960,598. Im vorigen Jahre be— 
trug er $2,889,754,809, ſodaß alſo 
ein beträchtlicher Zumachs zu berzeich- 


nen ift, da die heute veröffentlichten 
Bahlen aber noch einer eingehenden 


Kevifion zu unterziehen find, fo ift an= 
zunehmen, daf fie noch ziemlich zus 
ſammenſchrumpfen und ſchließlich die 
borjährigen nur um einÖeringes über: 
tagen werben. 

Der größte Zumads ift wie üblich 
im Südtomwn zu verzeichnen, mo bie 
Einfhätung wegen der im Hauptaes 
fchäftsteil errichteten neuen großen Ge— 
bäude über fünfzehn Millionen mehr 


Kräften fteht, möchte ich diefe8 aber 
verhindern. Mit dem ‘hnen zur Ver- 
fügung geftellten Gelde werden Sie die 
Unterfuchung ohne Unterbrechung fort: 
fegen fünnen. Fall Sie feine Ver: 
urteilungen zu Wege bringen, fo wird 
die meinen Verdaht beitätigen. 
Sind Eie aber erfolgreich, To gebe ich 
zu, daß ich mich geirrt habe. 
A. A. McecCormick.“ 

Staatsbankprüfer Brady erließ ge— 
ſtern in Springfield die Ankündigung, 
daß die Illinois State Bank heute 
wieder ihre Türen öffnen werde, und 
daß in einigen Tagen auch die Calu— 
met State Bank ihre Tätigkeit werde 
wieder aufnehmen können. 

Plan nicht durchführbar. 


Stadtlämmerer Träger hat dem 
Countyratspräſidenten MeCormick 
mitgeteilt, daß die Stadt auf ſeinen 





betrug. Daß in Evanſton der ein 
geſchäte Wert um zwei Millionen zu 
nahm, iſt vor Allem darauf zurückzu 
führen, daß die Aſſeſſorenbehörde di 
Arbeit der Townbeamten ſcharf über 
wachte. Es heißt, daß früher ver 
ſchiedene Neubauten nicht zur Beſteue 
rung herangezogen wurden. 


In den verſchiedenen Towns ſtellte 


ſich der eingeſchätzte Wert des Grund 


eigentums im Vergleich zum revidirten 


des Vorjahres wie folgt: 





ı Eh ° 1,5 
Die fteuerbare Fahrbabe in Coot 


County wurde von den Ufiefjoren auf 


$780,699,566 eingeichäht. 
MeLormid und Koyne 


| Gouniyratspräfident U. U. McCor 
mid bat 
| eine Sondervewilligung 


| verfprochen, damit diefer, falls die Un 


dem Staatsanwalt Hoyne 
von $10,000 


= 4“ 4 4 * 
> ’ =e7 z 
um * — 
ö——ñ — r — — —ra — — ———— 


Vorſchlag, dem Counth auf die näch 
fies Jahr fällig werdenden Steuern 
hin Geld vorzuſtrecken, nicht eingehen 
fönne, da das Gefeh derartige An— 
leihen nicht geftatte. MeCormid hatte 
um $500,000 nadhaelfucht. Die Ange- 
legenheit wurde dem Korporations— 


| 


* | anmalt übermwiefen, welcher fi, ob- 
ichon er bisher fein jchriftliches Gut: 
achten abaab, doc dahin ausſprach, 

= | dah die Stadt nicht dad Recht habe, 
dem Berlangen nachzulommen, 

di en 
Barffonzerte, 





1.351 In den folgenden Parks der Weit- 


feite werben im Laufe der nächiten 
Woche Abends von S—10 Uhr Son: 
jerte jtattfinden: 

Wider Part, Montag, MeXuliffs 
Militärkapelle, 

Logan Square, Dienjtag, Kapelle 


bes fiebenten Regiments. 

Stanford Park, Dienjtag, Chicago 
Grand Opera Kapelle. 

Garfield Part, Mittwoch, 
Brools Konzertlapelle. 

Union Part, Donnerftag, Graren3 
Kapelle. 

Humboldt Park, Freitag, 
nes italieniiche Kapelle, 

Douglas Bart, Samitaa, 
man Stepelle, 


In den Parfa der Sübfeite werben 
folgende‘ Konzerte ftattfinden: 

Fuller Bart, morgen Abend, 
cago Stapelle. 

Markt White Square, morgenAbend, 
Kapelle der Allinois Naval NReferves, 


Ellis 


Vecchio⸗ 


Pull 


Chi 


Jachſon Part, Dienſtag, Chicago 
Kapelle. 

Palmer Part, Dienſtag, Pullman 
Stapelle, 


Wafhington Park, Donnerftag, Ha 
pelle des zweilen Regiments, 


MeKinieyn Park, Freitag, Kapelle 


| terfuchung gegen bie La Galle Str. des fiebenten Regiments. 
| Iruft und Sapings Bant erfolglos Hamilton Park, Freitag, Chicago 
| pleiben follte, nicht geltend machen | Kapelle. 


tann, es babe ihm an dem nötigen 

Gelde zu einer gründlichen Unter 
ſuchung gemangelt. Falls das Geld 
nicht der Gountyfaffe entnommen wer: 
den kann, will er dafür forgen, daß 
es von gemeinfinnigen Bürgern aufge 
bracht wird. 

In Verbindung hiermit hat er Herrn 
Hoyne ein »fehr Scharf gebaltenes 
Schreiben zugeftellt, in welchem er ihn 
beijchuldiat, nie einen ernften Verfuch 
zur Erhebung von Antlagen gemadt 
zu haben. „Ich habe das Empfinden“, 
heißt es darin, „als ob Sie nicht Ihre 
Pliht und Schuldigfeit täten. Gie 
follten der Angelegenheit Xhre perfön? 
lihe Aufmertjamteit fchenten. Wenn 
Sie hierzu nicht im Stande find, To 
möchte ich Ihnen den Vorfchlag ma 
chen, entweder da8 Gericht um die Er 
nennung eine® Gonderjtaatsanmwalts 
zu erfuchen, oder aber einen Anwalt, 
zu welchem die aefammte Bürgerfchaft 
unbebingtes Vertrauen bat, mit ber 
Unterfuchung zu betrauen, 

„in dem auf die Wahlbetrügereien 
bezüglichen Prozeß haben Sie und 
Peter Barken dem Sonberftaats- 













Graham & Morton 
TransportationCo. 
Fünf ganzlählerne Bampfer 
„Rad ganz Michigan‘ 


Unfer Motto: 
Bor allen Dingen Sicherheit, ftetd Höflichkeit, 




















$t. Joseph-Benion Harbor 


Ertnrfionsfahrpreis $1.25 Rundfahrt 
Abfahrt don Chicago 9:30 Bm, täglich, 
Audichr 9 Abds, — Abfahrt don Chicago 
10 Borm. Sonntags, Nüdfehe 10 Wbds, 
Exkurfionsfehrpreis Sde Rundfahrt. 
Abfahrt von Chicago: 12 Miitans, täglich, 
ausgenommen Samstag und Eonntag; Nüd» 
mar O9 Uhr Abends, 
bfabrt von Chicaao 2 Nachm. Samstags; 
11:30 aglich 
—— NRundfahrt 31.503 ein Weg 


Grand ‚Rapids Short Line’ 


sten tänlic.“ 
‚. Abfadrt von Ehieago 9 Borm, täglich, aus» 
— Samstag 1280 Nachm. und Sonn⸗ 
a 10 Borm. 
Nach Grand Napits, einen Me, 2.50; 
unbfahet, SE Ts, en > ' 
Holland, Sanratud, Macatawa Park, Ditaiva 
Dead, einen Weg, $2; Runpjanrt 83.75. 
Spe zielle Exturſion · Dampfer tünnen für 
— c⁊ oder Abends aecharteri werden. 
sllonen nad Inierurban Bir Sonia 
0:30 Bern! Mudjabır 9:30 Kipper. gas 
Dods am *8 von Wabeſh Ave. 
Bhone Gentral 2162, ° 


— — — 
ö—r— — —— ——— — 











Armour Square, Samſtag, Kapelle 





des erſten Regiments. 
— 
| Kinder ehren Toten. 





Um ihrer Dantbarleit für den „Va- 
ter ber ftädtifchen Spielpläße“, Al— 
bert W. Beilfuß, Vertreter der 15. 
Ward im Stabtrat, Ausdrud zu ge- 
ben, werden bei der morgen Nachmit 
tag um 2 Uhr ftattfindenden Beerbi- | 
gung bes verdienten Mannes Abord 


















nungen bon Kindern ala Vertreter 
fämmtlicher flädtifhen Spielpläge 


dem Toten das Ichte Geleit geben. Die 
Kinder werben fich vor der Wohnung 
bes Berftorbenen, 2458 W. Walton 
©tr., verfammeln und dann mit dem 
Leichenzug nad) dem Kontordia Fried 
hof hinauszuziehen. 
— — —— — 
Dunnhaäutiger Herr. 


In der Wirtſchaft Nr. 5496 Lale 
Park Ave. nahm geftern der 21jährige 
Ihomas Hazelwood, ein früheres Mit- 
glied der Heilsarmee, Gift, rief aber 
gleich darauf um Hilfe. Man brachte 
ı ihn nach dem Lafe Shore Hofpital, 

wo ihm der Magen ausgepumpt wur= 
de. Er befindet fich außer Lebenäge- 
fahr. Sn den Tafchen des Lebengmü- 
den fand man einen Zettel, der bejng- 
te, daß er fih da3 Leben nehmen 
wolle, da feine rau, mit der er feit 
einem Monat verheiratet it, ihm 
beim ortgehen keinen Abſchiedskuß 
gegeben habe. Die Frau des jungen 
Mannes ift als Dienftmäbcdhen bei 
Frau 2. Bradet Bifhop im Chicago 
Beah Hotel angeftellt. 

— — 

Konzert im Lincoln Part. 

Die Ehkasser Kapelle wird morgen 
Nachmittag zwifchen 3 und 5 Uhr im 
Lincoln Park konzertiren und folgende 
Stüde fpielen: Dupertüre, „Robe3- 
pierre“, Litolff; Schottifche Ballet- 
mufif, Uri; MWalzerfuite, „Sympo= 
fia*, Bendir; „Albumblatt,“ Wag— 
ner; Mazurfa, Goenne; Suite, „La 
Yeria,“ Lacombe; Auswahl aus „Ca= 
balleria NRufticana,“ Mascaani; 
„Dorfleben,“ La Thriere; Internatio- 

ı nale Phantafie, Rollinfon. 








Aus Bereinsfreiien. 


Der Alemannia Frauen- 
berein veranftaltet am Donnerjtag, 
dem 20. Auguft, im Erzelfior Part 
fein jährliches Pilnit. Die Vorteh- 
tungen werden von ben Damen Unna 

‚ Gutmann, Präfidentin, Kate Dum- 
‚ler, Marie Schaefer, Staroline Stoit- 
| fer, Sufanne Dreffel und Julie Schu- 
| bes getroffen. Das Felt beainnt um 2 
‚ Uhr Nachmittags, der Eintritt toftet 
15 Gents, 











Bom Grundeigentumsmartt, 


| 
| Ein 





Heuban für die Südweitede von 
Cottage Grove Ave. und a7. Str. 


Lafayette MeWilliams hat dieSüd⸗ 
weſtecke von Cottage Grove Ave. und 
47. Str., eine lebhafte Umſteigeecke, 
auf 99 Jahre für 5527,000 an George 
L. Berman verpachtet. Der Pächter 
will auf dem 100 bei 120 Fuß meſ⸗ 
ſenden Grundſtück, auf dem jetzt ein 
alter Holzbau ſteht, ein dreiſtöckiges 
Apartementgebäude mit Läden im 
Erdgeſchoß bauen. Die Bautätigkeit 
in jener Gegend ift rege; an der Nord— 
meitede von Drerel Blpd. und 47. 
Str. fol ein neue Gebäude aufge- 
führt werden, und Sherman T. Coo— 
pec baut auf dem Marihall Tield- 
Gelände zmwijchen 47, und 48. Str, 
Eis Ave. und Drerel Blod. eine An- 
zahl feiner Apartementgebäude, deren 
Koften fi auf mehr als $1,000,000 
belaufen. 

Charles 9. Kufel hat von Kernott, 
Bed & Schwarz das Eigentum an der 
Siüdmejtede von Sheridan Road und 
Uraple Str., 125 bei 143 Fuß ges 
fauft und wird ein Hotelgebäude mit 
Läden und Büros bauen. Die Koften 
werden auf $100,000 bis $150,000 
veranschlagt. 

Daz Mietshaus an der Nordoftede 
bon Fullerton und Tripp Aoe., 58 bei 
125 Fuß, mit $13,900 belajtet, ift von 





red. L. Foh für $25,000 an Her: 
mann Brand verfauft worden. Herr 
Brand Hat das Gigentum an ber 


Norbmweflede von Spaulding Une. und 
Le Monne Str., 50 bei 125 Fuß, für 
$22,000 an Morris und Julie Step- 
ner verfauft, welche ihrerjeit3 dag Ei- 
gentum an der Norboftede von®ladby3 
ı und ftildare Ave. im Werte von $15,- 
500 an Fred 2. Foh verkauften. E3 
handelt fich in jedem biefer Fälle um 
Mietshäufer. 

Kohn Griffith bat von Eoralia De 
Camp 61, Ucres an Mapyflomer Ube., 


gegenüber von E. H. MeCormicks 
Grundftüd, gelauft, angeblih für 
$30,000. 


Yrving Shuman, ein Schabamt?: 
beamter, hat drei fyarmen in Allinois 
für etwa $60,000 verfauft. Die eine, 
160 XUcres, in Richland County, neun 
Meilen norbmweitlich von Dinen, kaufte 
Yames B. Mathers, die zweite, 240 
Ucres, und bie britte, 160 Ucres, lies 
gen bei Banbalia, 

Da3 AUpartementgebäude in Mag: 
nolia Ave, 230 Fuß nörblih von 
Sunnnfide Ave, 55 bei 144 Fuß, 
Mefifront, ift von David Anau3 und 
Anderen an Richard W. Clofter für 
$24,500 verfauft worden. E3 ift mit 
$12,500 belaftet. 

Die Perlman Bottle Company bat 
an Yra E. Darling das Eigentum in 
W. 13. ©tr., 69 Fuß öftlih von Elin- 
ton Str., 27 bei 110 Fuß, mit $4,000 
belaftet, für $28,000 verfauft. 

Yohn E. Krietenftein hat an Mar 
Stepner dad Apartementaebäude in 
Michigan Ape., 264 Yuh nördlich von 
59. Str., 50 bei 160 Fuß Weſtfront, 
mit $16,000 belajtet, verkauft, 

— — — — 


Cauſtatter Boltofeſt. 





Der Schwabenverein rüſtet ſich mit Feſt⸗ 
ſpiel und Veckarwein. 


Unter den feſtlichen Veranſtaltungen 
Chicagos, die der Gunſt des geſamm— 
ten deutſchen Elements immer ſicher 
ſind, ſteht in der Reihe der ſommer⸗ 
lichen Vergnügungen mit in erſter Li— 
nie das Cannſtatter Voltsfeſt des 
Schwabenbereins. Während der ver—⸗ 
ſloſſenen 36 Jahre hat das, wie es ſo 
häufig genannt wird, „große Schwa= 
benpitnit“ fich in den Herzen Tauien- 
der von Befuchern dergeitalt eingebür- 
gert,= dab es Wochen voraus zum biel- 
befprochenen Unterhaltungasthema ge: 
worden it. Man veriteht die Un- 
gebuld, mit welcher die Feitanzeigen 
in den Zeitungen überflogen werben, 
und wird ed am Ende aud) verzeihlich 
finden, daß felbjt font qut orientirte 
Zeitungsmenfchen das Fyeit eine Woche 
früher anfegten, als es die zuftändige 
Behörde beichlojfen. Damit nun aber, 
wie man kürzlich am Denkmal Fritz 
Reuters hörte, die Fixigkeit der Rich— 
tigleit den Plaß räume, ſei es noch 
einmal deutlich geſagt, daß das Feſt 
am Sonntag, dem 23., Montag, dem 
24., und Sonntag, dem 30. Auguft, 
in Brands Park ftattfindet. 

Den befuchenden freunden kann bie 
Berficherung gegeben werben, daß für 
Verjchiedenheit der leiblichen und gei- 
ftigen Genüffe, je nad) Geſchmack oder 
Stamme2art, vortrefflich geforgt wird. 
Die kleinen und großen Kinder werben 
om Nachmittag außer einem Miniatur- 
äirkus, Kafperltheater und vergl. an 
einer feenhaften Kinberaufführung ihre 
helle Freude haben, während die gereif- 
tere Jugend und die mwohlmollenden 
und aud fritifh veramlagten Alten 
am Abend ein Feltipiel anfchauen 
mögen, in welchem Begebenheiten und 
liebgeworbene Bilder aus Alt-Würt- 
tembergs Gefchichte an ihnen porüber- 
siehen werden. Nicht zu vergefjen der 
25 Yaß 1911er Riesling aus dem 
Stuttgarter Hofkeller, der diefes Mal, 
damit fein Gaft unbefriedigt von dan= 
nen zieht, an ziwei Stellen tredenzt 
wird. Der Iektjährige Andrang, 
bauptfächlich auch feitens des fuffraget- 
tiihen Elements, Hat fich dermaßen 
beängftigend gefteigert, daf ein zivei= 
ter |prudelnder Quell erichloffen mwer- 
ben muß. Wenn dann zu borgerüdter 
Stunde die Hauptquelle von den Be- 
lagerern eingenommen fein folfte, wenn 
die fiegeäfreubigen edlen Amazonen 
dad Ichaurigfchöne Kriegslied: „Su- 
fanna* anftimmen mit den unzähligen 
Anfeuerungen zu erneuten Attaden, 
dann wird ber in die Enge getriebene 
ruhige Bürger die Neferbebatterien 
heranziehen können. Eine kaktiſche 
Notwendigkeit in unſerer kriegeriſchen 
Zeit. Der Generalftab oder Schwöbi- 
Ihe Gemeinderat hofft indeffen auf des 
Wettergottes gütiges Walten und ent- 
bietet den vielen Freunden im Mor- 


aus ein herzliches „Wiltommen!* 





u 
Bedenket, was Lawrence 
Avenuc Lotten wert ſind, 


wenn dieſe Straßenbahn— 


— — — —ese —— —— 2 








Linie verlüngert wird. 


Ihre letzte Gelegenheit, 30 Fuß 
Lotten ſo billig zu kaufen als 


8110 


Bedingungen: 825 baar, 
55 monatlid), 
in dem prachtvollen 


Ridgemoor 
Terrace 


64. und Lawrence, 


gegenüber dem Ridgemoor Golf Club, 





E 








Alle Preiſe werden ſteigen um 25 Prozent, am 
Montag, den 23. Auguſt. 





Kaufet jetzt, wenn Ihr große 
Gewinne erzielen wollt. 


Wir haben eine begrenzte Anzahl von ausgewähl⸗ 
ten Lawrence Ave. Lotten zu Bargain-Preiſen. 





Ihr wißt, wie ſchnell Werte an Lawrence Avenue 
in die Höhe gegangen ſind. 


Bedenkt, was dieſe Lotten koſten werden, wenn 
die Lawrenee Avenue⸗-Straßenbahn⸗ 
Linie verlängert wird. 


Die Beſitztitel find garantirt. 
— Kommt hinaus 








Unſere Verkäufer werden Euch 
an Irving Parf Boulevard 
und 64. Ave. treffen. 








Subdividers 
105 West Mionroe Str. 





Samstag und Sonntag. | 


W.F.Kaiser&Co.| | 
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einer Mufter-Bartie und eines 


Die Partie umfaht jede wünfchenswerte Mode und alle Artifel in Koffern, 
zu mittleren und niedrigen Preiien, 
Griparniffe find äuferit ungewöhnlich und bedeutend niedriger als anderäiwo, 
Ihr jolitet Guy unbedingt diefe beinerfenswerte, grofartige Spargelegenbeit 
Um dies zu veranihaulichen, führen wir nachitehend nur 
einige der wirflih arohartigen Bargains an: 


Sandtaihen und Gajes 


zunutze machen. 


22 


22., 24» und 26zÖll. Fibre 


24;Ööll. Fibre Bellows Suit Caſe, 
Lederariffen; mit inneren 
zwei 13;öll. äußere Riemen, 
35.00 Wert, zu 
Leder Zuit Gajes, 24 und 


fehr leichte Taichen, zu....... a 






Tale; mit autem 
Clamps verieben, ipeziell, — 





Fibre Binding, Hartholz⸗Leiſten, 
fancy Clampe vorne und hinten, Ex 
griffen; Großen 30, 






ci 


Wood“ aemadıt; ftarfe „Bumpers“ 


mit vier doppelten „ 
awei Hutforinen, 827.65 Wert, iu... 






Der Laden iit Samitag 








Lokalbericht. 


Börſennolirungen. 


Die nachſtehenden Rotirungen au der 
Wetreibebörie, vom Beginn der Börien- 
kunden bis um 11 Uber Bormittagns, wer- 
sen ber „Abenbpoit” täglih von ber Ge- 
treibemaller-Firma 6. W. Wapner & 
5 o., 99 Board of Trade Blda., geliciert. 


Sb, Miebrig, 11 Borm, Ehlubpr 














Brunm— peltern 

su 9.577 8.5% 

‚90 0% ‚1% 

«5 ‚96 ‚vol 

00 TO ‚004 

‚ou Ha ‚oo > 

03% „ 1 . ai, 

Eept .. 30% ‚26 30% Bi 

Des .. 35% 3 Eh 2 55— 
Kai Al Au 40% 
zmweanchend— s 
Ecpt ....20.40 20.20 20.25 
Shmals— e —J 
Ecpi 2.70 _ 7 
DR . v.52-55 57 
Jan v.72 v.7 
Ripyden— > * 
Eept ....11.90 11.85 11.87 
Di .....44.37 11.30-32 11.32 





Außerdem liefern E. W. Wagner 
& Co, den folgenden Eituations- 
bericht: 

Dezembermweizen eröffnete heute zu 
B0 Cents, um 14 Cents niebriger, 
jtieg aber bald auf 91 Cents. In— 
folge der fortgejeßten Dürre ftieg aud) 
Dezembermais von 60 auf 62 Cents. 
In Liverpool jchloß Weizen heute 
niedriger, Deemberweizen jteht dort 
ıber doch noch um 25 Cents höher, als 
hier, während der Preis in Liverpool 
am 27. Juli nur um 19 Gents höher 
war. Der Erportunterfchied ftellt ih 
auf 17 bis 19 Cents. Der Weizen: 
markt ift zubig. 


Drod uftenbörfe. 


Die Butterpreife find tmieber 
snmal im Steigen begriffen, und bie 
befie Sorte koftet jet 2844 Cents. 
Breife für Grocers jind nod) feit, do 
werden, wie Butterhändler verfichern, 
am Montag die Notirungen 30 und 31 
Sent3 betragen. 

Die Eier find fehr geiuht und 
bringen entfprechende Preife. Die aus 
vem Süden fommenden Gier lafjen 
ich fehwer verkaufen, und um die no- 
lirten Preife zu erreichen, müffen ime- 
aigſtens 45% der Eier friich gelegt 
fein, und der 2erluft darf 30 Stüd 
für die Kifte nicht überfchreiten. 

Geringe Zufubten an Kartofs 
Fein trieben die Preife hinauf. Bir: 
yinia Cobbler werben zu 2.35 bis 
2.60 verfauft, nörblihe Waare aus 
Minnefota murde nicht angeboten. 
New Jerſey kommt porläufig ebenfalls 
!aum in Betracht, und Faßklartoffeln 
jeherrfchen ven Marti, 

Sowohl Waffermelonen mie 
Rantaloupes find in folden 
Maffen auf dem Markt, daß die Preife 
ınhaltend niebrig bleiben. &3 laffen 
ich feine feften Preisfäge aufftellen, 
venigftens foweit Kantaloupes in Be- 
kracht kommen, die je nad Qualität 
yon 50€ bis zu $2.00 bringen. 

Der Gemüfemarkt war flau. Die 
Ainzige Preisänderung betraf meißen 
Sommer:Sgafb, der um 50c fiel. 

„Broilers“ wurden auf 17 E13, 
fir tleine und 18 Cents für große her- 
ibgefeht. Die geeifte Waare murde 
en rn um einen Cent niebri- 
ler 





für Diejenigen, welche nach Europa 
in den hampf ziehen ! 


Durch einen nungewöhnlih alüdlihen und fchr zeitgemähen Einfauf 
Fabrif-Meberihuhlagers® von Koffern, 
Sandtafhen und Suit Cafes find wir in der Lage, Euch wunderbar große 
Griparnifie an diefen Artikeln für die Keife zu vfferiren. 





Suit 
inneren Frame; fehr nett und dauerhaft, 


1 Lederriemen und vollitändig mit 
t ftarfes Meiitnaihlok und „Gatches“; 82. 95 
nun DE ren 

263Öll., 


ihrweres Meitingichloß und Trimming; 85.75 


füttert, nebit Hemden old; 1;Öll, äunere 
Kanten und »Grtff; 
EEE TT re a 


Andere Suit Gajes aufwärts bis zu 818.75. 
Kerano! Oxford Bags, 16x18 Boll, 


18;öllige feine Rindsteder-Taihen, mit itarfem Futter und innerer 
—— und „Zlide 


Andere Neifetafhen zur — 


Canvas überzogene Koffer, aus gutem Darre getrocknetem 
Wood“ gemacht, mit zwei 1 1-Ssöll. Rindslever- 
metttnaplattirten 

selfioe 


32, 34 und 36 Zoll; 87.00 We 


Braune Metall überzogene Koffer, 44 Zoll lang, aus —V „Bah 
und Schloß, mit innerem Tran, 


32=, 34, 363Öll. Ganvas überzogene Koffer, mit Sileinen: mit dunfel 
Finiſh Yeiiten, nebit Bumper an jedem Ende der Yeiite und einem zwijchen jeder 
Peifte; bat zwei Trans, einen Drei Tray und einen voll überzogenen 


Tray; dieſer Koffer iſt ſehr dauerhaft gemacht, zu............... 
Andere Koffer von 81.75 aufwärts bis zu 823.75. 
443,011. Garderoben- Koffer, mit 3-:Rin VBencer Box und hartem 
ribre»lleberzua; ichwere „Brafied Tutfide Trimmings*; Excelſior⸗Schloß und 
„Zlide*Griffe; dieier Koffer tt mit Zeug gefüttert, bat vernidelte Trolleb, 


Hangers” und vier Travs und Hutichachtel mit 


Spredht frühzeitig heute vor, da die Ouantitäten nie Artifel beichränft find. 


— — AYveNUE_AND_PAULINA STREKT, 





(Notir 





ungen von Wanne & 
Eautl ier & 





Die gebotenen 


Vflaumen. 
Il inois Ham 


ec”, ii 0.75 —i 


— Ice und 
n ild Goo 


W 


Kaliforniſches s Obſt. 


Kernobſt. 
BSiron & Go, 
sater Errabe ) 






Cajes, mit Stahlfanten und 
ſpeziell. dene — 


930 


mit acht ſchweren —— * ſchweren 
Zeug gefüttert; bat 














177 





mit Zeug ges 
Rindleder- 


$3.75 


jehr nett und dauerhaft; 
NRindleder- Riemen, 





Safe: melonen. 


en von Jot Srien, 180 
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I jecırett ig, das Bund l u —U.15 
2 | Mnoblaud, der Eitang. u. 0.35 —0.00 
Abend offen bis 10 Uhr. | Samt au, die * 8 2 
st prialaı, bie io yamper.... 0.40 — 
View Dorler Stopliälat...urnr. 1.00 1.26 
talat, geobe Flite ..., 0.35 —0,40 
Note Müben, Dub. Yundaen.... 0.20 
—,— — — — de muderti ....125 — 
* ben, biclige, 100 Bundel 1.25 —1.50 
Die folgenden Preife gelten für ben ireibbauswaare, Rod 1.15 
Grohbandel,. Beim Gintauf tleinerer Be ee 
Duantitäten find die Preiie etwas höher. bein, Eat bon 
. 0 3.50 ° —3.75 
u * = 
Molkereiprodufte, selig & Bad... 176 —2.00 
Dererlilie, bier gesogen, Du. ———— 
—— rg Hertige, bundDeet zurunonununennnn 00 1.25 
Butter, Ruben, weibe, neue, hundert 1.0 —12 
* ibe, Aud A. ‚es, < . 1.25 
(Notirungen don Yiayne & Lom, 159 Mer: | „9. ae 
„e ud Water Eirabe,) Belle St —E— dangan, 
Greamerb”, egira, bad Bund. 0.28% inet, RER sauna so00e 
„Egira dirfis”, das —— . 250.26 Hlerfrelle, D Rerdsen 
„Sirlıs”, das Btund unsunninnnn DIE O er bit s 











„Second“, Bas VBlumb. ......... 0,2 — 224 mer Weilo b, 
„Dairies*, exira, das Blund,. 0,25 bampianond, Marlon. .... 
Hirits“, das PBlund.. 0.22 a tl 
conds*, das Piund. „+ 0.20 0.21 fetferın 
Wadwaare, das Prund. ... 0.18 
„Xadleö”, das Blund.. „.. 0,20 —0.21 
Vrogehbutter, Das Bund. 0.22 Grüne Shnittbohn bieftge, 
(Breile für Grocers: „Greamerh*, ertra, lübel, Die Rilte .. +. 0.75 0.00 
20%; in Plunde abge mogen, S0%%«.) sadebot , bie site 0.00 0. 
4 irodene Bohren, auserleien. 2.15 —2 > 
: Gier. Note Nerenbehnen 205 —3.2 
(Notizungen bon Wabne & Tom, 159 Welt 
Souib Bater Etrabe,) Kartoffeln. 
Semiidte Zuaare, Kiiten einge (8, EStartö Go., 102 R 


Elart &ir.) 
ſchl 050 - 33 
Do stiiten . 
„Dirtied”, Dad Dupend........ 
Archh Birits“ QDupend.... . 1 - 103 
Orbinarh Wirlis“, Dune nd. . 0.18 - 
Dad Dubend, ....... 0.14 
‚ bas — 0,14 
Srocers ungefähr 114 böber.) 


offen, dad Tupemd. ....... 0.1744 10% ö : ws 
\ >. ne n arlt bio 
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Läſe. Getreide und Gen. 
‚(Rottrungen von der Kätchörfe.) Bacrpreife.) 
„Zwind“, dad Blund 0.144 —0.15 Bieisen, Mr. 2, zo, DI-DW; Nr rot 
erica”, das ınd.. 0.15 0.10% wu ic: Kt .. barier interwelac 
— ns", bad » 0.1 7° —LN | vie, Mi >. * 
Dailies”, Das Vrund.... +: 0.14 —D,15 | Sirliblapröweizen, Nr, 1, $1.01—81 ir 2% 
“Brid, neu, bad Biund.... - 0.124 —0.13 $1.03—$1.04 
Schweizer, zund, bad Blund.... 0.15 —0.17 r 74c: d, weih, 78 2, 
do., neuer „Biod“, das Bund 0,14% — Til 3 Te; N { 
Yımburger, bad Blumd.. u... 0.05 —0,13 A „gelb 7uc u k 
Wolle. Ar. deis weih 
(Roftzungen von Wayne & Low, 150 Welt ige; ir, 4, weiß, SS anbard 
Sourb Baier Errabe.) = . 
Ingen aldene “Wolle von oma, Die geltzige Anfube von Beisen für ben bi 
Dinnelota und Bisconlin.... 0.20 —0.22 figen Marfi fiellte ib auf »0s,00 Dias 
Breis gilt für größere Mengen aus erfter Hand, | CT, 17,00, Bam malee ut! Moos 4 
ne Zchge ı, 112,000 Bulbels 2iais und 
2 . Dulbels Safer. 
Geflügel und Kleiſch. —— te 
Scxree 35—40c 
Geflügel (lebend.) Roonen, 706; Nr. 3, 084c 


PBoients“, $0.4 
82.70—$3.00: „Frirli 
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Hübner, dad Pfund... — 0.15 2 5— — 
Broilers“, das Blu Men u... 0.17 
bo., große, dad Blund.counsee 0,18 
Fruil = za u 
et und * *. $1v.00 beites- Ialta, 815.00 -517 00; Nr, 
Eni.a, das blund. ...... 0.4 —.14% 1, 814.00 815.00: Re. 2, #11.00-$1 
unge „Spring*“-lnten 0.14 —U.14% Badheu, 85.00—$6.00, 
Sante, das Plund. * 0.10%, | Kleciamen, „Gald Lots“, $12.00—815.00, 
Junge „Epring“-Wänie, Mund. 0.14 ‘ ‚ „Ealb Lors“, 84.500—$6.00, 
Veriyübner, das Dubend..... . 4.00 Zimsitwiemen, „Cal u * von 
lite Tauben, ıebend, Dupznd.. 1.25 Schlachtvieh. 
—8 —— 2 Rinder. Gute bis ausgeludte tiere, $0.40— 
RL augerichtet, Dupend.. * 2.00 $10.00 per 100 Bund; mitilere bis guie 
” sleine, magere, meniger, * Etiere, 37.30— 89.35; mittlere bis ausge 
(Obige Breife gelien für fünf Lattenfiften oder u RR 
mehr, Einzelne Xattenfilten %c db. Pib. teurer.) e - o &ute Bi : z an 2 telwaare 
Geflügel (geeiite Waare.) u *: 56 -$5.35 per Kr und: Sale bis 
(Rotirungen don Jepien & Wurmann, 226 Ws ausgelucıe (zum Berjandt), $8 05—80.10; 
South Water Straße.) mittiere bis ausgefuchte Bretfeberienaet, 
Iruthühner, das Prund. 0.18 23.90-20.10; guie bis ausaelunse Wersel, 
Dübner, das ee 0.16 $8.00— 59.00; ber, 83.0U-—$4.25. 
Broilers“, das Piund. 0,1% Ehafe. „Na ver 100 Pfund, 
Hühne, das Bund. ...... 0.12 $5.25- .00—$3.15; ‚Na 
Gänfe, das Biund. .... ... 0.12 tive de arling 25—$6.15; „Native 
Enten, dad Pfund. seonsomssee 0.15 —0.16 mes“, $4.55—$5.10. 
Kälder (geichlachtet.) Del. 
(Notirungen von Jepfen & Murmann, 226 Weit | Standard, weiß, 150... u000...$ 0.09% 
South Water Eırabe.) beadligbt, 175 ... 0.1132 
50— 00 PBiund Gewicht, Bid. 0.124—0.13 DCENE zur. 0.11% 
— %0 Blund Gewicht, Bid. 0.13% —0.14 Naphtha 0.14 
80—110 Biund Gewidi, Bid. 0.14%—0.15 Galoliı .. saneense 0.15 
110—130 Pfund Gewidht, Bio. 0.15 Leiniamenöl, rob, im Sab. . 0.02 
Ausgefuhte Xaare, Plund..... 0.15% bo., gereinigt, 2 vonsennene 0.03 
„Spring Yambs*, 35—40 Plund Zerpentu, im 3ab.. . 0.55 
Gewiht, das Plund......,... 4.50 —5.25 benain, Do, . 0.18 
Sammel, gebäuiet, Bid. Gemwidt, Bleiveiß, tu Toh Bund... ... 0.07% 
Do5 Plund sernnnronnenerenenn 0,074 —0,08 ——— |.  — 
Schweine (geichlachtet.) Todesfälle. 
(Rotirungen von Jepfen & Piurmann, 226 Zelt Nahıftehend veröffentlihen wir die Namen der 


Ccuth ater Etraße,) 


Während deö beiben Weiter raten mwir ab, 
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e Doerbandt, Albert, 56 3.; 1412 ®, 15. Str. 
(Breile bon Yrmour & Go.) Erlinghagen, Beriba, 356. Dit 35. Str, 
Rippen, Nr. 1, das Pfund. ..... 0.20 Gocbel, Weorge, 18537 ©. Halited Zitr. 
d0,, Nr. 2, das PBiund.. 0.15% Sting, Sulia, 5402 Woodlaion Ude, 
do,, Nr, 3, das Pfund. ... 0.12% Barmann, Sred; 1235 N, Alhland Ave. 
„Koins“, Nr. 1, Bund. 0.22 Scherkinger, Carl, 47 3.; 3745 Maple Sa. !Ib. 
do, ir 2, das Blund.... 0.18 Schultze, Theodore, 24 3.; 30311 Indiana Abe. 
do., Nr. 3, das Piund...... a2 — 
— — „as ‚Bun. , > Banferotterflärungen. 
0. Nr. Rt 0,13 
„Cosa Br. *535 —* um Entlaſtung bon ſhren Berbindlichtelten 
9, Nr. 2, das fun. 0.1134 | fuben im Diftrilisteriht nad: 
do., Wr. 3, das ——— 0.10 Sulius Eoben, Kaufmanıı — Berbindlichkeiten, 
„Blateö“, Air, 1, das Piund.... 0.09 $14,370; Weltände, 2... ; 
0, Nr. 2, da3 Pfund. .un.ne 0.08 Charles Schimel, 3844 Grand Plhd, — Ber 
do,, Nr, 3, das Bifund........ 0.07 bindiihteiten, $1230; Beitände, $128, 
Gefuh um Banferotierflürung don Ruzich & 
Roljanin. 
⸗ 0) —1 - ——-. 
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Fannie gegen Henry Kaufmann, graufame Be; 
(Rotirungen von Al; Birom & Co. 177 Belt | ponpiung: Souife gegen Sohn Gerdard, wüß- 
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Neue— unie gegen — : s bdandiung: 
Zransparenis, Bab.. 3.00 —3.50 kargaret gegen Youis pirfhberg, Ehebru 
Duch — 3.00 —3.50 ein ib gegen Frant White, Verweigerung des 
Green Pipbind...esereeneennn 3.00 3.25 Unierhalts: Harrict gegen Edward Rufleli Yod- 
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’ n — ——— $i—$5 bie | Bean beitens bei = 
Ina —— 
bfebhlungen 620 Harris 7 Bine. na-3 










Kausbeftger! 
alle Untolun mur 3 
Are, Ede Larıadee Er, 
Conniag Morgens 





er 
—— 








Tanotiges Madchen fur allgemeine 
n samilıe, Meine Minber. — 
3 Ade a lich s 


en 


für allgemeine 






(Anaelaen unter Dierer Hunent # Genib das er » 















































Geſucht fügen „tegend« Dauserbeit f beriteben, Em- 
weide % wm, f * verlangt Pipd., 1. int. 
* —8 — er 2 Ära shrenbatie 
Keparaturarbeit. — Berlangt ‘ 200 South Bart Moe und arumdide Der 
2811 1m! | — = — | vönaer > rau 
. . Nieren, Bialem 
y x ng x: 3 B ! ⸗ * 
Sabren, ber > : isdn ür allae | mus. yes u..m. : 
NM meine & t hen. Radıuframıı De Schmwar 
 telluna oodbit Bbone Silmene — een 
ut Stellung. in], fria 3%, Mdans na. 
5 De ad i — * — 7 u "5 Ubı übes. 
Ge ut: Deutiher Yarl ier fuhr © 2: 3 : für allgemeine Vitimod und ntods. 
Frant Zaubig, 1332 8 15 Str i Da ir e. Suter Yobn. — Eonntaab } 
— — — — frfa z8ıe* 
Geſucht: vmgec junger Mann, 20 Zahre | — — a u 4 
l alt, fann ‚dei wi ur — Berlangt: & ir allgemeine Aausdar- De Weib, 
Schrift, gut geihult, fu En | beit. 2439 Gr aebel. ſtſa bebandelı alle 
gung. Adr.: © 351 Mbendy: riaſo — Amenquie ẽi 
—— Berlanat: & es "Nädben für allgemeine | Emibindungen an, 
. be Mr alla Dauserbeit Forenpilie Abe, 3. Abt, Züren fübl. von 
gu ftiafon teiaten & = 7 5 ur 2 
— Gelust: Worter, der auc Garentarbe „neh : taurans. 1618 Welt ven: nz zusz 
bewandert fit, fußt irgendein elle. 816 Mi ee — Sır., Gde Saltıch Sn. 
toaulee Üvde., Fı rtant ni ota r. fria — *9— zen ” 
— — — . er angi: tes deutiches 
— Mann fuht Ar! zit bei Seihenbeftat * etwas nüben Freie ärztlide 
ter. Habe meine Embalmeri-Xisens, Adr, E, 747 | e, 753 8, Norib Abe, 
bendpoft. ia ® 
Sefuct: Junger, fräftiger deu tiber Mann, Parrer Mn 
30. Jahre alt, fuht Arbeit als Worter, Haus Meiier. Bud I 
mann oder Seifer in irgend einem Gelchatt 
Aidr.: E 702 Nibenbpoii fria - 
_— — — — — De. brennt 
Gelught 1 riger Junge, ipriht der atemer U 5 
enaliih, I 3 Blace. Roffian . Träftige Fran im mitt- | alle A 
ia ’ m Baifenbaus, Yen | Divillon 
—— — nid Radıu 
Gefuct: ei PO Tu just 1% C Supt. Deniemile, — 
Ark übe Sisie I 2öjulimb ! « 
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ünungs » Wegweiiern 
— 
im. — Wllerlet Uttraliionen, 
— Qllerlet Altralnonen. 
et — Ullerlei Attraktionen, 
5 5 pi er 
a Houje, — „The Whirl of 


— „Bea v’ Mn Heart.“ 
— —— Kong Xegs.“ 
u Seden Abend und Sonniag 


ard Garten — NKNongert teden 
und Sonntag Kadhmiltag. 


zu 


= u wr 
Zno» 
- 
* 
n®© 
& 


(Fortfegung von der 7, Eeite.) 
— ú — — 
Heiratsgeſuche. 


Anzeigen unter dieſer Rubtil 3 Cents das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dodar.) 








Heiratsaefud, unge Kittive ohne Bermöge n 
kt die Belanntihalt eines Gefhältsmannes 
je Heren in fiderer guter Stellung, Nicht 





der 55 Sabre, aweds Heirat, Steine Agenten, 
. ©. 4 Wbendpoft. 

— en — = 
Seiratögefuc: Sunger Man, 28 Sabre alt, 
eutjher Handiverfer, gebildet uno feine ſchlechte 
ngewohnbeiten. init mit ir euherziger und 
jutmütiger Dante »zwiihen 20 umd Jahren 












u forrejpondiren, amweds baldiger © Bitte 
u fchreiben ın engliih an €, Clerin, Burs> 
higton, Jolva, 

SHeiratsgeluh: Ein junger, anftändia deut 








nahen, ınit cincm uanliändigen üdhen oder 
=. 


iner jungen rau zweds Heirat, Mdr.: 2. 352, 
Abendpoſi. ſaſomo 


Mann, 30 Iabre alt, möchte Belanntichaft 








Möbel, Hausgeräte n. f. w. 
[Anzeigen unter dieler Rubrif 2 Gens das we ort.) 








Wenn Sie bei ımlerem großen Räum 
rauf neue Möbel fpottbillig Taufen woll 
en Sie diefe außerordentlibe Gelegenheit 
ju fparen nicht verfäumen. Sie tönnen jebt bei 
uns alle Eorten von Möbeln, Betten, Te 
nd anderen Sahen unter den Seritell 
en einlaufen, weil wir das ganze Wiufterlagne 
weidhes einen Wert von $50,000 bai 
äditen 30 Tagen unbedingt räumen müffen. 
ommen Cie jojort, denn Eie ſparen Gel u 

Küchentiiche, wert $1.75 fur %öc; si 
wert 8öc für 250; Kocöjen mit 6 I 
fantirt_ gute Badöfen, wert $25.00 ti 
ER Eifenbetten für 98c; cdhte Eich 















‚3 mit geihliffenem Spiegel und a 

&ubladen für $6.75;  zimmergrohe 

Teppiche für $4.98, Eisihränte zu Kuren eig: 

nen Breifen! b 

Botihen, 723—725 North Ave, nabe Haliicd 

Straße und 

2346—2350 WB, North Ave, Ede Weltern Ave. 

sijlfemonmmme 











Bu derfaufen: Sofort, Möbel von 4 Zimmer, 
wegen Auswanderung, 4315 Pearborn Ctr,, 


lat 2, Front. 














Zu verlaufen: Doppelfchläfriges Beit, Spring, 
Matrage, fait wie neu, billig. Nichter, 1465 N, 
balited Sir, 


nig acbraudter Stochofen 
Hinterhaus. 









1020 Ordard 
Kaufe alten Seizofen für Bafemen:. Berger, 
532 Walton Eir., Auſun. 





Ju verlaufen: Mitlere Größe Sartfoblen Dfen 
und „Soofier” Kiihenfabinet, mäßiger Preis 
wii Summerdale Abe. 2. Flat, From ſaſo 

Bu verfaufen: Mobel von 5 Zimmern, bilita 
n® aut erbalien, 1714 R. dalſied Str, ira 











zu verfaufen: Hausbalt Möbel, verlaffe Stadt, 
Zifcbe, Betten, Bor Springs, Rugs, Stüble und 
Bücherihränie, _verlaufe zu mäßigen 4 reifen 


diefe Wode, 4217—19 Grand Divd, Tel, Tri 
rel 3741, ftfafon 





Bu verfaufen: Wegen breite, billie, Möbel 
bon 2 Bimmern. Hadaufragen bon 6 bis U 








Abends, 2477 Eiybourn Ube. frſaſomodi 
— — — — 

Bu verlauſen: Parlor⸗ Aüchen · und Beltgm 

mer-Möbel, 1424 Roscoe Sir. dofrfa 








Spottbillig au verlaufen: Gute Möbel, el 
ganies Leder-Barloriet, YederKouhb, 
Silton Rug, 9 bei 12, Ehsimmerjei, Bilder 
Epiegel, Einger-Näbmaihine, Drelier, Gnifi 
nier, Meffingbetten, Eisbor, eleganter stiuichen 








ofen, 3617 R, Robeb ir, 2. Hlat, nabe 9 
diſon Ei. und Lincoln Ave, vofrfa 





Su verlaufen: möbel bon 6 Simmer la: 
falt neu; aufammen oder einzeln. seine Sand 
ler. Radaufragen nad 5 Uber Abends, 2018 \ 

Divifion Eir., 2. Bat. dofria 














Mub verlaufen: Möbel bon 7 Bimmer Wlat, 
8150. Barlor Eet $35, Näbmafdine, toitete SAU, 
ür $6. Rugs, Iilbe, Stüble, Gardinen, Dref- 
ers, Spieler-Biano, alled wie neu. 3311 Fuller. 
ion Mive, 2sjl1mX 








BPianos, mufitaliihe Inftrumente, 


«änzergen unier Dieler Hubrti 2 Gens das Wurt.) 











75 laufen gutes Uprigbt Piano, 1524 Halfıed 
Stratze. 


Biano, prachtvolles Inſtrument, mug dieſe 
Woche fpotibillig verlaufen, wegen Abreiſe; qröb- 
ier Bargain, 3617 N, Noben Straße, 2. 0 

mo,imw 








Bertaufhe elegantes Epieler- lan für, Plums 
bing. 549 Rorib Uve., 1. Sloot. enn ae 


150 faufen unfer Madagont % Wiano, 10 
s Garan 6° onaıe alt, = Urlington 


Idee. % Blog beitlid von Giait Gir. 2200*% 











PBierde, Wagen, Hunde, Vögel u. |. w. 
(Anzeigen unter bieler Rubrit 2 Gens das Wor:) 


Bu berfaufen: 3 gute WUblieferungspierdr 
Idivere Doppelgeidirre, fait meu, fomwie fall 
neuer wagen; verſchiedene "Erpreb- und 
"Wugabgeißirre. 2143 Yarrabee Straiie, 


850 Taufen 1100 Blund ſchweres —E 
jerd, 2459 Chicago Abe. 


verlaufen: Guter Buihherwagen und Bugav 
— billig. 1654 Eortland Str, 5 


Bu zadlanlen: 8° 375 genten junges 1150pfün 
5 u te8 1000pfündiges 
»ferb, AH 724 N. BWeltern Ave. 

verlaufen: Ierien Milhlub mit 6 Wochen 
Pr Kublald, und leichtes Bierd und Wagen. 
3101 Albany Side. Telepbon Beimont 8241. 


verlaufen: Gutes Pferd und fait neuer Er- 
er‘ 20 Ulbauen Ude, 
Wiuß verlaufen: 1200 Pid. Ihweres geiundes 


en Geibäftsaufgabe; reis 00. 
Ebe buoo "er. und 22, Place, Civre, Xel.: 


Canal 684. a 


: berfaufen: 10 quie Pferde, $35 aufwärıs, 
EL 10 „Igöne 16 Bon Ihr könnt aub aute 
Dante irre bei 














ah 




















uns faufen zu ınd- 
Gigen en etlen. ı 2161 Milwaufee Uve. 


verlaufen: Pierd, 6 Jabre Sabre alt, wiegt 1200 
Bi ee a Halle. 2909 Urthing- 





58 


berfaufen: „gran df. Pudel mit Ligens, 
.. 1237 8. Springf eld Avenue. 


11 — Dir, B. x. ®. Greeni Ider, 2161 
TAT ift im Bierbegelbält. Ih fauie, 
berfaufe taufhe alle Sorten Pferde, Wagen 
und Gef » 








de 













fen: _$15, ein fchönes Leder Toy 
in + Zuftande, fowie zwei 
, Billig. 1121 Belmont Bive. 


ses Brondo, Bugs und Gefgire für $50 
Brondo, nd Geſchirt für $50 
a tee * alte le 1149 Weit 


Beni.  — | 
N ul Zopmwagen au jedem 
a Eee 

Erprebwagen, nd Ges 

— ala Ol" Qufler, 1420 


faufen: armer, feines apfel- 
jert N Se 1420 W. 
















ö Beagle Hund und 
eis INS imbali Ave, Bm. 


ein gutes m und 


aöbfer. a dolrla 


an bie 
100 bis 
— 


— ufw. 
—— — 


et, 



















u bermieten: Großer Bäderladen, mit Shop 
{ 2 Defen. 1150 Wells Str.,. nabe —— 
eyboi Eigentiim 





Perſönliches. 
(Anzeigen unter diefer: Rubrit 2 2 Cents 8 das Wort.) 






Alle Carpenterrepe 
fegt, neue Pfoſten ete., 
Belmont Avenue. 

Painting, Caleimining, Pape 
billig und aut_ausnerubrt, % 


ent, I . gerad 
lig ausgeführt. 





rhanging wird 
t. Beilt, 1922 











Burang Str. Zel.: Yimcoln 5354 
Blalter-, Yric zo 
Arbeiten; ige aturen 
führt, G. Ergang, 3. E 
Warr in die Ferne pweiien? 
Zebt das Gute o nah ner n 
chial E r von iden aner t als beites 
Kinder mittel ı 












Yuftröhrener! 
zu Freund 


und al 
ı re 


tırt 












Herr Ibeo 


die bon Araıt \ rden 
Cie derichlen Öl befriedigen: 
Peterion’s 2cı rt - 5001 


ie, Sroumnd 


Schuhe. 
Uhr. 


Floor“. Sprech 








Ueberſeßungen engliſch⸗der 
liſch, ſchrijtliche Arbeiler 
in beiden Sprachen vr 





Korreſpondenzen 
zuderlarfig 

Ubends 
nahe Genter 
16}p,didula* 


> 




















er: sollt 
= idoſa, Amt 
Dr, dert jolourt 
Aheumati Flaſche 
ebas. I i y tr, Yu Wells 
ir, Ede Indiana Eir 2lala* 
Frant Dafu Gemeni-st .ılra 12 
100101 I J al ‘ ei i 
arı eıien ter rrantie. ſaſon, im 
Augengläſer aus allerbeſter Zugalität 
zu dentbar billigſten Preiſen. rzehate 
lange Erfahruug. Dr. M. vinmer, 
deutſcher gelernter Tptiler u Opto⸗ 
metriſt, 625 North Avenue, gegenüber 
Knoops Departmentladen. Ofſen vou 2 
Uhr Nachmittags bis 8 Uhr Abends. 
apı1*% 
u rrebme Carpenter, Plaſter ment 
beit en eine und r re t 
1744 
1,10% 
n ei nd »la it tie t 
star 1 ar ee r r 
ri 
aı 
I t 
2ilkau 


5 Iabre im Geihäft auf demielben Blavpe, 
wir find Baumeilter von Häufern, Laden. Flauts 
4 tiefern Geld, Plane und »Boran'dhlage 


111 ei und bauen fomplel, Keine Er!ras. Nıdasd 


U, Baddod & Go, 606-607, 25 N. Dearbourn Ei, 
13i6*3 


Finanzieiles. 
(Anzel igen unter dieler Nuvrit 2 Gtd. dat Wort.) 


b»ribaimans 
mi "Brive babe 
ſucht Bridhau u! der ı 
leere dor für Baar, ivr vi 
letie Mnemien brauchen nial amı 
+ Mbenopoit, 


Eu 











ı eilt 300 
erite $ je 
ur il e ud l x 
sinien z. 430 9 
poll ‚li x 
Habe SW Lid 82000 zu berleiben auf bebaus 
tes Wrumdeigentum, Nlorojeile ber t 
Franı Ved, aussi ioben zii 
Gerade jüdlih bon Jrbing Bart 2ivd 


Habe $500 DIS $2000 zu verleihen au) beban- | 


te5 Wrundeigentum, Grant Wed, 2014 Jeving 
Bart Boulevard. dan? 


Yu "verfaufen: Beite erite 6%, Hupoibelen ın 
Eummen bon $öUV aufwärts; zc,ne Baplere. 
Nidarb U, Ko, 25 N. Dearboru Gir,, 7, Blur. 
Ubends: 555 Norıb pe, de Larrabee Ziı 

22104 

& ®, Baulıng, > ", La Galle Eir, Krfie 
Hppothefen au verlaufen, Gel, gu verlsben zum 
niedrigiien Yinsfuß Zelepbon: Wain 200, 

imai”i 


Greenebaum Sons Dant & Treu 


Gompann 
derleibt Geld aut Grundeigentum und auu 
Bauen. Niedrigiier Binsjub. 

Eihbere erjie Sppoihelen, in belic igen Gum 
men, auf bebautes GEbicagoer Wrundeigenium au 
verfauien. Norbojlede GElart und Handoiph Sir 

Sılra 
"Sir verieiben Gelb auf Grundeigentum uno 
am Bauen zu miedrigiten Binien, Offen Won» 
lag und Camstag Übend bis D Uhr. Strauie 
Eovpings Banf 1341 Wilimwaulee Wve, nahe 
baulina Sitaue. 10104 





Privatgelder auf zweite —E zu 


verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen-⸗ 
58 leichte Zahlungen, mäßige Raten. 
Blotte, 127 N. Dearborn Str., Zim- 


Der Bd. ofi1z* 


Darieben auf _ Grundeigentum, dauſer oder 
Bauliellen. Baudarieben «ine epeglalitätl. So 
fortige Bedienung, 9. D,. Stone & Cu, 
phone: Kandolph 300. 76 W. Wionroe Eırane, 

25ip*% 

Eagı uns, wg3 Jbr kauen wollt, wir lagen 
«um, mas es Loftel, obne irg'nrmwelde Ber» 
Bruns Darlehen umd Plane, oJae Koınmillion, 
dir bauen ezira warme Gebäude; 17-jührıge 
Erfahrung. WUllifon Contracting Co, un 
704, 109 N, Deazborn Etrabe, 2004*% 











Geld auf wiöbel u. j. w. 
Lanseigen unıer dieſer quibrit 2 Cents das Wort. u 


Könnt IJbr Gelb gebraugen? 

$10 bis $100 in einigen Giunden, Somm 
nad ber Weitfeite, wenn Ihr leiben wollt 
auf Eure Möbel oder Piano, es u bedeutend 
billiger — Stollen find nur balb fo groß, als 
die Down-TZomn Companies beredbnnen. Mleine 
monatiide Wbzablungen. Ebrliidbe Be» 
bandlung. seine ebrbare Perlon wird ab» 
gewiejen,. ohne Geld erhalten zu baben, ö 

EhbicagoXoan«&o,, Auguft Silser, Mor. 
Simmer 207, Mid-City Want Bidg., 2. Blour, 

Madifon und Halited Etrabe. 











weıd au verleiben 

$20.09 bis $500.00 

auf Eure Möbel, Bianos, Pferde und Luagen eic. 

a hab) bon ein bis amwoif Monate Beit zum 
ablen. 

Bir bezabıen Eure Schulden, 
Ihr fünni das Geld fofort * und nah We, 
leben aurlidgahlen in wödentliden oder ımonai- 

lien taten. Spredt bor, Ipreibi oder — 
niert Randolph 3075, Bragi ngach Mer. Spiber. 
Standard Eredit Gompunb, 
Bimmner 702 Hartfold Blög. 86. — *5 
a * 
edrige taten für Mobel⸗ und Blano-Dar- 
leben $ für 75c monatl, $50 für $1.60 monatl. 








75 für $2 monatl, $100 Jür $2.25 monatl. Geld ı 


n ein paar Stunden. Wir geben alle Wortetie, 
die Andere offeriren. Zelephon: Central 5403. 
Diutual Security_Co. (E. iyred Seller, — * 
143 N. Dearborn Str, Ede andolph, 8 u 


— — —— nn m mn nn m — 


Kaufs- und BVBerfaufsangebote. 
(Anzeigen unter diefertubrif 2 Cents das Wort.) 


Bu verlaufen: Weinpreifen, 874 North Abe, 














Bu vermieten. 
(Uinzeigen unter diefer Nubrit 2 E18. das Wort) 





3u vermieten: 5-Simmer , ie mit Toilet, 308 | 


allow Str, nabe North 9 $12. 

Bu bermieten: 6 "große & Bimmer, * Sloor; 
Gas und Bad, modern. $17, Colüffel im 
&aden. 3040 Belmont Une, 


34 vermieten: 2 ZBimmerGottage, 1342 
Wolfram Str, 


Zu vermieten: 5 Zimmer, Bad; $12. 2246 
Lincoln Ave, 























u berfahfen: 5 Zimmer, möblirt, $20, Miete 
a1 Euperior umd Wells Eier, Blar 3. Adr.: 
st, ©, 469, Abendpolt. 


Bu bermieten: 2 Bimmer, Gas und Elofets, 
billig, 2617 Thomas Straße. 


nab vermieten: Kleiner Siore, $10. 2812 Shef⸗ 
Ude, fafo 














er 8801 Graceland 
jaſon 














— und En: 


Zu vermieten, 
Rubrit 2 Ets. d 


Bereit — * 
bril 2 Cents das W I e ıbr 





j 
| Anzeigen unter dt 








aan lang. 





en nen 








tDeigentum umd —— 


ner dieſer Ri ubrit 2 118 vas Wort.) 


























deutſcheng⸗· 








3u en: 





“WGe 
Str vs und Inf 








Baihington eir. 





Simmer und — 








2359 Addiſon Sir. 3801 R. 

















sin Znav“: 2 Slatgevi 
teren ‚sat finifbed im 























Preis $3V00, 

































luuter, 





2 ) ) 


ter, zeiiemmwene und find in « 
bubien Nendenzdiftriit gelenen 
Nr 








Eigentümer: 
20 Lincoln Ave. 
Anzablung 








Miete 5876. Yreis — 





swungen mein präcdtiges 2:&lat Haus 
'» 7 Simmern au verlaufen, weil 
eld brauche zur Bergrößerung meines Aubole» 
lalegeibafies. pat eleltriibes Yibt, Beam Keil 
BSiweriäräufe, Gontoles, China Klofers, 
Yaundry und 2 Deißiwalleranliagen. Preis 
y 5 Heim baden wollt, jpret | 
2107 Humboldt Bivo. 


nördlihb von 











nn Sbe cr Ion 








bbone: warjıeld 





tag, fafonnıi2w 
— e ‚u berfaufer 

















Geſchaftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieier Rubril 2 Gent3 da3 Wort.) 








Bu verfaufen: Sumboldt Uve,, 
3 Bramebaus, 3_Flaıs, 4 Yimmer jedes; 

——— Miete 3480. 
zes ©: Leichie Bedingungen. U. Solinger 





jun bermieten: SKtınfrei-Sundament; 






au bermielen: x 





flation, Breis $227 








an gewinnbringendem 





= verlangt Roomer 
Sedgwid Zirake, oben. 








Ind*& |; 


babmlini eu umd — ta „Y““, für nur 2 — 
beſte Offerie. 
Heinz, 3400 





ſchön moöblirtes 


Zu vermieten: 
ö Xincoln Ave, ein 





Unterricht. 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 





N. Paulina Straßze. 











2 & W 
2 818. das Wort) die beiten 


Frauen lönnen ‚eig 
uſchneiden aund Anpaſſen 


Aland ‚Abe., 
Bimmer —53* Ye 
Preiſe $2000 


ne 


Su vision: Grobe möblirte Zimmer. Zu verfaufen: 














deutich unanziihe Sehr leichte "Bedingun 


Iinger & &o,, 179 Wafbington Et 








— ‚bermie ten: 





und ‚Suitarre Umierriat er 





Frontzimmer 


Ravenswood 
„20 ‚neue > Gebäude ijepı im Bau begriffen, nabe 
Weltern und Lincoln 


Loheinrich, 
Gone, Edgewater 2 


Bargains 





Zu bermieten: 





deutider Inftruftieue 
rin Tanlerer tveben eröfinetensSom 

Alle LXellionen in Deutich, 
Bieht jegt Borteil aus den redugir- 
nach dem leidien 
dadhmann für eine 
gt eur. ‚Jeine andere 


| mer] 4 ule, 
wochentlich u. 
nabe Larrabee 


4864 Lincoln Abe. 
Ubzahiungsplan, 
Stellung als 
und allgemeiner — 
andere Stellung bringit 
"Ein bon uns ausgeftellie Zertififat be 
YAutomobil-Stels 





Zu bermieten:, Neumöbliries 
mer und ein Kleines, 


‚Neinbard, 1113 2 


Bu verlaufen; 3 Sat Srame, 5 und 6 Zimmer 
648 das Wahr. 
4700, Steinbah & "Daufer, 2024 Noscoe Eir, 
irgend einer 
gr Abendtlaffen, 
rt Shore Automobil Shuie 
ö 5 —2 Abven 





Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cenis das Wort 


Zu berlaufert: An Maribfield Ave., 
Miete $2883 das 


"8300 Anzahlung. Bde ji 
"820 North Abe. 
Zu verlaufen: Un Sletcer Ste., 
immer und 
mer, alle ehe Badezimmer, große So 
. Bedingungen: 


877 
2 ugu ft Torpe, 820 > Abe, 





Ede —— J 

i Nabr. Vedingungen: 
ein Bargain, 
Auguit Torde, 





Illinois Hebammenihule 
— —— Engliſch. 
Staatsexamen, 
bei Enbindungen 
ımd außer de m — Anmeldungen 3155 Süd 
Silmiiaionnimt 








Unterricht in 
N Borb ereitum 
Bloomingbaus; — 4 
—— ausführ 
B 605 "ubenbpoft. 


then Ynöaben an Adr.: $2000 Ba — 








Bu mieten geſucht: 
Champion of ihe 

leere Zimmer eventuell als Mitbewohner, oder 
3 großed Zimmer mit Board als allei 
niger Noomer, mit Bafementbenubung für Sof: 
u en i i 
Preisangabe. Adr.: 





—5* Ausbildung im Gngliden— - 
xXp* 1ent 
Siamegebäube inten 


FA Er, Preis 
56000, Sred Nuedel, 602 North Abe, 








se SU, Gebäude, 715 Norih Abe., nahe Halfted Eir, 
Milmaufee Ude, do 2 
es BEE. 





— — — auf — 
Praltiide Hebammen la 
Deutih und Englif 
Sorbereitung. 
Anmeldungen 11-12, 7:8. 


Yu mieten gelucht: : : Meat. M Rarlet. 


2108 Velmont Avenue, 





Gründliche Eioaißeramen. 
Emtbindungen ment Brid» 


Su berfaufen: $ 
., nabe Bels 


8, zit Bad, an Seminary U 
reis $6800, ivert $7000, 8. Hut, 





Zu mieten gefudht: Anitändiger Mann wünft 
ein oder zwei unmöblirte Hausbaltungszimmer 
auf vr wrchengbbe. 


Silimt,milafonn 








Bitte zu abrei- 
ianoumnterricht er» 








Srimdlicen L 
teilen zu mäßigen Preiien Mr. u. Mrs, 
i Unfänger und Borgeicriitene. 637 Noxih 
nabe Zarrabee Sir, Tel: 


+ftödiges Stein- 
balıs, - diveft am 5*— Bart gelegen, bringt 
Preis $8500; nur $3500 
Baar nötig, Zu erfragen: 316 Center 5 


u verlauſen: 
Zu mieten deſucht TDandwerter fucht £ 3 f 

kei alleinitebender Dame oder 
1 ‚ wo feine tleinen Sinder find. Sein 
Voarding- oder Furniibedftoom Haus, Nordieite 
. Mdreflire mit Preisangabe ⸗ 
375 Abendpoit. 


Lincoln Be, den Dionat $120 Miete; 


naige deutliche Automobilfhule in der 
Nachſragen für * Chauffeure 


Woiering, 2019 
Kink* 





Stadt. Viele 
und Neparirleute. 
Abenallalie, Se falım ei Schoo 


Igt ee 


5 
Sünmer — & Miete rn, Re F 


bean ss 








Mang usb 


3u mieten gefudt: 
2306 abenbpofk 


deere -Röohnzimmer, Adri E 


| 
= ; F 2 
I > 
ı ı "| s | nn» 
nn Sn In — 
— 52 2 


Grundeigentum und en 


(Anzeigen unter diejer Yubril 3 Eis. das 


Nor die ite. 


She erhalftet, mehr als 
eine Quittung 





Shr erhaltet ein Heim 





sn meiner Addijfon Etr. 
Subdibifion 





Kür Euer Mietegeld 





Grobe Lotte —— gepflaiterte Strak 
ba Bauboricrifte 

















sieben 
ten nad 
und 3 
linien, 


Monat. 





Neue 2 
mer in jed 
und „Zu 
Halle und 
wände, StoT 


ebäude, 6 Bim- 
henverileidun 
sjaıc Floor 
mmer, Deio 
ei eitrife he 
















Dad, Gas 
in jedem % 
geptlaiterte Straße, 
Hochbahnſtation, Ble c 1 
ahn. Preis 8667 $750 oder 
Ar 1, 335 den Monat, 








Bir bauen für Euch no a ıf 
pe Tönnt den Bau 
t wibt Ihr gar 
erialien rau 
gebaut ivı 
bis $1U00 Un 

































Ein 
mer, 
derne 
Finiſh Tri 
etet, alle 
I act und da 












Nebmt Raden 
Lincoln Ave, Strabenbabn bi 
fon Etr., nebt meltlich ‚na 
bdivifion, Irvin 
Benbabn bi 


Du Di 












tr., gebt nörd 
ion; 2seftern Ave. 
Uddifon oder Grace 








Cubbdidifion » Offic 
‚Offen jeden Tag Sonntag 
William Yelosti & Go, 

Haupt » Office: 






1905 Belmont Uve, Tel. Lale Biew 1641, 





fen: Begen Stra 
Y ®oldgrude, Hamar 
3 N Nobey ei. 








e, mit einem 
ement, Yalement | 

jlatgebaude bildend, 

1 bnlinien, bequem zur 

Str. Hochbabnitation der NRavdenswod 

334u00. $SUuU 9% 







r dem Niveau, ein 


nad 2 Ztrakenba 





br tiete $528 Breis 





ebä in per Jultand, 
jelosfi & Co, 1005 Belmont 





ner Cottage, Pad, Gas 





sw Quzablung, $12 den 
Sti & Co, 1005 Beimont 


lalomo» 








ürmiiage Abe. 


MNonticello 
b0 bei 125 
er, an einer 






ungen iwie 


2 —342 d Vrid, 2 ai⸗s 
aes_Brid, 4 Slat 
incs drame, 2 Wlaıs, 
Tige Kottage, 2 Blats, 
ner Goltages 








benfo Kotten und Yaruıen. 
Senjen, 3404 Hrld Eir. 
ju ber n: Daus und Xot, 6301 Giddingas 









Xot 30 bei 311% Bub, 144-ftödig, Eigen 
VD, Nobmarl, 

" verfaufen: i ‚. 6128 Gibddir 
Lot 30 bei 311% Zub, 1%2-jtödig. 3 


»ennings. 











Fu ubrig ein wirllicher 
serlauf. Eiune wirllide Gelegenbeit 


wenig mehr als der Halfte des wirtlid 
5 au laufen, Diele Lois werden fi id 
4% Dollars per Sub verlaufen. $475 für d 
5 eine ewte Bargaingelegenbeit. Kommt am 
Zamltag_ oder Sonntag Nadbmittaa nad 
and Difice am Play, Leland und 56, 


bon 2—5 Uhr Nadbm, 


BaulZteinbreber& Co, Tribune Bl 
Jalon | Spt 
| Chas. Ewlote & Co., Zim 

















beim Eigentum 










abe Logan Equare, 214 
Brid 


179 © Safbington Eır, 


_$200 Anzablung, 320 monatlid, Tanfen 6 
Dimmer Cottage, mit 2 Lots, nahe Hodbabn 
0, friafon 








Sdae fer 3, 3531 Norib pe, 


$300 Anzahlung, Reit wie Miete, Taufen 
lat Gebäude, Preis $3500. 


Shaefers, 3531 North Abe. 


75 sub an Aullertiom Ave. Erite leere Lotten 
au baben, weillid bon California Ave., paliend 
für Deparimentitore, Theater oder Mietshaus; 
n Sabrgelegenbeiten. Eigentümer Edwin | 
Bnetelle, 2240 Klybourn Ave, 


Zu vetfaufen: 5 und 6 Zimmer, 2 Flats, jo- | 


eben fertiggefiellt._ Das ganze Gebäude aus 
Breffed Brid, 3 Fuß Bafement, Steinitufen, 
PBreiied Brid Front Bord. 
Sinter-Bordes; 





Großer Bargain. _$500 Anzablung, 2ltöd, 


immer Haus, Bad, Lobes Balement, 


mentfloor; Tann im Bafement als Schubrepair- 
Store benugt, werden; gute Seihäftslage; Miete 
Preis $2600. Nabe Milwautiee umd Ir: 
mitage Ave, iR Mariend, N, W. Ede Mils 
mwaulee und California Abe, 





Zu verfaufen: 3 Bridhäufer, — 5 Zim⸗ 

17—4339 
— 4341 Kamerling Abe Baar ober auf I 
ablung. Ebenfalls 2-itödiges 6 Zimmer Frame: 
1729 N. 40. Eoınt. dofriaio 


$950 faufen fhöne 4 Zimmer Cottage,-gut wie 
Sommerlüde, neue Gas-Firtures, Dome, 
tlaferail, neu * Blumen- und Gemuſe⸗ 
garten, Bäume, lot von 48, Ave. Eigen» 
timmer 4828 hosl 


Dat Trim, Berbejierungen. 42 





Etr. 


$200.00 Anzaablung— 
14 monatlıd 





en eine „ el —53 Basen 
8 


Pr Qurnacebeiauug; 


& 
$300.00 iu 
ab PTR 


—* ie 0 den wonat. Bas 


eli oı Sailer Avenue, 


ell, 2201 ®R, fKoltner be, (4. See.) 





Bablt $100.00 und giebt ein 


in ganz neue Bas: Kol i ‚n b Bimunern, 


‚bes Waller, Gas; 50X125, fieben 
don —— — e, 
$1350.00 — — — $10.00 per Monat. 


gıber x Baron, 6400 Jin Barl Blod, 





ern PIpe, 





lagimt 


erungen gemadbt und Dafür 


€ 
| 


Derlaufe auf lei» 
8500 Baaraeld nö 
Eosla, Eigentümer 

famodt 
— — — —— — 
Su verlaufen oder bertaufhen für irgendeiwas: 


laglafofafo 





m jcbe 








88500 
| $200 Yand in anderen © 


ement, 15, 2—6 Ylmamer 
s, Bad, Dal Hiniib, feiner Garten, breite 
ebenfalls 6 Zimmer »Brid» oder Frame 
Geltages 
MNelms & Son, 3530 Milwautee Ave, 
tan,ia* 





nabe SHanılin, 


frfaion 





frſaſon 


Privat Front⸗ und 
Dampfbeizung, Sat Trim und 
alle modernen Einrich ungen die man in einem 
neuen Gebaude erwarten lann. 

den, Monat vermietet. Diejes Gebäude 
wurde auf Beſtellung errichtet und loſtet 57000, 
jedoch verſchleudert der Eigentümer dasſelbe für 
*500. Sehi . Mante, 35648 W. * 





Oberes Flat zu 





Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unier dieier Aubrit 2 Eis. daa Wort.) 








Nordweitieite. 

Zu verlaufen: 4 Bauſtellen in Dunning, nabe 
J l 1 . $10 Anzah⸗ 
ljöprlih; ges 
Adr.: © 577 











er, 35, 24 


ahe Humboldt 


e Abe, 


a, 1038 
heriſchert 


























End Abe. 
frfajon 


für drei 


49. und 
Juſtine 





ebaude, u. 
1, $38- Miete, 


)itöd, Ges 


ner 9. 


Jofepbine 
2 Xabatories, 
einichließl, 
jan Ybe., 
191 lub; 





‚ Autos, 





earwemneue. 


Achtungund Anfgepafth 


| Grofartige Gelegenhen für Heimſucher 


und Spekulirende. 





34 mit 2 Siockwerken verſehene, 5 und 6 


Zimmer Brickhäuſer, Hocparterre, 


| werden gegenwürtig gebaut in der Imge- 


bung Viapfewonds nnd 59. Straße (3 
Blods weitlich von Weitern Ave.) in dem 
nröhten und audı ichöniten Vororte von 
Chicago. Gin Rabatt gewährt bei Baar- 
sahlung. Schr tleine Anzaß« 


| 5: ng und "50 jedes Vierteljahr und 


Binien. Können Sie fih Befleres wün- 


| ihen als joldı eine leichte Bedingung? 
‚Wir machen Sie aufmerfiam, dai alle 


Spezialitenern bezahlt find. 
Straienbabmerfehr: An 59. Str, an 
63. Str, an Weitern Ave, und an Sled«- 


! zie Avenue, — Agent am Plate, 


Bruno Pintert & Söhne, 
— Erbauer — 

Weit 22. Straße und 48. Avenue. 
Bruno Pintert & Söhne find weit und 
breit befannt als Erbauer änferit 
guter Häuſer. 





frfafon 


— — — — — — — — 


Vorſtadte. 
ht zu fauien und bed 









"Managers, 
ımer 405, 





nimn 
230 € 





Bu verfauten. Große Xotten an Vgben ve, 
125x130, 10 grob mie 5 Siabtloiien J— 
nur drei Blods von Eıraben- un. enbahn. 
20 Minuten Zahrt gach der Stadt. Vreie von 
$450 aufwärıd $25 Baar, $10 ver Monat. Reine 
Binien oder Sieuern für ein Jahre. Jederzeit 

Yermwg 





offen. Ü. U. Udams, genenüber n 
Depot, Berun. Sl, 21ll,tonmila® 
Sommerreiortd 


Biwedd fhnellen Verlaufs verſchleudere 1qh 
mean Somerbeim am Fox River, 3 Ader pradt» 
boler Grove, u. > Haus und Vootbaus, U, M. 
VicEopn, 202 art Etr., Bimmer 303. 


















Fsarmläudereien. 
Bu verfaufen: Land in Elberta, 
Die blühende deutiche Kulonie im jonni« 
gen Süden. Auch fultivirte Barmen. — 


 Gxriurfionen jeden eriten und Dritten 


Dienstag im Monat. 
Glberta Nealtu Compann, 


| Eiberta, Baldwin County, Alabama, 





— — 
Baldwin County Colonization Co., 


912 Hartford Blog, Madiſon und Dear⸗ 


born Str., Chicago, Ill. 

ſalonuo 
Billig, extra gu verbeiferte 
mit au Yaus, Elall, Hübnerbaus und 
weineliall, nabe Gbicago. Tıhreibi an Jobn 
Sogt, 1843 Dapton Sir, Ebicago, 2 falomi 
3u beriaufben: Cine 39 Wcres Indiana 

3 ‚mit neuen Gebäuden 
Eıloie & Co., 2007 Jrbing Parf Blvd, 
Bbone: llington 749, fafodi 


u ber » Eine 12 20 Uicres Elarf Counid, 

Yin Ssarm, ımiz Stod und Maſcinerie. 

2, 2007 Irving 

Rart Blod. Phone: SSellington 7949 
tafodi 
















































Sisconfin dsarm-Ländereien— 
Fruchtbar Land, guter Boden wie Garten⸗ 
he tiber Stadt, Eiſenbahn und gro 
;. Neues Ysaldland bon $15 der Ader 
er, Diefr Voden ift beiler Denn mandens 
nater, Nur 8 Etum 
ıbnfabrt von G JE fönnt ein 
ısablen und den ie abbe, sableı jo wie 
Jor wollt, Kommt und überzeugt Euch, 
wir baben auch berbeilerte armen. 
DeutideXand Office, 
3524 So, Halited Str, Phone Wards 1147, 
iii ———— — — 
Zu verfaufen: Preiswert, Eine 160 Ader Wis: 
Ionfin Farnı, 6 Zimmer Haus, Stall, 40 bei 
40, 3 Sübnerbäuler, Bladimitb_ Cbop, Milk 
baus, 2 Quellen und Yilterne. 75 _ Ader unter 
Bil 750 Obftbäume, alles eingezäunt, Wegen 
nüberen Einzelbeiten Ichreibt an Xouis Scheine 
man, 1437 buron Eir, ſaſon 






































Billig zu verlauſen: 72 Acres Farm, mit gu⸗ 
Haus. Ställe, Hübnerbäufer, Windmühle, 
io, alles in_eriter Slaile Einridiung, ehe 
nage an Ciraken- und G@ilenbabn, 35 Meilen 
bon Ehicaoo, 1 Meile füdlih ton Cbeiterton, 
Beitere Auslunft ſchriftlich von Andrew Wbir 
lippien, Cheſterton, Ind. ſadi 

Zu verlaufen; 148 Acres Farm in Michigan, 
und Stall, guter Brunnen. Anzufrägen 
Augufſt Mueller, 7080 Irving Part Bipd, 














bei 








Muß berfauft werden, in Taufb übernommen: 
20 Ader, nabe Grand Yunction, Mid., mit 
neuem 6-3immer Haus, Daffer und „Zint” im 
Haufe; fwöne Barn, 'Seflügelhaus, Kartoffel» 
Teller; alles ig fandiger Lebmboden; 
nabe ihönem See; 15 Uder Mais, 3 Ader Kars 
toffeln, 1% Uder Gurfen; alle Gorten Frudt:; 
zwei Pferde, Hub, 100 Hübner, Gerätiaften 
ufw,; wirft $750 Reingewinn in diefem Jahre 
ab; Preis $2250, wenn in dDiefer Woche über- 
nommen; leibte Bedingungen. 

PBlotfe & Grosby, 207 Weit Divifion Str. 

doiria 











Venn Ihr 2ine Farm oder Chicago Grund- 
eigentum verlaufen oder bertaufpen wellt, fo 
febt Chad. Sh!ote & Co, 2007 tbing 
Bart Blvd., Zimmer 2. 11jlfaf amıs 

Wünihe Grocery und Marlet oder Marlet in 
Tau für 40 UAcres Wisconfin Land, 6 Stuns 
den bon Chicago,  fIcduldenfrei, $20 per Acre, 
Adr.: S 5vı Abendpoft. didofa 








5u verlaufen: warm an Gmerion Eir., 1 
Meile mweitlih bon Evaniton Kine, 121 Acres, 
Saus, Stall, beiter Zuitand. sr genten, 
Jatob Steritenbojs, Glen Biew, Jll. 

iI27, 20*8 


Wesbalb riht unabhangis ſein 
Eine Farm in der reichen Gegend des nörbdli⸗ 
hen Zentral-Wisfonfin bringt Eud Unabhängig- 
feit, Woblbabenbeit und Glüd. Guter Boden, 
W ahſer und Klima und Näbe von Kirden, Schus 
ien u. Eiſenbahnen machen es ideal. nreile 7.50 
—$15 der Ader, Abzablung. Auf Wunih Llären 
wir etlide Ader u, bauen ein Tleines Haus, 

Kommt mit und am 4. Auguft. 
Henrilien Land Eo., 608 Dis Bidg., Pi mar — 
— ag 


160 Ader guter Lebmboden; 6% Meilen von 
uter Stadt; 40 Ader unter Wilu ‚ Reit gutes 
artbola; gute Gebäude; Breis ; annebms 
bare Vebingungen. 3. ®. Yolk, 1948 Grace 
abe 111n&* 








Verichiedenes, 
Bu verlaufen oder veriaufhen für eine Farm: 
160 Fuß Sront, mit awei Häufern, guter Ges 
ihäftsplag. Adr.: B 603 Adendhoft. agi,8 


idt n eier Sartı 
oftomah, "die gs Ba ey 
) Rorvoratign, Au 











—8 








N engl — 






Bere 


"rei für Dich, meine Schwefier 


West far Sie und jede Mitfhweiter, Die ar 


rauentranfheit leidet. 


I bin eine Hrau. 

&c kenne die Leiden bon Frouen, 
3 babe bie Heilung gefunden 

N 


felbit, Ihre Zocter 


EC chmeiter. 


Een nicht verftieben. Was wir Frauen 


8 

Erfahrung rien, willen wir befferals ein Arzt. 
Rh weih, dag meine Sclbft - Behandlung eine 
lung ift für Weiffluß oder Zeueores 
eihmwüre, VBerihiebung oder Fallen ber 
bermaßige, nicht auftretzubr 5 

ober ihmerzbolle Wienitruntion, Gewänsfe in ben Eiei... 


fihere 


boca, 
cbärmutter, ü 


werde bollitäundie umfonft meine Hand: 
Behasdlung mit vollen Anweilungen an jede 
Frau ienbden, bie an Frauentrantheiten leidet, 
3 ift mein Bunich, allem Frauen von diefer Hei» 
lung au erzählen, — Ihnen liebe Leierin, für fich ! 
t, & Ssbre Mutter, oder Ihre 

Ich wünicde Ihnen au jagen und au 
erklären, mie Sie ih jelift zußdauie ohne ärztiid 
ilfe heilen können. Männer fünnen die Frauen⸗ 













e 


‚ueuugsorgamer 


ferner Kopffhmerzen, Rüden: und Gedärmer&A;merzeir, niesersiey.rued Gefühl, Perbof 


und® 


tät — triehended Gefühl im Rüdarat, Mele 

— acht und unferem weiblichen 
Mein Bunic ift es, Ihnen eine bonftändige Behandinng für 10 Fnac pol 
u jenden, damit Siefelberprüfen fönuen, daß Sie fich jelbft 4u Hauie Iricht, eaich und 


afenleidenburh Erfhlaffung beruri; 


Önnen. Bedenten Sie, e& Poftet Ihnen garn 


Und wenn Sie willens find, je jet gen 10 —— 
wirDb Sie be rer 


weniger als 2 Cents ben Zag. 
Eenden &ie mir nur Yhren 
e3 wollen, und id werde Ihnen bie 


and» 
brem 


bre 
al entiprechende Behandlung fenden, polit 


slie, fliegeiidc St 
eithledht eigen, 


ünbig Ei 
rt 


‚um bie Behandlung volkänbig zu veriuchen. 
ben das nur 12 ent die Woche oder 
rbeit Iber Beihäftigung nicht ftören. 
e, Ichreiben Eie,wmoran Eie leiden, wenn Sie 
öänbig frei, 





in unbebrudtem ———————— wendend. Ich merbe Ihnen ferner sollftändig frei mein 


Vuch: „Der grauen Aerztlicher 


Eir leidend nnd, und wie Sie fich gang leicht jeibft au Haufe heilen Fönnen. 
baden und lernen, felber darüber nachzudenken, Dar 
DOperirt werben“, feibit die Entiheibung treffen 
€8 hilft allen, Jung 1 . 

24 wid us ein einfachen Hausmittel jagen, meiden fider, färell und virdam Beilt 


nem $ 
ün 


aud-Heilmittelgeheiit. 
netter von Toeehtern. 


rather" mit erflärenden Iluftrationen ienden, die aeig.n, warım 


Jede Hrı.u folte e8 
un fie, wenn ber Arat fagt: , Sir müffen 
e von Grauen haben fich jelbft mıt mei» 





Zaı 





Beitfup, Pletbiuht und Ihmerzhafte oder unregelmähige Monzteregel bet jungen Maphden, Bölige Gefunpheis tft fiets Das 


Ergebnid nah dem Bebraum. 


20 fie aud wohnen mögen, td} Bann Ete an Damen tm Ihrer eigenen Rahbarihaft 
bah die: Belbstbehandlung mirf!i& alle Irauent: 
taltet mat, Senden Bio mir nur Ihre Adresse 
Ehreiben Eie no heute, 


Mrs. M., Summers, Box G 1, Notre Dame; Ind,., U. 


Seidenden Bram erzähl 
Brättig und Wwehlse 
gehört Jonen, edenio 








aa Buch. 









fahrenen Augen-Spezialiften, die gefhict in ihrem DVerufe find. 
Unfere fämmtlichen Linien werden in diefem Gebäude geichliffen, bireft 
unter der Aufficht des Unterfuchers und werden daher genau gemacht und ber» 


geftellt für jeden einzelnen Fall. 


Da wir ausihlieflic Augengläfer und Brillen berftellen, find wir im 
Stande einen Artikel 'u liefern, wie er in dem gewöhnlichen Laden oder Op» 


tifer Werkftatt nicht zu finden it. 


Zerbrochene Linſen ſchnell erjekt, ob 


hier oder ſonſtwo gelauft. 


Wir darantiren vollſtandige Zurfrie- 
denſtellung in jeder 


35 


Hiniiht. 
Seit fiber 
Jahren etablirt. 


Bummetrümpfe, Bandagen, Brud): 
bander, direct von der Fabrif on Euch 


Etrumpt, Anielänge, a Dr 
_@etbe.. “2.25 





ein aut naliennes für irbem, 
Grlabrene Bandagitien — and für Damen. 
lien täglıb von DO Vorm. bi6 7 Ube Abdenb#. 

@onntagd von 9 Bis 12 uber, 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 
@de Gblcane Ave. 
6 Std — Nehmt Elevator., 





as x 

Orthopãdiſche Apparate 
Kunſtliche Gliedmahe — 
Dein- Schienen — 
Gerabebalter +» Korieis 
nach Syitem Selling. — 
Geitütt auf uniere lange 
jährige Tätigfeit in dieſer 
Branche, find wir im ber 
Lage, eine Arbeit au leilten, 
melde dem Kranfen zum 
Segen gereicht. — Unſer 
Unternebmen ſteht unter 
unjerer veriönliden ſach⸗ 
männiichen Peitung. 


WOLFERTZCO. 


Ges. Biaaner, Manager, 


i54 Nord 5. Avenue, 


nabe Randoiyd Eir. 
Mus Sonntaas vou 9 bis 12 Uber offen, 


HEUMATISMUS 


Adfolus nceheiit dur 
Chraged Mbeumatic Cure. 

Diele Yabre im Marie, Zaufende bon Beh 
ungen. Reine Webliläge. In der ganzen De 
verfauft. Die Ihlimmiten Rälle nebeilt, von im 
tendwelder Urfade und za gleid, wie lange 
"on beiiebend, Wreied Buß über Dellung don 
Roeumatiömud, und Beuaniſſe. 


ia Gier. unb Eicher Une. G . 
lan 








Bandwurm mi Kopf vertrieben 


Keine Schmerzen, fein Faſten, leich 
sinzunehmen, effeftived Mittel, Greffe 
Bandwurm-Mittel, 2,00. 


L. J. GEISPITZ, 


Deutiher Apstihe en 


1733 N. Halsted Strasse 
de Billow Str, 
2öbot.ın® 


The Sanitary 


Bed-Bug Trap 


and Furniture Rest 


läbt feine Wanzen ins Dett, oder andere Im 
fetten in Eid und NKüdenichränfe gelangen. 
Breiö 208 per Set. Verlauf in allen Apothelen 
Jyartmentläden. Berwentungsmweile in ter 
ndent Drug Eo. .eranihaulict. 

116—30,e0d 


E, STRASSBURGER. Optifer, 


2830 Lincoln Ave. 

unterfuht Eure Mugen 
ei und vpaßt Cuc 
Augeneläüleer und ®ril 
ien an, mit den nelie» 
ten „Ever-Luct“ Geſtel. 
ien (ohne Edrauben), 
„aber Ieine loderen u. 
f&ieffirenden Gläfer 


zıche, Uu untacd offen von 10—12 UNhr, 
' en 30mai,kadi® 


'GIEBRO DROPSY MEDIZIN. 


— Für Wailerincht, Nieren- und Leberleiden.— 
Buubderbare Wirkung, 
Au haben 2453 N. Salitornia Avenne, 


Fr. W. Giesen, Chicago. 


23i1,do,fo,bi,im 






ı. Dev 
Indepe 





— — — 


Alle Fuſbeſgwerden 


chaubelt, 

d Borm. bie 53830 Rachin. 

Frei Ainit jed. Zag bon 

5 bis 5 Nadhm., Abends 
son 7 bis 10 Uhr. 


ILL.COLLEGE OF CHIROPODY & ORTHOPEDICS 
.. —. 18 U ätasse 









mwelien, melde 28 Pennem umb froh irgend eines 
eiten heilt un» die Ar 
tie freie Behandlan 





ba Gte dieſe Ofiezte niht twieberichen mögen. Mr 





gefährliche 


Angengläfer SS, 


find folhe Augengläjer, die nicht 
fpeziell für die Augen, für welche fie 
bejtimmt find, geicliffen und an» 
gepaßt ſind. 

Hier werden Eure Augen unter⸗ 
ſucht in einem ſpeziell ausge ſtatteten 
Unteruchungszimmer, durch er⸗ 
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Schiffskarten 
über alle Linien zu den 


billigſten Preiſen. 
Geldſendungen 


prompt beſorgt durch 


| Yoft, Bank oder Telegraph. 

| Erbſchaftsſachen. 
Bollmachten, 

Kaufverträge, 

Angar. Arkunden u. Dokumente 


leder Hirt, fowie Bälle as pemilien in UIngers 
ausgelteflt. 
‚ le @erlätd nu Onpeibeien-@ahen erledigt 
| Beriauh auf Erbihalten unb Gparlaffen- 
I er veneben im jeder Höbe, 
| _Wosariell Beulaubigte Dolimatten im keben 
Gorade. 


Wende Eu an 


K. W. KEMPF 


120 N, La Salle Str, 
OHICAGO +» - - ILLINOIS 


Eonntags silen von 9 His 12 hr. 
bes17.momila* 


Schiffskarten 


Billiger ald auberöwo, 
Acmmt und Äberzeunt Cud. 
Nah Motterdau, Bxemen, Damburg, Ggmenes 





Derlin, Codec J emne? dar 
| umb allen Biaben in Zurope,. 
Don New Port nad Natierbam: 
845 in 2. Najüte 


825 in 3, Naiüte 

518 ım Biwiidhended 

Geidiendungen immell zu» tier. 
Dolumenie wie Zoll ten A 

billig und ladıner 


—XR rernioi 
'J. V. ZINNER & CO. 
I Srößt: Deui arte 2 ! ı Ebicage 
140 N. Dearborn Str., 
Gde Mardoivo En 
Biliale: 6IH W, North Ave. 
olötıdcia” 





erden 








Schiffs-Karten 


wie folgt: 


land 


ſahren 


ſt; U. Augu 


Dampier 


vr 









—— 12. 
Finlano, 






1 ‚ 2 y in 
Foitanweifungen, Beldwediel, Kollmadı 
ten, Erbſchaften, Kollektionen. 


|J.S. LOWITZ, 108 S. CLARK STR 


Difen tägl. biö 5:30 Abds. Sonntans 9—1 b 
maid famomı* 


. nl Mo 2. un 
Schiffsfarten 
Nach und von Europa über alle Linien, 
Beſte Bedienung, ſtrickte Vreiſe. 


Brößte und älteſte deutſch-ungariſche 
Agentur der Nordſeite. 


L. H. LASZLO & CO. 
1501 Larrabee Str. 


Ede Blachawt Eir, 
ANe Arten Eonjulariihe Beglaubigungen, 


3n23,d1dofa,3ın 


— * * 

S K t 
Schiffs-⸗Karten 
Ertta billig keit. 

$20 ın Bwildcnced. 

$22 bi 53250 nm Tl, Stajüle, 

540 bis $05 ın LI. slafüte, 

fe nah Auswahl er Knie, 
Gepäd vom Daule abgekoli ınd auf Dampfer 
befürderi. Näheres bei „imton Tornert, Genera 
Edififagent, in TL’cago feit 1871, 616 Cüb 
Frarborn Ser, nabe Boll Zır. Depot. 

av25lamode’ 

















Dr. 6. SCHMIDLI 


Deutiher Arzt. 
Gewiifenhaftefte Deanblung aller inneren und 
äußeren Sstrantheiten, alute, Defonders Kroniihe 
Leiden, Mäbiges Honorar; Spredftunden von 
10—12 Borm., 35 Nasm, 64—8 Abende, 


1544 Larrabee Strasse 


Zwiiden NoriG Ave, und „2-Siatiom. ' 
2211,0.0.d.%,158 


Sejei Dis „Bonniagyon 








+Zrübfinn, Nieren» | 


ftentog | r 
erbeilen | 






Der Ver masllub der Ralm- |! tat fein. 
Ione 467 DO. ?., hält am mor ER TEE DER NOREEENES 30 s 
> 3 ui 
er Sommernachts 
34 Ausilua nad Die Lindenlogne Nr. 20, Erden 
Y | der Sermannsichweitern, balt am 8. 

















Die Vorkehrungen jind 
und jichern den aftı 
palliven Mitgliedern, Damen, 

nd Freunden einen genuß⸗ 
wüqungsreichen Tag. züge 

ı vom Bähnhof Jefferſon Part 

chmer um 10 Uhr Rormitt 

um 1:10 Uhr Nadımitiags 





Znnde 
zondel 


ab 








Reitplaß befördern. Auabrlarten iind auf 
Dem Zune zu baben 
Der Mozart Männerdor, ge 


jabrliches 


aründet feiert sein 14, 
Rilmif am morgigen Sonntag, im Wars 
des Gano Piürrgervereins, 116. tr. 
Egaleiton Yve. Weranügungen aller 


1900 





Urt werden geboten werden, unter Ande— 


| 


rem werden die Wildichüsen von Gano 
einen Schubplattler aufführen, wie er ın 
jolcber Echtheit nur jeiten au jeben tt. 


| rür quie Mufif und für fchonen Geſang 


tt der auf der Sübdieite jeit 14 Jahren 
beitehende Mozart Männerchor befannt, 
er lann jeine Gäite in jeder Hinficht zu= 
friedenitellen. Um zuüı Garten zu fom 
men, fährt man auf der Cottage Grobe 
Ave.⸗Linie 115. Straße, ſteigt um 
nach Eggleſton Ave. und geht einen Bloch 





ſüdwärts. Der Feſtausſchuß beſteht aus 
den Herren Henury Hackenbrock, Henrh 


Walter, Charles Fritz, John Frank, Paul 
Ruprecht und S. Plißla. 

Am lommenden Mittwoch wird 
der Frauenverein Germania 
ein PBilmit im Grzeliior Park, Irving 
Kart Boulevard, nahe GEliton Ave., ab 
halten. Ein Preisfegeln für Herren u. 
Damen, Wolksbelujtigungen aller Art, 
Ainderparade ufw, jtehen auf dem Pro- 
ramm. Inter der bewäärten Zeitung 
ser Bräfidentin Frau Ann: Trieb tit ein 


rüchtiger Ylusichuß, beitehend aus den 
Damen Marzolpb, Butenicdhen, Mai, 


Lang und Hamel, jcdyon lange an der Ar- 
beit, um den vielen. Freunden des Ver- 
ns, pie immer, genußreicdye Stunden zu 


„ereiten. Durdı Werabreicdhung guter 
Speifen und Getränie wird auch für du. 
leibliche Wohl Eorge getragen. Der Ans 
fang iit auf 11 Uhr Morgens feitgeieit 
worden, 

Ser Deutfdamerilaner 
Damenpverein beranitalier am 
fommenden DPonmnersiag ein großes 
Pilnit und Breistegeln im Erxrzelitor 
Bart, von 1 Uhr Nacdmittags an. Der 
Eintritt foitet 15 Cents. Rrafidentin 


Elife Kramer leitet die Worbereitungen, 
twelche allen Bejuchern ein jchönes und 
abwechslungsreiches Vergnügen fichern. 
Da3 für den Abend in Austicht geitellte 
marme Eiien wird ebenfall3 Vielen will- 
"tommen jein. 

Sn Ariedl3 Garten, Fullerton und 40. 
Ave., wird der Eljah- Lothbringer 
Untertüßungspverein am@onn- 
tag, dem 9. YNuquft, fein 21. Xabrespilnif 
abhalten, Ilmfaftende Vorkehrungen jind 

hie. . TEN 
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Der Eintri 
an 

nd Dame, 

dc ereboben 


; \ 
ren frei. Bir 





ımtonit 


für ung und Alt < 
ı nehme Glarf © 

v aebe dann ver 
und dann fſüdlich bis zum 


Zonntag, dent 

Ein 
ma Der 
chotnecht 
Chriſtine Ritzmann, 





Eliſe 
Lerk, den Beſuchern ein 
ten Nachmittag und ° 
f der Kegelbahn mer 
verkegelt 
und Erfriſchungen iſt 
ragen. Anfang 3 Uhr 
5, Tickets 25 Cents. 
Gegenſeitige 
ıgsberein Der vwere 
ten Deiterreicde ınd 
ern beranitaltet am © 
zuſt, in Bowmawville 


Ave 


4 ı 5 
und 








u ntets 


Na 





je (‚Fit 
‚fein gr 
wen mit 
beluſtigungen. 
welches alle Vorbereit 
‚ aibt fich befonders Mühl daß 
ihre Rechnung kommen, Groß und 


GO Nu st 














z r Pe en | nt 
Kle d Alt. Bum Beiipt.! bat 
' elbahn ſehr ſchöne Geld 





it wertvollen anderen Preiſen 
sjäger ausgeleßt. Gute Mu 
Tanzlıritigen i 




















milie feitgeie ‚ ein 
ä 5c, inder urter 16 ab 
ren in Vegleitung der Eltern frei. Di 
Semütlichleit diefe3 alten Vereins und 
de nelegene si Garten werden 
da ic 


reitlichfeit mit ei 
ven Erfolg zu frönen, 


dem 9, Yuquit, werden 


4, Di 


dhöne 
. ie 
fin 
m Zonntan, 
Vereininten Schweizer 
ı Brands Barl ein große 
ı. Einen bervorranen 
an dem feitlicben Trei 








ben werden die Sänger und die Turner 
denn Geſan und zurneritche 





nebmen, Den 
ma nehmen einen Ebrenplak auf 

nm ein. Kerner follen aller 

veranftaltet werden, und 
der Ilnterbaltung für Nung 
fein Mangel fein. Wuf die 
ung der Slinder wird befonders 
Vedacdıt genommen iverden, und mas die 
Vewirtung anlangt, fo wird au in die» 
er der Feſtausſchuiz ſich 
alien, er bat u. a. mehrere Käls 
izerwein beitelli Für auıe 
und überhaupt Alles, was au 
bien Pollöfeit gebört, wird x 







Con 4,4 nicht 








Schwaß 


Auguit ihr jährliches Pilnik in 
SIT. 


fchonem, ichattinen Garten an 12 
und Sarlem Ave. ab, Das FFeit iit mit 
allerlei Beluitiqungen, wie Wettlauf für 
Nung und Wit, verbunden. Am Glüds- 
rad find ichöne PBreiie zu gewinnen, und 
für Eifen und Trinten bat das Slomite 
beitens geforı Es beitebt aus den 
Damen H. Tunler, Bräfidentin; ®, 8. 
Lindemann, M. Schroeder, M. Schula, 
%. Hallmann, P. Ullrich und Willlomm. 
Anfang 1 Uhr, Eintritt Be die Perſon. 

Die Bereinigten Damen bon 
Chicago werden am Sonntag, dem 
9, Auauit, im Erzelfior Vark, an Irving 
Mart Biod., nabe Eliton Ave,, ihr fechites 
Rilnit abbalten. Das Slomite, welches 
unter der Zeitung der Präſidentin Erne 
ftine Gipermann arbeitet, bat für Ver 


1 


y 
y 
J 


anügungen aller Art geſorgt, ſodaß ſich 
Alt und JZung aufs Schönſte amuſiren 
werden. Geld⸗ und andere wertolle 


Vreiſe ſind für die Aegelbahn ausgeſent, 


und Die Rinder werden wie immer ein 
ſchönes Geſchenl erbhaliten Für qute 
Küche iſt geſergt Das Ritnit findet 
Die Weiterit | itatt, ob Regen oder Sonnenſchein 
" der an den | berricht.. Anfang 2 Uhr, Eintritt 2öc 

3 Uber Nadımittags, | die Berion 
ie Perion Der Badifihe Nnteritüb- 
urntberein beı ungöbereinder Züdfeite ver 
n Sonntag einen | anitaltet am Tonntag, dem 9. Auguit, 
Deer Bart Grove in | einen Ausflug nach dem Evergreen Bart, 
sin Eommerfeir aefei- | 95. Etr. und Nedzie Ave., an der Orand 


Trunt Bahn, nebit Pitnit. Mufıl, Tanı, 
Geiang, Epiele und Breistegeln werden 
den Teilnehmern die Zeit im Park auf 
fröhliche Weile vertreiben. Der Feitaus- 
fchuk, die Herren Star! Stolz, Slonitanz 
Wolf, Mar Young, Simon HYoung, Aug. 


Ludwig, Wilhelm Dörr und Ludwig 
Ernft, bittet die Teilnehmer, den ons 





derzug zu benugen, der um 10 Uhr Mor» 
gens vom Wolf Bahnhof abfährt. 
Die Rüdfahrt wird um 7:50 Uhr Abenbs 
angetreten. QTidets foiten 50 Cents. 
Der deutiche Frauenberein Nor— 
difa wird am Dienstag, dem 11. Aus 
auft, im Erzellicr Kart ein großes Pilntt 
abhalten. Der Feitausichuß bat unter 
Leitung der Präfidentin Emma Stamm 
reichlich für Pergnügungen geforgt und 
Preisfegeln für Herren und Damen um 
begebrenswerte Preife, Weitlaufen, Sins 
derpolonaife und andere Veluftigungen 
auf das Feitbrogramm gefekt. ‚Auf die 
Lieferung ſchmaächafter Erfriichungen 
wird gleichfall3 Bedacht genommen. Tas 
Feit beginnt ı m 1 Uhr Nachmittags. Der 
Eintritt foitet 15 Cents. 
Pifnit mit Preisfeneln 
der Damenpberein 
am Mittwoch, dem 12. Auguft, im Er- 
sellior Vark, Irving Vark Blod., nahe 
Eliton Ave., von 11 Uhr Vormittag? an. 
Gintrittöfarten foiten 15 Cents. Der 
befannte Zerein und fein tüchtiger Feſt⸗ 
ausſchußß haben ſich wieder große Mühe 
gegeben, ein genußreiches Programm 
aufzuſtellen und für Unterhaltung und 
Erfriſchung in beſter Weiſe zu ſorgen. 


Die vereinigten zehn Chicagoer Di⸗ 
firifte des Deuifhen Unterjtüß- 
ungsbunde3 beraniialten am Sonn⸗ 
tag, dem 16. Auguſt, ihr erſtes gemein⸗ 


Ztr 


veranftaltet 
Edelweiß 


ichaftlihes Sommerfeit in _Ccheiner3 
Garten, 5215 N. Craivford Ave. Ein 
Klomite von 25 Mitgliedern it fchoen 


— — — — — — 


Kommt zu wir! 


als mie zu Eurem Familienarzt. Ihr werdet 
diefelbe Veatung erlabren, ınd bun der Wa. 
fur wures Leidens merde ih feinen Borteil 
sieben. Ih braltizire_ Medizin feit 21 Nabren 
und babe alle diefe Reit meinen Etubien und 
der Behandlung von 
———— nnd Soe / ial · aranthe iten 

newidmet. Meine Erfabrung und Stenntniffe 
find genügend Pürafchait dafür ba br bie 
modernfte und twwilleufhaftlihlie Behandlung 
von mir erfahren werdet: umb br werdet 'eilt- 
ia und allein mit mtr felbi au tum baben. 

Eine freundfhaitlihe und berirauensbolle 
Ausfiprade mii_mir foftet Eu nichts. 

Brst. Ehrlihd Febandlung mit 606 oder 014 
wird von mir angewandt, *>o fie notwendig ilt. 

wersähsftunden: Zäalih von 9 Uhr m. 
613.7 Uhr Abends. Dienitan, Donnerltaa und 
ETonrabend von 9 Berm. 5i5 8 Uhr Abends. 


DR WEINTRAUB 


2. Bloc 86 WB, Naudalph Tis, Ede Dearborn. 
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Grand Avenue Läündereien 


Seit vielen Jahren hat das Vublikum dieſen Wald von großen Eichen- und Ulmenbaumen (50 Jahre alt) zu Aus lugen 


und Vikniks benutzt, ſogar fur ſeine Benutzung bezablt. 
findet lich jo ziemlich in jeinem wilden und natürlichen ZJuitande und I 
Gbicagoern haben ibre Mufes und Erbolungsitunden in dieiem prächtigen \ 
und gerade jett plant die Ebicagoer Rarffommiifion, an der Nordarenze di 
Ein Vlaß für Euer zufünftiges Heim in dieier 


5 Das hat 'was auf ih! 
nicht wahr? 


bt mı Nun, das gerade wollen wir Euch morgen anbieten. ober | 
aufgeteilt worden, und br babt jetst die Gelegenbeit, davon einen led für Euer 


idet 10 










nähe 
ndbe 


Er tit auf bobem und iebr welligem Terrain aeleaen. 
einen prächtigen 
oben auf den Dügeln im Walde‘, verbradtt, 
ites einen Parf von SO Acres anzulegen. 


Der Wald bes 
Zauiende bon 


Naturvearf. 


E em Walde wurde jo ungefähr das Richtige fein, 
Ein großer Teil dieies alten Bimif-Plages ift in Wohnpläge 
uer Heim zu faufen. 


Dieler Verkauf findel morgen, Sonntag, den 2. Anguft, 


um 9 Uhr 30 Vormittags ftatt. 


Kommt früher, wenn Jhr wollt, 


Dffice jeden Tag offen. 


63 gibt nur 154 von diefen Bauftellen, und wenn nünitiges Wetter iit, werden alle zweifellos in wenigen Stunden 


verfauft fein. ) 
nur wenige Hugel gibt. 


Die Sache iſt nun die: Es iſt hier nicht die Frage: Seid Ihr in der La 
Die Wabl irgend einer Bauſtelle in dieſem Terrain iſt 


leiften zu fünnen ? 


‚hr wit, daß cs ein Menichenalter dauert, ehe Bäume jo beranwadhien, und dak eg in dem Bezirk von Chicago 


ae, Fuch einen folchen prächtigen Wohnplak 


Gud leicht möglich, 


Preise von $275 bis $350 
Dedingungen: $1 Baar und $1 die Woche 


für irgend eine Privat:Lot, Geihäftslots find tenerer. 


E3 liegt jebt in Eurer Hand. br habt eine Gelegenbeit, einen Wobnplat zu faufen, wie er zu gleichem Breiie fiwerfi 
in Chicago nochmals zu finden tft. Eritflaifige Baubeihränkungen beiteben, und alle Bedinaungen find vorbanden für eim beach 


Heim. 
Ihr fünnt ein Heim im Walde baben. 
fann, 5 Gents Fahrgeld, und in 20 


Ihr wißt, wie ſelten Baume find, und Ihr wißt auch, wie viel Freude fie bereiten. 
Bedenlt, daß man in nur 40 Minuten per Straßenbahn 
Minuten mittels des vorzüglichen Nabrdienites der Cb., 


Dandelt alio darum ichnell, und 
nad der inneren Stadt gelangen 
M.& St. P.-Babın. Lat morgen 


früh „alles fteben und liegen‘, und fommt zu dieiem Berfaufe jo frühzeitig wie möglich, 


Es tft von großer Bedeutung für Euch und Eure Familie, wenn Ihr bei der Auswahl von einem 
Sie liegen bo und find fühl und ichattig. G8 ift ein prächtiger Bla an einem Sommertag. 
Fast auf, dab hr zu einem „Kindley Berfünfer* 


Euer ftetiges Heim freie Hand habt. 


Kommt frübzeitia, damit hr gerade die Yot befömmt, die Ihr Euch wünicht. 
Uniere Berfüäufer tragen weibe Miüten umd gelbe Abzeichen mit dem Namen der firma. 


redet, 


bieier Baupläge für 


Die man dahin Fommt ? — Nehmt irgend eine der folgenden Strahenbahn- Linien: 


Armitage Avenue, Nortb Avenue, Chicago Avenue, Lincoln Avenue, Milmaufee Avenue oder Halited Strafe; nehmt ein Um 


billet für die Grand Avenue» Wagen und iteigt ab an 63. Avenue. Üder nebmt N. Elarf Strahe, N. State Stra 
NAibland Avenue, Robey Straße, Weltern Avenue, Gramford Avenue, 48, Avenue oder irgend eine der burdlau 
Züdfeite, nehmt ein Umiteigebillet für die Grand Avenue-liagen und iteiat ab an 63, Avenue, 
Gebt acht auf das Schild 63, Avenue. 


L. A. KINSEY & SON 


82 West Washington Strasse. 


und bei dem Belt. 


Office auf dem Grundeigentum — Telephen Aukin 761. 


feit Wochen an der Arbeit, um das Feit 
fo grokartin wie möglich au geitalten. 
Für alle UIrten Voltöbeluftigungen, Kins 
deripiele, Preistegeln, Aonzert u. j._iw. 
ift Vorforge getroffen, Es joll ein Feit 
werden, da8 «llen Teilnchmern noch 
lange im Gebächtnik bleiben wird. Dem 


Reit acht eine Parade voraus, welche 
ih duch Eedawid Er, North Mve., 
Dalited Str. und Lincoln Ave, biö aux 


Wrightivood Ave. beivenen wird. Meb» 
rere Echautwagen werden im Bune ein. 
Bon Wrigbtwood und Yincoln Ave. fah» 
ren die Teilnehmer der Parade mit der 
Strabenbahn direlt aum Örove, wo das 
Reit um 1 Ubr feinen Anfang nimmt, 
Vorverfaufstideis aum Breiie von 1Dde 
find bei den Mitgliedern au haben; an 
der Stalie Loftet der Eintritt 25c Die 
Berfon. 

Der deuifhe Hriegerberein 
Town of Xale veranitalte am 
Sonntag, dem 16. Yuquit, ein großes 
Rilnit in Wolfs Grove, Evergreen Barf, 
SU. Das Stomite wird fich alle Mühe 
eben, um die KR-itlichleit au einem Er⸗ 
olg zu maden. Der Sonderzug fährt 
vom Bahnhof 49. umd Alhland Ave, um 
10:30 Uhr ormittags ab. Tidets für 
die Rundfahrt, nebit Eintritt aum Grove, 
50 Cents, ailtia auf allen Zügen ber 
Grand Trunt-Eifenbabn. 

Ein zweites Pilnit mit Breislegeln 


veranitaltet der Pfälzer Natior» 
nal »s frauenperein am Eonn 


tag, dem 16. Auguit, im Mihlandaarten, 
Ede Albland Ave. und Addilon Etrahe. 
Der Feitausichuf; bereitet unter dem 
Vorfiß von Frau Anna VBromann Belu— 
ftigungen aller Art für Erwachiene und 
Kinder vor. Das Feit foll um 2 Uhr 
Nachmittags beginnen, der Eintrift foiret 
25 Cents. 

Das jährlide Rifnif der Bella 
DonnaXoge Nr. 700, 8.& 2.09, 
wird am Eonntag, dem 16. Muguit, in 
Ebert3 Garten, 6668 Ridge Ave., abge: 
halten. Preislegeln, Spiele und Tanz 
und die üblihen Bilnifövergnügungen 
werden vom Feitausichuß vorbereitet und 
jedenfall3 nicht verfchlen, den Mitglies 
dern nebit familien und Gäften frobe 
Stunden zu bereiten. Der Eintritt fojtet 
25 Eeni2. 

Ein großes, mit Preislegeln verbunde⸗ 
ned #ifnit veranftaltet der Frauen» 
berein freundjdaft am Dien? 
tag, dem 18. Auguit, von 1 Uhr Nadı: 
mittags an, im Erzeliior Bart, Au ber 
Spike de3 Borkehrungsausichuffes ſteht 
Frau Minnie Krumſe; der Ausihuk iit 
nad Sräften bemüht, ein reichhaltiges 
und gedienenes PBeluitigungsprogramm 
zu bieten, damit Mitglieder und Freunde 
ncbit Familien gemütliche und unterbal- 
tende Stunden verleben können. Der 
Eintritt foftet 15 Cents. 

Ein arohes, mit Preisfegeln verbunde: 
ne8 Bilnt wird der Teutonia 
Frauenberein am Mittmod, dem 
19. Auguwit, im Erzeliiorpvarf abhalten. 
Ein Sfiomite, das feit Jahren ſolche Feſte 
vorbereitet hat, iit jchon lange an der Ar- 
beit, um Kung und Alt au amüfiren. 
Küche umb Seller werden in beiter Ord- 
nımg fein, und feine Stegelpreife Jind be 
forgt, damit jeder einen vergnüpten Tag 
berleben fann. Das eit beatumt um 11 
Uhr Vormittags, der Eintritt foftet 15 
Cents. 

Der Garden Eitn Iinterftüß- 
ungöberein beranitalter fein Pilnit 
am Mittwodh, dem 25. Auauit, im 
Erzelfior Bart, Xrving Bart Bold. und 
Elitm Ave. Das Reit wirb wie immer 
mit Breistenelun verbunden fein, und der 
Reitausichußg hat viele ihöne Breite an- 
geichafft; auch ftehen andere Beluftigun: 
gen für Nung und Alt in Ausficht, fodar 
Jeder zu jeinem Teil fommt. Der Zeit 
ausichuß, beitebend aus Den Damen He 
Iena Bode, Bräfidentin; Karoline Mieite, 
Maria Weisbeder, Zoriie Mielte, Anna 








Missiwaiie Sie Älbuihe uud. Matilde 








Schaefer, aibt fich alle Mühe, den Beh: 
chern einige recht beramügnte Etunden au 
bereiten. YUnfang 12 lihr Natmittags, 
Zidetö 15 Genis, 


Die Borwärts Lone Ne. 1278 
bes Ordens ber Ehrenritier und Damen 
veranstaltet ihre Pilnik, verbunden mit 
Breiölegeln, am Conntag, dem 30, 
Muguit, Nachmittags um 2 Uhr, im fchö- 
nen febattigen Eurela Barl, Irving Bart 
2lvd. md Vernard Sir. Der Reitaus- 
ſchuß wird Alles aufbieten, um den ®e 
fuchern einige angenehme Stwuden au 
bereiten, und wertvolle, nüßliche Bretie 
winften den Freundinnen und Freunden 
des Stegeliports, während ein geränmiger 
Pavillon und qute Mufif zum Tange ein» 
laden. Für quite Erfriihungen für Nung 
und Alt iit beitens geſorgt. 


Der bdeutichamerilaniiche Ilmnteritüß- 
ungsverein Tue Recöt und ihbeue 
Niemand hält am Zountag, dem 6. 
September im Afbland Garten, Aibland 
Ave. und Addilon Strafe, fein jährliches 
Vitnik ab. Großes TPreisiegeln und 
Gludsrad werden jedem Teilnehmer Ge» 
legenheit bieten, einen der practvollen 
Rreife au aetwinnen, welde vom Verein 
auögeießt find. Es nibt Preiie für Numg 
und Alt, Wettlauf dider Herren und Da» 
men, Sadlaufen u. f. wm. Anfang Nadı 
mittags 2 Uhr. Für qute Getränfe und 


Eifen forgt ein rühriges und tüdıtiges 
lomite. intritt 25 Cents die Perion. 
EEE URS 





Mörpderin verurteilt, 





Loven Ediwarb3, eine Yyarbige, wur: 
be geflern von ben Gefchworenen in 
Richter Honores Gerichtshof für ſchul⸗ 
dig befunden, den Neger Sherinan 
Broot3 mit einer Art erfchlagen zu 
haben. Sie murde zu 15 Jahren 
Zuchthaus verurteilt. 

—— — 


* Grtra Pale Pilfener und „Bal- 
rifch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Breiwing Eo,, in Ylafden und 
Fäſſern. Tel. Calumet 730 und 869. 

— — 


Bbite Erin. 

Mit einem groken Waflerfeit wird in 
White Cith die Hochſaiſon in den eriten 
neun Zagen de3 Muquit gefeiert Iverden. 
Der heutige Abend iit al „Spakabend“ 
proflamirt worden, und die Laqune fol 
durh Ausichmüdung wud Beleuchtung in 





ein Feenreih verwandelt werden. Ilm- 
züge, Boritellungen und andere ‚reitlich- 


feiten werden geplant. Die Abfichr der 
Zerwaltung bierbei iit, den Befuchern to 
viel toitenfreie Unterbaltung ungemöhn- 
licher Art au bieten, wie mögnlid. u Dies 
fer gebören auch die Voritellungen im 
reiluftbipvodrom, wo eine zahlreiche 
Truppe von Slünitlern aller Art auftritt. 
— —û — — 


Bei'un Wurz'uſepp. 





Das echt eingerichtete Munchener 
Bierlolal, das Herr Joſeph Fallbacher. 


vulgo „Der Wura’niepp“, a der xth 
Abe. und Purling Str. fübrt, it zum 
T eines ebenio zahlreichen mie 
Y Ztammpublitums gewyrden. 
as ſich die auserleſenen Getränke und 
ie hervorra enden Genüſſe, welche die 
Küche bietet, vortrefflich munden läßt. 
Damit auch das Ohr etwas habe, ſpielt 
Schmitt Orcheſter heimatliche i 





it! ‚rchei Weiſen. 
auch fiir geſangliche Unierhaltung iſt be⸗ 
ſtens geſorgt. 








Leſet die „Sonntaavoſt. 


—— —ñ —ñ— — 


— — — 


——— 


Wagen der 
‚or feid dann auf dem Grundſtuc 







® Telephon Gentral 7780, 


Niverview Part. 


Den Fall von Merito, wie er ib am 
14. September 1847 abgeipielt Bat, wird 
von beute an allabendlih bis zum 16, 
Muguit Die berühmte Peuerwerk 
Idhaft Pain im Riverview Barf in . 
zender Weife dDaritellen. Die 
dürfte eine Schenswürdigleit eriten Mans 
nes bilden, denn fie wird vor den Yugen 
der Zufchauer nicht nur ein prädhtiges 
rotechniſches Schauipiel entroflen. 
anni sn ng nn von einem 
Fanaroma der Stadt Werito ausgefüllt, 
auf der einen Eeite flanfirt von der Fe» 
tung Ghapulteper, binter der Stadt ers 
bebt fidh der Gipfel des Bullans Bapoca- 
teveil. Die Tätigfeit Diefes 
enden Berges und die Eritürmung bez 
Stadt durdy General Winfield Excott bie» 
ten ſchon hinteichend @e au 
Entfaltung purotedhnifdher , bod 
außer diejen werden fich nodı andere in» 
tcreffante Bilder unter Mitiwi 
500 Darftellern entrollen. Ein 
ibes Feit mit Tängen und ee 
Blumenſchlacht und Auftreten von 
baten u. f. w. wird der Eritürmung vor» 
angeben. 


i 





Zur Beastung. 


Beginnend am 1. Juni, mwirb bie 
Nidel Plate Bahn Tidets von 
nah New York und für $27. 
verlaufen; nad und 
Piberale Mıftmthaltäpeioilegken 
iberale Anfent i 
Iidet Office, 66 W, Abams Straße. 
Zelephon Eentral 6172, 2 


Düheres Gcheimnig. 


Slieger fiihte eine mit einer Eifenflange 
beihwerte £eiche aus dem See, 


Als geitern „Jad“ Vilas in feinem 
Wofferrlugzeug hoch in der Luft über 
dem Michigan See fhwebte, jah er auf 
dem MWafjerfpiegel einen dunklen 
Puntt, die Leiche eines Mannes, die 
auf den Wellen jchaufelie. Er lieh 
das Flugzeug langjam heruntergleiten, 
befeftigte mit Hilfe feiner Begleiter, der 
Dieehaniter Wim. und Berja: 
min Thomas, die , um die eine 
Kette gefchlungen ivar, an der eine 
Pfund fwere Ei hing, 
der Gondel und brachte fie ana U 





| 








B 


Das Opfer ift eima 60 Jahre alt, 
5 Fuß 9 Zoll groß, wiegt eima 180 
Pfund, Hat einen zölfichen Schnurr⸗ 


zug befleidet. 

Beim Baden im See, am Fu 
Bilfon Avenue, erlitten geftern 
—2 Elart, eg RM. . 
mont Xve., unb Margaret 
ther, Nr. 5224 @. 25. Strafe, O 
machisanfälle, Beide wären crir 
ten, wenn Sirandbwärter t 
zeitig ihre bemerkt und fie 96 
rettet bätien. \ 

Die Koro die geiterm 
Inqueft abbielt Über . den Tod Medl 
Iheobor Nr. 3331 Anbiane 
Ave., deifen ; wie berichtet, 
Yyußbe der 27; Stenße aus dem See 
sogen murbe, gaben den Wahrſp 
ab, daf ber unglüdlt 
ertrunfen je} ° 


E 


er 
3, 
u 
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nicht ihm, dann wenigſtens ſeinen 


e TFT: a en . ten In hofft mangels — 
71 — anderer Ausſichten, ſchnell reich zu N RN RR RN N N EN 
57 werden, auf das große 2008 in der eb \ \ : 
PR LLLEZLE | Lotterie. Ges * —* Kampf ums ee | 
Er Dafein ift im Wejten noch heute weni— | 
FULLERTON ger fchwer al im Dften. Daher fin- 
erh det die große Majje der Männer ihre ; 
höchfte Befriedigung im gefchäftlichen 
Erfolg, in der Hebung der Schäße, die 
das Land überall für den Tatkräfti- 
gen bereit hält. E3 märe verwunder- 
lich, wenn’3 anders wäre, Daher au 
Ichlägt der amerifanifche Ueberpatrio- 


DEPARTMENT STORE 


Kauft bei Krumm und jpart Geld. 


Bargains für Montag, den 3. Auguft 1914. 


Bargains auf dem Main Floor, Bargains im ÖGrocery- Departement, 
mei Ballen ungebleichtes Muslin, 4? American Family Seife, zehn tismus nirgends fo tolle Burzelbäume 
d breit, 7c Wert, Dard 4C — ur tie im Weiten; nirgends ift die Ueber- 
Eine Kifte Calicoe, für Quilts, 3 „o.2 eugung aufrichtiger, da Amerifa 
Yard —* reg. 10c die Yard, m. dac 2 —— Per oz er dounten® . und Die 
Eine fpezielle Partie von Waichitoffen, — 12 * Amerikaner (im Gegenſatz zu den Eu— 
um damit zu räumen, beitehend aus | _ 3 n ropäern) des Herrgoits Lieblinge ſei 
Batiſte, Voile, Ratine und VPoplin, Swifta Pride Waſchpulver, drei 11 — Pr een 
fpeziell, die Pard zogen De es Du. * c eng den em Senn er⸗ 
© 8 Pride Xbalchpulver, rca. 
Eine Partie von Hausfleidern für 89 20 Padet für..... : 15c — Gaftfreundiehnft die bier dat 
PN PR 3.30 Bent, Ipcaiell.. © | Stärke, ertra große Stüce, ſpeziell, noch größer ift ala fonftivo in Amerite 
“ Qeibeh — drei Pfund für ze. noch großer iſt als 
re 2 —— — 1 IP Soap Chips, New Work, jpeziell, 9 Immer wird offenes Haus gehalten 
Pr vier Pfund für j CH| für Verwandte und Bekannte, die oft 
—8 1 00 er mit Kind und Kegel von iraendiwo an 
Leder Slippers für Damen, zu.. L. Waichloda, neun Pfund für c gerüct Sommer amd wollen Auf- 
2 z , , „Lve”, Dativ Marfe, reauläre 10c — ( ” 
et 2 en, * 5e Büchfe, drei Büchien für CH | nahme finden. Niemand betrachtet 
ur -. | Kondenfirte Milb, Sun NRiie 8 öhnli 58 if 
Ober ein Dutend (nicht mehr), zu..55e | Marfe, 2 —* 10c Büchien für... das als etwas Ungewöhnliches Es iſt 
Blaue Browney⸗Ueberhoſen für 23 Campbell's Soups, drei reguläre etivas ganz Celbjtverjtändliches aud) 
Knaben, Größen 4 bis 15, zu.. € | 10e Biüchien für bei Leuten, die ein bejcheidenes Ein- 
, sebrochener Neis, reg. 6c das fommen haben. Und alles gefchieht 
Bargains im Bafement. Debrocener Reis, ven. | mmen Haben. geſieh 
50 Sub Jute MWäfdheleine, regul Kos * — EI. of mit einer entzüdenden Smanglojigteit 
15c Wert, fpeziell Br reguläre Sc Hlafchen für n = a er zu. da⸗ 
Shine⸗All“, zum Scheuern on gemacht wird. i oß das — 
Holz, t, gr ‚ ’ 2 : e 242 . 
en, — — e | fünf Stüde für... . der Bejucher genieht gleichzeitig bie 
Wizard Carpet Cleaner, fpeziell, eg Gafifreundfhaft der ganzen Ver— 
9c, oder drei für 25c Grape Juice, Suartflafhe, 306 wandtihaft und Belanntihaft des 
Drei-Brenner Gas Plates, „Empire“, | Wert, für Gaſtgebers. Die Automobile der 
regulärer 3.95 Wert, 5 Dlivenöl, Pompeitan, Treunde bes Gaftgebers jtehen dem 
. Bejucher zur Verfügung. Labdet ihn 


Büchfe nur 

Fmpire“, | Surfen, gaemiichte oder „Ziwee : u s 
ZweisBrenner Gas Plates, „Empire“, A —— jemand ein und hat fein Wirt kein Au— 
tomobil, ſo ſchickt der Einladende ſein 


regulärer 2.95 Wert, Reliib“, 15c Klaiche für 

fpeziell ⸗ Kaffee, echter ‚Yava oder Moffa, 

Speziell, nur von 8 bis 10 Uhr 1 2 * das — * Pfd. ME. Automobil, um ihn abzuholen. Oder 

9 an et, unpomwder oder Kmnaltb 5 ir Noin- 

Borm., Wäjhellammern, Dut... 2C Breaffait, reg. 40c das Pid., für. er fragt telephoniſch an, ob der Beſu⸗ — 
cher eine Spazierfahrt im Auto ma— — ‚vor 
chen möchte. Mir haben zeitweife drei ( E 2 
Automobile zur Verfügung geſtanden, AP ER N 

, . £ am , W — Fr N 

um irgend wohin zu fahren. Dan ee N EA n 

muß fi fajt hüten, Wünjche zu äu« Ei hf NN — — 

DZ, 


13 


Bargains auf dem zweiten Floor, Zucker, fpeztell, fünf Pfund nur 
Baummollene Blanfets, leicht beihädiat, | Veraefit nicht, unferen arofen „9 
fer, volle Größe; wert 2.00 39 Strike“ Berfauf zu befuchen, mur 
das Paar, fpeziell, Stüd c diefe Woche, 


\ en men 
— — 


” 
— 
⸗ 


«(Eigenes Beitrag für die „Abendpoft“.) 
Qus meinem Reiſetagebuch. 


Nadflänge aus dem Wellen. — Der junge 
Mann und jeine Ausſichten. — Was der 
ameritaniſche Student tun darf und der deut⸗ 
ſce nicht. — Weſtlicher Chaubinismus und 
weſtliche Gaſtfreundſchaft. 

Und wieder ſihe ich in dem freund— 
lichen New Yorker Vorort — im 
Hauſe des Freundes — mit dem Blid 
auf wohlgepflegten grünen Rajen und 
grüne Bäume und einen appetitlichen 
Gemüfegarten, der zum Haus gehört, 
und auf grüne Hügel in der yerne. 
Ein paar Tage mit echt amerilaniſcher 
Hihe hats gegeben, wo man fid) in ei» 
nen naffen, warmen Wafcdhlappen ver: 
wandelt, der an jedem Stuhl feittlebt. 
Nun wollen Sie wilfen, wie’3 mir im 
Meften gefallen hat? Dortrefflih — 
ganz vortrefflih. Und jehr interef fant 
mwar’3 obendrein. Ah — und luftig, 
außerordentlich luftig, wie das jelbjt- 
berftändlich ift bei einem Menjchen, ber 

"bie bemeidenäwerte (oder fatale) Gabe 
mitbelommen hat, zunädhjt alles Ko- 
mifche zu fehen. Doc um ernft zu re 
den: man fann öfter in Amerila bie 

Bemerkung hören, New York und ber 

Dften fei gar nicht „echt“ ameritanifch; 

Das fei der Weiten. Andere kleiden 

biefe Anfiht in die Zorm, Amerika 

fange erit in Chicago an. Das klingt 
fehr verblüffend, ift aber ganz unfin- 
nig. Amerita fängt in New York an 

E> fehr), geht über Chicago und 

Franzisto und endet in New Or: 
leans. Damit will ic jagen: Es ift 
' durchaus eine nationale Einheit, es ift 
J durchaus von einer Färbung, nur 
weit biefe Färbung im DOften, Weiten 

er Süden verjhiedene Abftufungen 
—— genau iwie in andern Ländern, zum 
Beifpiel auch in Deutfchland. Bayern 
und Preußen find völtifche Verfchie- 
benheiten und bod find fie Jchließlich 
Im Grunde völlig deutfh. Der Often 
It genau fo „echt“ ameritanifch wie der 
4 nur hat der Weſten ſeine 
BE iche" Sonderheit. Er ift im Ge- 
; ab zum Dften radifaler und be- 
mofratifcher in den Anfhauungen. In 
Ehicago, jogar in San fyranziäto 
[prechen fie gern geringfhäßig vom 
Eaft“, dem „abgenußten Djten“. 
Abgenuptheit ift in Wahrheit 
bedeutend mit der verfeinerten 

tur des Dftens, die ftarf von Eus- 
beeinflußt ift. Vielfach liebt man 

aus blofem Nativiämus nicht, der 

MWeften allerdings in üppigiter 


ht. 
m Weiten ift ed, wo man für Ini⸗ 
alive, Referendum und WAmtsent- 
mg durch das Volt jhmwärmt, für 
raue mrecht, für Zmangs-Abfti- 
eng, für „Eugenismus“, der ben jun 
2 bie Ehe nicht geftattet, 
du nicht ein ärztliches Attejt über 
unbheit beibringen, die weib⸗ 
aber jelbjtverftändlich 


* 
ui 
FE 


Zoe, 


indhen, Qabenmäbchen und ?ya- 
ebeiterinnen. Dort übt der yar- 
‚ ber Kleinftädter einen außer: 

m Einfluß aus, politifche 
Aſchaftlich. Alles oder 
darmloſe Leute, die im Verein 
derlichfeiten 


Weiten. Mehr als der Diten gehört 
der Weften dem jungen Dann, Für 
ihn ift überall der Zifch gededt, jo- 
fern er begabt oder audy nur jtrebjam 
if. Präfidenten von Willionensftor: 
porationen, die erft Mitte Dreifig find, 
betraptet man als nichts Ungewöhn- 
liches. In Ohio lernte ich einen jungen 
Mann Ende zwanzig fennen, der Ans 
walt einer riejigen Storporation und 
Mitglied einer der erjten Anwalts: 


firmen feiner Stadt ift. Junge Leute | 


biefer Art finden für gefchäftliche Un- 
iernehmungen Geld mit einer Leichtig- 
teit, Die in Deutfchland ganz unbe 
lannt if. In Deutfchland mißtraut 
man bem jungen Mann felbft von bie 
fer Güte. Die alte überlieferte Ueber 


zeugung aus den Zeiten ber Erjchlie- | 


bung des Weitens, daf; Einer dem An 
bern helfen müfje, ift eben gerade hier 
noch beſonders lebendig. Geld ift über: 
Dies im Weiten nad) beutfchen Begrif- 
fen allgegenwärtid.. Man verdient 
früher und leichter und mehr als in 
Deutichland, weil die blofe Möglich: 


teit, Geld zu verdienen, augenblidlid, | 
| wie daß die frau eines Richters tat. 


nod) fo günftig if. Und man „ae 
nirt” ich nicht. DVerfchiedentlich traf 
ich wieder den jungen Mann aus guier 
Familie, der als Student im Sommer 
ſich irgend einen Nebenverdienſt ver⸗ 
ſchafft — als Chauffeur, als Kellner, 
als Hotelbedienſteter. Ich habe öfter 
das Bedauern ausſprechen hören, daß 
dergleichen nicht in Deutſchland mög 
lich ſei. Aber man vergißi leicht, daß 
nichts verlehrter iſt als die Idee, jede 
amerilaniſche Kulturblume gedeihe 


hern, ſo ſehr iſt dieſe verſchwenderiſche 
Gaſtfreundſchaft befliſſen, ſie zu er— 
füllen. Ich war einmal ſo unvorſich— 
tig zu äußern, daß ich Kohlrabi gern 
eſſe. Gleich lam von allen Seiten 
aus den Gemüfegärten derHausfrauen 
Kohlrabi in Fülle. Und wie gefagt— 
Alles ohne Zeremoniell. Auch bei Ge» 
fellfchaften fehlt das immer fomifc 
mwirtende deutfche Zeremoniell, das das 
Autifhführen, die Zutrinferei und bie 
Gefeanetemahlzeitwünfcheret mit uns 
endlich feierlihen Werbeugungen für 
unerläßlich notwendig hält. Daß die 
Hausfrau jedem am Zifh perjönlich 
auflegt, gefällt mir weniger. Meift ift 
eö zu reichlich, aber aus Höflichkeit 
muß ich’3 effen und menn ich ber 
Magen wie ein Dudelfad aufbläht. 
Und wenn fie mir nicht genug Sauce 
atbt — was dann? Vielfach war das 
Eſſen von der Hausfrau infolge bes 
&ronifchen Dienftbotenmangels jelbit 


| zubereitet, wa8 mir fehr imponirt bat. 


Ueberhaupt — mie viele tüchtige Haus» 
frauen habe ich im Weiten gefunden, 
die auch im Garten tätig find und 
fchließlih ihre eigene Xreppe fegen, 
wenn's nicht anders geht. NK ſah, 


Ob eine Frau Amtsrichter in Deutjd)- 


(and das über fich gewänne? 
9%. Urban, 


Deutimland und Bolivien, 


Der zurzeit in Deutichland auf Ur- 


| faub weilende bdeutjche Gejandte in 
| Bolivien, Herr von Sanden, machte 
| folgende beachtliche Weußerungen über 
| die Wirtjehaftöverhältnifje Boliviens 


ohne Weiteres auf bdeutichem Boden. | und über die Beziehungen diefes Staa— 


Das ift ber große „Bod“, den bie 
meiften „Austäufcher“ fchliehen. Der 
junge Umerifaner Zann folde Neben- 
Wege wandeln, weil die Kameraden, 
die mit ihm wandeln, in Lebensan- 
Ihauungen und Auftreten wenig ver- 
ſchieden ſind. Die geſellſchaftliche Kluft 
zwiſchen dem Sohn des Bankpräſiden⸗ 
ten und des Gemüſehändlers, zwi⸗ 
ſchen dem Studirien und dem 
Nichtſtudirten wird im praftifchen 
Leben durch gleihe Manirlichteit 
und gleihe MWeitherzigfeit über- 
drüdt. Der junge Deutfche, der das 
amerifanifche Vorbild des Nebenverdie- 
nens nahahmte, würde auf Kameraden 
ftoßem, bie eine Welt von ihm trennt. 
Er fönnte fidher darauf rechnen, baf 
Hafjenbewußte Spzialiften an dem 
kapitaliftifchen Brotwegjchnapper ihre 
fozialiftifche Nüpelhaftigkeit außlafien 
würben. Den Leuten im Weften wird 
das Yortlommen auch dadurch erleich- 
tert, daß viele Lebensmittel und an- 
bere Zebensbedürfniffe billiger find als 
im Often. Bon Deutfchland garnicht 
zu reden. Die meiften Lebensmittel 
und Lebensbebürfnifje find in Deutſch⸗ 
land teurer. Zum Beiſpiel ein Kalbs— 
ſchnitzel, das in New Hork 88 Eenis 
das Pfund koſtet, wird in Berlin mit 
2.40 Mark bezahlt. Für 10 große 
Pfirfiche, die in New NYork 15 Cents 
foften, muß ich in Berlin mindejtens 
2 Mark bezahlen. Auch die großarti- 
gen Ausverfäufe in den Waarenhäu- 
jern ‚bes Weiten: und Dftens, nament- 
lich in Damenfadhen, tennt man in 
Deutfland nicht. Jh mußte eines 
Tages ein reizendes Erepe de Chine- 
Kleid bewundern, das im Ausvberkauf 
15 Dollars gefoftet, und ein meihes 
Erepe-Kleid, daß 514 Dollars getoftet 
hatte, 


IH verftehe, warum die Beivohner 
bes Meitens no, fröhlichere Optimi- 
ften find als die im DOften. Warum 
follten fie nicht, ba fo viele von ihnen 
in fo glüdlichen Verhältniffen leben? 
Das ift natürlich immer durchfchnitt- 
lic) zu verftehen — nicht in der Weife, 
als ob der Weiten ein einziges Schla- 
zaffenland jei, wo alle Menſchen im 


‚| leberfiuß fpwelgen. Auch der Weften 


tennt die bittere Armut, namentlich in 
den großen Städten. Aber mehr als 
in Deutjchland hegt der Nichtbegüterte 


Tim Weiten bie felfenfeite Zuerficht, 


bob aus bem yüllhorn der „Profperi- 
tät“ auch ihm eines Tages etwas in 
ben Schoß fallen werde, und wenn 


tes zu Deutjchland: 

„Die Vorbedingung für gute wirt- 
f&aftliche Beziehungen zwijchen zwei 
Ländern ift befanntlch _jeberzeit ein 
freundfchaftliches politiſches Einver⸗ 
uehmen zwiſchen den Regierungen. 
In dieſer Hinſicht läßt ſich über die 
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und 
der Republit Bolivien nur Günſtiges 
berichten. Wir wollen an dieſer Stelle 
nur darauf hinweiſen, daß ſeit drei 
Jahren in Bolivien eine deutſche Mi— 
litärmiffion unter der außerordentlich 
fachverftändigen Leitung bed Generals 
Kundt arbeitet, der feinen Sontraft 
mit der bolivianifchen Regierung neuer: 
dings biß Ende Dezember 1914 ver- 
längert hat. E3 beftehbt die Wahr: 
jeheinlichteit, daß auch fernerhin deut⸗ 
che Inftrufteure an der Ausbildung 
des bolivianifchen Heeres hervorragend 
beteiligt fein werden. Auch die geiell- 
Tchaftlichen Beziehungen zwifchen ben 
in Bolivien anfäfligen Deutichen ynd 
ten Einheimifchen find recht harmo= 
nifh. Der Deutiche Klub in La Paz 
und andern bolivianifchen Städten er- 
freut fich eines hohen Anfehens. Man 
bewundert vor allem die Anhängkid- 
feit der Deutfchen an das Mutterland, 
die befonder8 dadurch zum Ausdrud 
tommt, daß die nationalen Feiertage 
Deutfchlands von den in Bolivien ans 
felfigen Deutfchen recht mürbig be- 
gangen werben. 

Bei fo guten Beziehungen zwiſchen 
ben beiden Ländern braucht es nicht 
weiter zu verwunbern, daß auch ber 
Handel Deutfchlands mit Bolivien in 
beftändigem Wachstum begriffen ift. 
An der Einfuhr nach Bolivien parti- 
zipirt Deutfchland zum weitaus größ- 
ten Zeile. Daß Maarengeichäft in 
Bolivien befindet fi fogar vollftändig 
in beutichen Händen. Daran hat bis- 


her auch die feharfe Konkurrenz, die | 


den Deutfchen in Bolivien durch bie 
Norbamerifaner bereitet wird, nicht 
piel ändern fünnen.“ 

Diefe Nachrichten geben ein anfchau- 
liches und erfreuliches Bild von dem 
im Aufblühen begriffenen Deutfchtum 
Boliviens fomie bon der Lebenäfraft 
und Anhänglichkeit der bolivianifchen 
Deutfchen an dag alte Vaterland, 


— Gein Horror. — Bäuerin (zum 
Zouriften, ber des Weges fommt: „'ne 
warme g’fällig 2” — „Um Alles in der 
Melt nit! Das Vieh bat ja vorhin 
ben halben Dorfteih ausgefoffen!“ 
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Unſere Eröfinungs-Anzeige vor zwei Moden veranlafte fo viele Perfonen, Anzablungen zu madjen und 
fih Paupläke zu referpiren, daf wir wünicen, unferen Gröffnungstag dadurd zu fennzeichnen, dai wir eine Unters 
haltung veranfialten für Käufer von Bauplägen und deren Familien und dem Publifum ein großes Feſt geben. 


Wir baben eine Mufiffapelle angeworben. 

Wir lichen die Köche bierber fommen, die das große 
altmodifche Barbecue in Monmoutb, linois, berridteten, 

Es ift ein berrlider Ausflug nad Broofiield Manor. 

Wenn Abr ein Automobil babt, fahrt hinaus — es tit 


eine entzlidende Fahrt. = * 
Die Umgegend iſt maleriſches, bewaldetes Land, das ſich 


nad dem Heinen Desplainesflufie bin jenft. 


Stimmungsvolle Mufif durb die Mufiffapelle. 

freies „Ellen“ für alle. Habt Ihr je von einem Ochſen 
gefoftet, der unter freiem Simmel gebraten wurde? 

Bringt die Yungen mit, Feine und große — 

Brinat die Mädchen mit, Fleine und große — 

Vater und Mutter, Onfel und Tanten, Brüder und 
E chmeitern — 

Dies ift ein Feit, an dem ihr alle teilnehmen fönnt. 


Defudt uns fofort und zeigt diefe Anzeige vor wegen freier Zajrt in befonderen Mägen 


Wir tragen die Zroflen — für Alle ift ein Plab bereit 


Wir find ftolz auf unfere herrliche Subdivifion — Brooffield Manor — und wir wiünjchen die Eröffnung 


zu einem bemerkenswerten Greigniß zu machen. 


Der Bertauf am morgigen Tage (2. Auguit) ichlieht ein 


080 Bauplätze 1/7 am 


Ueber 300 von bdiefen find refervirt worden, aber c# 
find nob viele iebr aute zur Auswahl vorbanden. 

* Philip D. Armour, einer von den Chicanver Millionäs 
ren, die am weiteiten vorausiaben, faufte dieies Yand fchon 
vor einem Menichenalter von der Regierung, und erft vor 
nicht ganz einem Jabre verfaufte e8 die Verwaltung feines 
binterlafienen Grundbefites. 

i Anzwifchen iit die reizende, reiche Vorftadt Niverfide, 
die gerade gegenüber jenfeits des Flufjes, nad Dften zu ge 


legen ift, aufgeblübt, und Fa Grange, eine Stadt mit wunder- 
bübichen Häuiern, iit nah Weiten zu entitanden. Südlich 
und weitlich ichmiegt fich direft an die Grenzen dielfer Sub» 
divifion Brooffield an mit feinen Yäden, Kirchen und einem 
Sculivitem, in das der jhhönite Kindergarten der Ber. 
Staaten einaeichlofien tft. Dieier ift nur einen Bloct weit 
von dem Landftrich entfernt, und iit in einer Untfernung 
von nur drei Blods von dem Bahnhof der Burlington«- 
Bahn gelegen, mit 


54 Züge läglid — 27 Minuten bis zum „Loop“. 


Mitten durch das Terrain läuft bi 


eleftriihe Bahnlinie, die La Orange und Niverjide mit der 


Metropolitan Hochbahn und den Ghicagoer Straßenbahnen verbindet. 


Pam 
Se uuvares n.n. 


Die Refervirungen, die bereits vorgenommen find, bes 
weifen, daß hier bald ein Gemeinwejen von mehreren taujend 
Einwohnern entitehen wird. Hunderttaujende von Dollars 
werden auf Berbefjerungen und Bauten verwendet werben. 

Sofort nad diefem Verlauf wird der Bau von mindeftens 46 Bun- 
salows und Häufern beginnen. Der Preis der Baugrumditüde wird 
von durbfhmittih $200 auf S700 fteigen und in einigen Fällen fos 
gar bis auf $2000 per Lot. Dies it Eure große Gelegenbeit, ein 
Heim oder eine Geichüftälot zu erwerben, die in den nädften paar 
Moraten mädtig an Wer: gewinnen, 

Die Chicago Title & Truft Company garantirt deu 
Befistitel jeder Bauitelle. 


Wie man dorthin gelangt: Seid am Sonntag unier 
Saft. Bringt dieje Anzeige jofort nad unferer Office und 
fidert Eud freie Fahrt in unieren Spezialmagen — oder 
jebt Euch an dem Portal 1 des Union-Babnbofs, Canal und 
Adams Strafe, nad unjerem Angeitellten um, der ein weihes 
Abzeichen trägt mit den Worten „Saleeman, Benjon Brothers.“ 
Er wird Eud ein NRundfahrt-Tidet zu dem großen Barbecue 
am Sonntag geben. 

Unfer ®Brivatwagen führt von dem Unien Babrbof am: Eonntag, 
wie folgt, ab: 8:20 Borm,, 9:47 Borm,, 11:40 Borm,, 1:30 Nabm., 
2:20 NRadur., 4 or Nadım, Wenn Ihr mit der Siraben- oder Hod- 
bahn zu jabren mwünfot, ſucht unferen Angeitellten an 22, Str, un 
46, Ave. auf und nehmt einen Xa Grage Wagen direlt nad Broof- 
field Manor, 

Kommt, bleibt da, und vergnügt Gucd aufs Beite, 

Bedenft, da es auf umfere Koften geichieht. 


BENSON BROTHERS 
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312 Harris Trust Buildin 
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